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Wochenzeitung der Stadt Baunatal

Liebe Baunatalerinnen und liebe Baunataler,

der Winter kündigt sich an und mit der Adventszeit beginnt für Groß und Klein
die Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Leider werden diese Tage wieder von
Besorgnis erregenden Nachrichten überschattet. Erneut müssen wir auf lieb-
gewonnene Veranstaltungen, Begegnungen und gemeinsame Bräuche zur
Weihnachtszeit verzichten.

Für viele Kinder und Familien, die sich auf den Besuch des Nikolausmarktes
gefreut haben, ist die Enttäuschung groß. Ebenso in den Vereinen und Betrie-
ben, die sich zum zweiten Mal in Folge gezwungen sehen, Weihnachtsfeiern
und Jahresabschlüsse abzusagen. Äußerst schwierig ist die Lage inzwischen
für Einzelhändler und Gastronomen, die erneut um das für ihre Betriebe so
wichtige Weihnachtsgeschäft bangen müssen.

Wir alle hatten auf eine Normalisierung bis zum Ende dieses Jahres gehofft.
Nun erinnern die täglichen Nachrichten wieder an die Situation im letzten Jahr,
als die zweite Coronawelle uns in einen monatelangen Lockdown zwang.
Und doch ist die Lage heute eine andere: Noch vor einem Jahr beherrschte die
Sorge vor den oft schwerwiegenden Folgen einer Ansteckung unseren Alltag
und bestand die Hoffnung in der raschen Entwicklung und Zulassung eines
Impfstoffs.

Dies ist inzwischen Realität. Für alle Erwachsenen und Jugendlichen besteht
die Möglichkeit, sich durch eine Impfung sehr wirkungsvoll vor einer schweren
Corona-Erkrankung zu schützen. Dies nimmt der Pandemie den unmittelbaren
Schrecken. Daher muss unsere wichtigste Botschaft lauten: Nutzen Sie die
Impfangebote der Kommunen, am Arbeitsplatz oder bei den niedergelas-
senen Ärzten. Lassen Sie sich impfen, um Ihre Gesundheit und die Ihrer
Mitmenschen zu schützen!

Leider landen auch in diesen Tagen wieder viele Menschen auf den Intensiv-
stationen. Den Medizinern und Pflegekräften, die seit mehr als 20 Monaten im
permanenten Ausnahmezustand arbeiten, gilt unser besonderer Dank. Ebenso
wie den vielen Fachkräften und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die
nun wieder in den Impfstellen und Teststationen ihren Dienst leisten.

Für die vor uns liegende Adventszeit sollten wir uns vornehmen, Besinnlichkeit,
Gemeinsinn und Zusammenhalt im Kleinen zu erleben und auch an andere
weiterzugeben. Und bitte denken Sie daran, dass sich auch unsere heimischen
Händler und Gastronomen auf Ihren Besuch bei der Suche nach passenden
Weihnachtsgeschenken oder zu einem gemütlichen Essen im Advent freuen.

Passen wir gut aufeinander auf und blicken wir weiterhin zuversichtlich
nach vorn!

Herzliche Grüße
Ihr
Daniel Jung
Erster Stadtrat
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Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2–8, 34225 Baunatal
Telefon 0561 / 499 01 - 0
www.glinicke.de

CUPRA Formentor 1.4 e-HYBRID
150 kW (204 PS) 6-Gang-DSG:
Kraftstoffverbrauch in l/100km:
1,4 (kombiniert); Stromverbrauch
in kWh/100km: 12,8 (kombiniert);
CO2-Emissionswert in g/km: 33;
CO2-Effizienzklasse A+.

CUPRA Formentor 1.4 e-Hybrid
zum Top-Leasing-Angebot sichern!
Nur vom 22. - 29. November 2021.

Baunataler 
Nachrichten
Erfolgreich vor Ort

werben zu günstigen 
Anzeigenpreisen!

Anzeigenschluss:
Montag, 16 Uhr
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 25. November bis zum 1. Dezember 2021
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

25.11.2021 Apotheke im Ratio
 Fuldastr. 1-5, Baunatal Tel.: 05665/4040702 

26.11.2021 Einhorn Apotheke im Herkules
 Marktplatz 16, Baunatal  Tel.: 0561/4756757

27.11.2021 Eder Apotheke
 Guxhagener Str. 20, Edermünde  Tel.: 05665/7672

28.11.2021 St. Georg Apotheke
 Poststr. 8, Baunatal Tel.: 05601/8362

29.11.2021 Burg Apotheke 
 Korbacher Str. 349, Schauenburg  Tel.: 05601/925050

30.11.2021 Burg Apotheke
 Untergasse 38, Gudensberg Tel.: 05603/1855

01.12.2021 Großenritter Apotheke
 Stettiner Straße 5, Baunatal Tel.: 05601/9297690

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Bericht zur Stadtverordnetenversammlung am 15.11.2021 
„Demokratie lebt davon, dass Bürgerinnen und Bürger 
Alternativen haben.“ In diesem Sinne dankte ich in der 
vergangenen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung zunächst allen, die sich am 7. November 2021 
zur Wahl zum Bürgermeister/zur Bürgermeisterin ge-
stellt haben. Zudem nutzte ich die Gelegenheit allen 
Wahlhelfern und dem, für die letzten drei Wahlen ver-
antwortlichen Martin Glake und seinem Team, für ihre 
Arbeit zu danken. Auch gratulierte ich Manuela Strube 
zu ihrer Wahl zur Bürgermeisterin. Die Amtseinführung 
und Vereidigung wird im Rahmen der kommenden 
Stadtverordnetenversammlung am 13. Dezember ab 
17.30 Uhr vorgenommen.  
 
Anschließend beschäftigten die Stadtverordneten in 
der Fragestunde mit Themen wie die Fertigstellung der 
Max-Riegel-Halle, das Fischsterben in der Bauna und 
dem Aktionsplan Klimakommune. Die Antworten wur-
den dieses Mal überwiegend nicht in der Sitzung vor-
getragen, sondern gehen den Stadtverordneten 
schriftlich zu. Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
können die Fragen und Antworten unter der Rubrik 
„Aus dem Rathaus“ im hinteren Teil dieser Ausgabe 
nachlesen. 
 
TOP 2 
Energiebericht 2020 
In der Stadtverordnetenversammlung vom 03.02.2014 
wurde von den Stadtverordneten das energiepolitische 
Leitbild für Baunatal festgelegt und im Jahr 2018 hat 
der damalige Bürgermeister Manfred Schaub die 
Charta „Hessen Aktiv: Die Klimakommunen“ unter-
zeichnet. Damit wurden, mit Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung vom 12.03.2018, die Ziele an-
erkannt, die Treibhausgasemissionen gegenüber 1990 
um 30% bis 2020, um 40% bis 2025 und um mindes-
tens 90% (Klimaneutral) bis 2050 zu senken. Im Jahr 
2019 beschlossen die Stadtverordneten zudem mit 
dem Beitritt zur Charta Energiewende Nordhessen und 
mit den dort formulierten Zielen aktiv am Prozess der 
Energiewende teilzunehmen. Jährlich wird den Stadt-
verordneten nach einem Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung vom 03.02.2014 mit einem Energie-
bericht über den Energieverbrauch der städtischen 
Liegenschaften sowie über die im vergangenen Jahr 
stattgefundenen Aktivitäten zum Thema Energie und 
den Ausbau der Erneuerbaren Energien und der E-
Mobilität berichtet. Bedingt durch die Corona-
Pandemie sind die Verbrauchsdaten allerdings nicht 
unbedingt vergleichbar mit den Daten der vergange-
nen Jahre. Der Energiebericht 2020 wurde von den 
Stadtverordneten zur Kenntnis genommen. 
 
„Das Thema Energie ist in den Medien zurzeit hochak-
tuell“, berichtete Udo Rodenberg (SPD) und verwies 
auf die Beschlüsse UN-Klimakonferenz in Glasgow. In 
seiner Rede gab er einen Überblick über den Energie-
bericht. Sehr erfreulich sei unter anderem die erfolgrei-
che Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED mit 
der der Stromverbrauch um fast 75 Prozent zurückge-
gangen sei, betonte er. Positiv sei auch, dass der CO2 

Ausstoß gesenkt werden konnte und das Ziel der 
Charta „Hessen Aktiv: die Klimakommune“ deutlich 
übertroffen werden konnte. Natürlich war das vergan-
gene Jahr geprägt durch die Corona-Pandemie, so 
Rodenberg. Schließungen und ein erhöhter Energie-
verbrauch durch Heizen und Lüften machen einen 
Vergleich zu den Vorjahren schlecht möglich und auch 
seien viele Zahlen nicht zufriedenstellend. Trotzdem 
biete der Energiebericht gute Basisdaten um weiter 
am Thema zu arbeiten. „Wir brauchen intelligente, 
wirtschaftliche und nachhaltige Lösungsansätze“, er-
klärte er.  
 
„Reine Verbrauchsberichte sind leider nicht ausrei-
chend bei der derzeitigen Lage“, monierte Jonas Böh-
me (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen). Er sehe den 
einzigen Erfolg bei der Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED. Allerdings sei außer ein paar Vor-
zeigeprojekten nichts Entscheidendes zur Reduzie-
rung von Energie passiert, so Böhme. Es gäbe viele 
Möglichkeiten, wie beispielsweise den Ausbau städti-
scher Energieanlagen, Gebäudeoptimierung oder 
auch die Aufgabe von Gebäuden Energie einzuspa-
ren. „Wir brauchen konkrete Maßnahmen“, betonte er.  
 
„Mich freut der Energiebericht überhaupt nicht“, teilte 
der Fraktionsvorsitzende der CDU Sebastian Stüssel 
die Ansicht seines Vorredners. „Wenn wir in der Zeit 
von Corona nicht eingespart haben, wann wollen wir 
denn dann sparen“, fragte er? Es sei sehr viel zu tun, 
so Stüssel. Als konkrete Beispiele nannte er unter an-
derem intelligente Steuerungsmodule in städtischen 
Einrichtungen, um den Wärmeverbrauch zu steuern. 
„Wir müssen proaktiv handeln“. 
 
„Mir gefallen die Zahlen auch noch nicht“, stimmte der 
Fraktionsvorsitzende der FDP, Dr. Rainer Oswald sei-
nen Vorrednern zu. Allerdings liefere der Energiebe-
richt viele Detailzahlen und so sehe er wichtige Impul-
se für die zukünftige Arbeit.  
 
TOP 3 
Überplanmäßige Auszahlung Max-Riegel-Halle 
Eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 
300.000 Euro für Arbeiten an der Max-Riegel-Halle 
beschlossen die Stadtverordneten einstimmig bei einer 
Enthaltung aus der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
bei diesem Tagesordnungspunkt. Die Deckung ist 
durch Kürzungen anderer Positionen gewährleistet. 
Lothar Rost kritisierte bei der Aussprache, dass eine 
aktuelle Kostenaufstellung über bereits ausgeführte 
Arbeiten fehle.  
 
TOP 6 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
„Sicherheitsinitiative KOMPASS des Landes Hessen“ 
wurde einstimmig beschlossen. Henry Richter erläuter-
te den Antrag seiner Fraktion, bei dem der Magistrat 
beauftragt wird zu prüfen, ob in Baunatal die nötigen 
Voraussetzungen gegeben sind, um an der Sicher-
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heitsinitiative KOMPASS des Landes Hessen teilneh-
men zu können. Parallel dazu soll in Kooperation und 
Abstimmung mit der örtlichen Polizei ausgelotete wer-
den, wo vorrangig Handlungsbedarf besteht. 
 
„Es ist mir eine Herzensangelegenheit“, betonte Henry 
Richter in seinen Ausführungen. Kommunen wie Gu-
densberg und Ahnatal nehmen bereits sehr erfolgreich 
an dem Programm teil. In Baunatal gäbe es mit dem 
Arbeitskreis Sicherheit bereits eine gute Vorausset-
zung, so Richter. 
 
„Wir begrüßen den Antrag“, signalisierte der Fraktions-
vorsitzende der SPD, Christian Strube, die Zustim-
mung seiner Fraktion. Ihnen sei wichtig, dass der Ar-
beitskreis Sicherheit mit eingebunden werde, was 
auch in den Beschlussvorschlag aufgenommen wurde. 
 
„Einen hervorragenden Antrag“, nannte es Andreas 
Mock (CDU). Überall in den Kommunen, in denen es 
bereits angelaufen ist, laufe es hervorragend.  
 
TOP 7 
Gemeinsamer Antrag der SPD, CDU und Bündnis 
90 / Die Grünen 
Der gemeinsame Antrag „Kurzfristige Umwandlung 
befristeter Stellen in Baunataler Kindertagesstätten“, 
der zunächst nur ein gemeinsamer Antrag der SPD 
und CDU war, sorgte trotz einstimmiger Zustimmung 
für eine hitzige Debatte. Der Fraktionsvorsitzende der 
SPD, Christian Strube, erläuterte den Antrag. Das Ziel 
dabei sei vor allem, die Beschäftigung für Fachkräfte 
in Baunatal durch unbefristete Stellen attraktiver zu 
gestalten. Denn, so Christian Strube, in Baunatal wer-
den, wie in vielen anderen Nachbarkommunen auch, 
Erzieherinnen und Erzieher für die städtischen Kinder-
tagesstätten gesucht, da es eine verstärkte Nachfrage 
nach Betreuungsplätzen gäbe.  
 
„Wir begrüßen den Antrag“, stellte Damaris Müller 
(Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) fest. Allerdings rei-
che es nicht, den Fachkräften unbefristete Stellen an-
zubieten. „Es müssen weiter Anstrengungen unter-
nommen werden, um die Attraktivität zu steigern“. Sie 
rechnete vor, dass bis zum Frühjahr 2022 insgesamt 
40 Fachkräfte in den Kitas fehlen würden. Um mehr 
als eine sicher-sauber-satt- Betreuung zu bieten brau-
che es mehr, so Müller.  
 
Andreas Mock zeigte sich von der Rede von Damaris 
Müller irritiert. „Was meinen Sie konkret?“, fragte er. Er 
nahm die Ausführungen als Kritik an den Erzieherin-
nen und Erziehern auf. Man bekäme den Eindruck, als 
würden die Kinder in den Kitas nicht genügend be-
treut. „Wenn sie meinen es ist nicht genug, dann stel-
len sie einen Antrag“, forderte er. Dem stimmte sein 
Fraktionsvorsitzender, Sebastian Stüssel, zu. Die 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen würde den Eindruck 
erwecken, es werde Flickschusterei betrieben, warf er 
ein. Es solle nicht ein Fehlbedarf gedeckt, sondern 
Stellen entfristet werden, so Stüssel. 
 
In den Baunataler Kitas werde hervorragende Arbeit 

geleistet und es werde ein hohes Niveau gehalten, 
stellte Erster Stadtrat Daniel Jung klar und dankte al-
len Mitarbeitern dort für ihre Arbeit. Alle Kommunen 
seien auf der Suche nach geeigneten Fachkräften für 
ihre Kitas, erklärte er.  
 
Christian Strube, Fraktionsvorsitzender der SPD, be-
tonte, dass die Nachfrage in den Kitas auch so hoch 
sei, weil eine gute Arbeit geleistet werde. Dies sei ein 
Kompliment.  
 
Damaris Müller wiedersprach den Vorwürfen und stell-
te fest, dass sie das in ihrer Rede gar nicht gemeint 
habe, dass die Betreuung in den Kitas nicht gut sei. 
Unbefristete Verträge seien allerdings kein Allheilmit-
tel, erklärte sie. Es müssen weitere Bausteine folgen, 
um die Attraktivität zu steigern. 
 
Edmund Borschel, Fraktionsvorsitzender der Fraktion, 
verteidigte die Ausführungen von Damaris Müller. Sei-
ne Kollegin habe lediglich Fakten präsentiert und be-
richtet, was passieren könne, wenn nicht gegenge-
steuert werde. Inhaltlich stehe seine Fraktion hinter 
dem Antrag, daher seien sie daran interessiert, dass 
es ein gemeinsamer Antrag werde. Auch stellte er fest, 
dass es durchaus einen Fehlbedarf in den Kitas gäbe, 
da Personal für die zusätzlichen Räumlichkeiten fehle. 
„Wir stehen zu den Kitas sehen aber eine große Be-
lastung“, betonte er. Auch wachse der Bedarf, Kinder 
gut auf die Schule vorzubereiten.  
 
„Dieser Antrag wurde bei uns sehr diskutiert“, erklärte 
der Fraktionsvorsitzende der FDP, Dr. Rainer Oswald. 
Er gab bei der Befristung zu bedenken, dass der Per-
sonalkegel im Betreuungsbereich mit der Entfristung 
extrem ausgeweitet werde. Trotzdem werden die FDP 
dem Antrag zustimmen, signalisiert er.   
 
Florian Pfeiffer (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) be-
endete die Diskussion, indem er einen Gechäftsord-
nungsantrag auf Ende der Debatte stellt.  
 
Weitere Beschlüsse 
Jeweils einstimmig beschlossen die Stadtverordneten 
die Befreiung zur Aufstellung eines Gesamtabschlus-
ses für das Jahr 2021, die Verlängerung der aktuellen 
Amtszeit des Vorstandes des Seniorenarbeitskreises 
um ein weiteres Jahr – längstens bis 21.12.2022, so-
wie einen gemeinsamen Antrag aller Fraktionen für die 
Erarbeitung von Leitplanken zur Digitalisierung, den 
Florian Pfeiffer (Fraktion Bündnis 90/die Grünen) er-
läuterte.  
 
Mitteilungen 
Am Ende der Sitzung gab ich bekannt, dass auf Initia-
tive des Seniorenarbeitskreises, der Leitstelle Älter-
werden und des Rotary Clubs, das mobile Impfteam 
des Landkreises Kassel am 11. Dezember von 11 – 15 
Uhr ins Cineplex Kino in Baunatal kommt. Der Rotary-
Club Baunatal spendet für 120 ERST-Impflinge einen 
Kino-Gutschein. 
Um die Impfquote zu erhöhen, bitte ich Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, sollten Sie bisher noch 
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nicht geimpft sein, eins der vielen Impfangebote in der 
Region wahrzunehmen.   
 
Zu guter Letzt gab Christian Strube eine persönliche 
Erklärung ab. „Der 7. November war ein einschneiden-
des Erlebnis bei der Familie Strube“, sagte er.  In der 
Erklärung gab er bekannt, dass er mit Beginn des 
Amtsantritts seiner Frau Manuela Strube als Bürger-
meisterin der Stadt Baunatal, sein Amt als Vorsitzen-
der der SPD-Fraktion niederlegen werde. Rechtlich sei 
die Fortführung des Fraktionsvorsitzes zwar möglich, 
es gestalte sich jedoch politisch schwierig, so Strube. 
Als Stadtverordneter werde er aber weiter zur Verfü-
gung stehen. 
 
Nächste Sitzung 
Die letzte Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

in diesem Jahr findet am Montag, dem 12. Dezember, 
in der Baunataler Stadthalle statt. In dieser Sitzung 
wird, wie ich eingangs bereits erwähnt habe, die Amts-
teinführung und Vereidigung unserer künftigen Bürger-
meisterin Manuela Strube vorgenommen. Die Sitzung 
beginnt daher bereits um 17.30 Uhr. 

 
Dazu lade ich Sie, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, schon 
jetzt herzlich ein.  Über die bis 
dahin geltenden Corona-
Schutzmaßnahmen wird recht-
zeitig informiert. 
 
Ihr 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 
 

Bürgermeister*in-Direktwahl am 07.11.2021 
Auswertung mit Briefwahlzuordnung 

Nach Beschluss des Gemeindewahlausschusses nachfolgend die Stimmergebnisse der einzelnen Stadtteile, 
jeweils mit Urnen– und Briefwahlstimmen:  
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Das mobile Impfteam kommt am 11. Dezember ins Cineplex 
Auffrischungsimpfungen bereits nach fünf Monaten möglich 

Da die Zahl der Menschen, die sich im Impfzentrum 
Calden impfen lassen wollen weiter steigt, hat das 
Impfzentrum künftig montags bis donnerstags zwi-
schen 13.30 Uhr und 19.00 Uhr und freitags von 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet. 
 
Die vom Landkreis Kassel angekündigten mobilen 
Impftermine werden wegen der großen Nachfrage  
und der geringen Kapazitäten zukünftig nicht mehr im 
Impfbus durchgeführt. Der mobile Impftermin am 27. 
November (von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr) findet daher 
im Bürgerhaus Lohfelden, Lange Straße 22 in Lohfel-
den statt. Am 11. Dezember ist das Impfzentrum Cal-
den mit seinem mobilen Impfteam im Cineplex 
Baunatal von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr zu Gast. 
 
Auffrischungsimpfung bereits nach fünf Monaten 
Nach den neuesten 
Empfehlungen der 
STIKO sollen Auf-
frischimpfungen in 
der Regel im Abstand 
von sechs Monaten 
zur letzten Impfstoff-
dosis der 
Grundimmunisierung 
(Zweitimpfung) erfol-
gen. Eine Verkürzung 
des Impfabstandes 
auf fünf Monate kann 
im Einzelfall  
oder wenn genügend 
Kapazitäten vorhan-
den sind erwogen 
werden. "Aufgrund 

der starken Nachfrage nach Auffrischimpfungen und 
dem grundsätzlichen Ziel möglichst viele Menschen 
ein drittes Mal zu impfen, werden wir die Einzelfall-
Prüfung nicht durchführen und daher eine grundsätz-
liche Impfung nach fünf Monaten im Impfzentrum in 
Calden und bei den Terminen der mobilen Impfteams 
ermöglichen", kündigt Landrat Andreas Siebert an. 
 
Für den Termin am 27. November in Lohfelden wer-
den Booster-Impfungen daher für diejenigen durchge-
führt, die vor dem 29. Juni zweitgeimpft wurden und 
am 11. Dezember in Baunatal diejenigen die vor 
dem 13. Juli zweitgeimpft wurden. 
 
Auch im Impfzentrum Calden werden seit dem 22. 
November Auffrischungsimpfungen fünf Monate nach 
der Zweitimpfung durchgeführt.  

 

Das Mobile Impfteam des Kreises kommt 
 

am Samstag, 11. Dezember  
von 11 bis 15 Uhr 

ins Cineplex-Kino Baunatal 
 

1. und 2. und 3. Impfung möglich ohne An-
meldung 

120 Erst–Impflinge erhalten einen Kino-
Gutschein. 

Initiatoren: Senioren-Arbeitskreis, Leitstelle 
Älterwerden und Rotary Baunatal 

Aktuell werden dem Gesundheitsamt Region Kassel 
täglich sehr viele neue Covid-19-Infektionen aus Stadt 
und Landkreis gemeldet. Aufgrund dieser Vielzahl von 
Fällen konzentrieren sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kontaktpersonennachverfolgung der-
zeit verstärkt auf betroffene Einrichtungen mit vul-
nerablen Personen wie etwa Pflege-, Alten- und Be-
hinderteneinrichtungen, ambulante Pflegedienste so-
wie Obdachlosenunterkünfte. Zudem verlängert sich 
aufgrund der vielen zu untersuchenden Testproben 
die Übermittlung der Testergebnisse durch einige La-
bore. Dadurch ist eine kurzfristige Kontaktpersonen-
nachverfolgung oft nicht mehr möglich. 

Daher bittet das Gesundheitsamt alle und der Land-
kreis Kassel alle Mitbürgerinnen und Mitbürger darum, 
bei der Eindämmung des Virus aktiv mitzuhelfen, in-
dem Sie bei einem positiven Test die Kontakte der 
vorausgegangenen zwei Tage informieren. Dies wer-

de bereits auch in anderen Regionen so gehandhabt 
und bedeute, dass positiv getestete Personen und 
enge Kontaktpersonen vom Gesundheitsamt Region 
Kassel künftig nicht mehr routinemäßig benachrichtigt 
werden. 

Personen, die sich mit Corona infiziert haben, können 
zusätzlich diese auch online dem Gesundheitsamt 
Region Kassel melden. Das Online-Formular dazu ist 
auf der Internetseite des Landkreises Kassel unter 
dem Button "Corona Testzentren" zu finden.  

Auch wenn sich das Gesundheitsamt nicht zeitnah bei 
den Infizierten meldet, gilt weiterhin: Personen, die 
nachweislich mit dem Coronavirus infiziert sind, müs-
sen sich bereits mit Erhalt des Ergebnisses sofort 
selbst in Quarantäne begeben. Dies gilt auch schon 
bei einem positiven Antigen-Schnelltest, bis zu dem 
Zeitpunkt eines Negativnachweises durch einen PCR-
Test. 

Gesundheitsamt bittet um Mithilfe 
Kontakte nach positivem Test selbst benachrichtigen 
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Neue Regelungen im Infektionsschutzgesetz Hessen 
Landesregierung gibt Änderungen bekannt, die ab dieser Woche gelten 

Folgende Regelungen gelten nach Inkrafttreten 
des Infektionsschutzgesetzes in Hessen: 
Neue Regelungen auf Basis des Bundesinfekti-
onsschutzgesetzes: 
 3G am Arbeitsplatz: Der Zutritt zur Arbeitsstätte 

ist künftig nur Beschäftigten mit 3G-Status er-
laubt. Der Arbeitgeber darf den Geimpft-, Gene-
sen- oder Getestet-Status zur Erfüllung der 
Kontroll- und Dokumentationspflichten einsehen 
und verarbeiten, aber nicht langfristig speichern. 
Ungeimpfte müssen im Zweifel selbst für Test-
nachweise an allen Arbeitstagen sorgen. Be-
schäftigten muss Homeoffice ermöglicht werden 
- es sei denn, dies ist aus betrieblichen Grün-
den nicht möglich. Beschäftigte müssen das 
Homeoffice-Angebot annehmen.Weitere Infor-
mationen dazu: https://www.bmas.de/DE/
Corona/Fragen-und-Antworten/Fragen-und-
Antworten-Infektionsschutzgesetz/faq-
infektionsschutzgesetz.html 

 Öffentliche Verkehrsmittel: Im Fernverkehr und 
im öffentlichen Nahverkehr gilt künftig eine 3G-
Regel und eine einheitliche FFP2-
Maskenpflicht. Die Einhaltung wird mit stichpro-
benartigen Kontrollen überprüft. 

 Zutritt zu medizinischen Einrichtungen: Alle Mit-
arbeitenden und Besucher von Krankenhäu-
sern, Alten- und Pflegeheimen, Arztpraxen, 
Reha-Kliniken oder Einrichtungen der Eingliede-
rungshilfe müssen entweder geimpft oder gene-
sen sein oder aber einen Nachweis über einen 
negativen, höchstens 24 Stunden alten Schnell-
test (PCR-Test: 48 h) vorlegen. Das gilt aus-
drücklich nicht für Patientinnen und Patienten 
bzw. Bewohnerinnen und Bewohner. Die Ein-
richtungen sind zu einem Testangebot vor Ort 
verpflichtet – ein überwachter Selbsttest ist da-
bei zulässig. Es kann jedoch auch ein Test in 
einer anerkannten Teststelle gemacht werden. 
Zusätzlich müssen auch geimpfte und genese-
ne Mitarbeitende zweimal pro Woche getestet 
werden. Hintergrund sind die Erkenntnisse, 
dass auch geimpfte und genesene Personen 
das Virus übertragen können – und dieses Risi-
ko soll durch ergänzende Tests reduziert wer-
den. 

 

Die wichtigsten Änderungen der landesweit gel-
tenden Coronavirus-Schutzverordnung: 
 Testempfehlungen für private Treffen auch für 

Geimpfte und Genesene: Verschärfung der 
Maskenpflicht: einheitliche Maskenpflicht auch 
an den Sitzplätzen in Schulen, Hochschulen, 
sonstigen Bildungseinrichtungen, Übernach-
tungsbetrieben, bei Veranstaltungen, in Kinos, 
Theatern sowie in entsprechenden Arbeitsplatz-
situationen etc.; in der Gastronomie kann die 
Maske weiterhin an Sitzplätzen abgenommen 
werden 

 Anordnung von FFP2-Masken (oder vergleich-
bar) für Kunden körpernaher Dienstleistungen 

 Positiv getestete asymptomatische geimpfte 
und genesene Personen können sich künftig 
nach 5 Tagen Isolation mit PCR-Test freitesten 
(entsprechend RKI-Empfehlung) 

 Flächendeckende 3G-Regel an Hochschulen, 
Akademien und außerschulischen Bildungsein-
richtungen 

 Verschärfung der Regelung für Veranstaltungen 
(über 25 Personen) und Kulturbetrieb:o in ge-
schlossenen Räumen künftig 2G (bisher 
3G+PCR) nur mit Abstand und Maskeo bei 
Großveranstaltungen in Innenräumen künftig 
Genehmigungsvorbehalt ab 1.000 Teilnehmer 
(statt bisher ab 5.000)o bei Volksfesten und an-
deren Veranstaltungen mit hoher Fluktuation 
künftig Stichprobenüberprüfungen bezüglich der 
Einhaltung der geltenden Regelungen 

 2G in den Innenräumen (mit Maske und Ab-
stand) von Freizeiteinrichtungen, Sportstätten, 
Kulturstätten, Gaststätten, Spielbanken und 
Spielhallen (bisher 3G+) sowie bei körpernahen 
Dienstleistungen (soweit nicht medizinisch not-
wendig oder Grundversorgung, wie z.B. Frisöre) 

 2G in Übernachtungsbetriebeno Ausnahme für 
beruflich bedingte Übernachtungen: 3G mit täg-
lichen Testso 2G für die Nutzung von Gemein-
schaftseinrichtungen (Speisesäle, Schwimmbä-
der pp.) 

 2G plus Test in Innenräumen von Diskotheken 
sowie in Prostitutionsstätten: Eintritt nur für ge-
impfte oder genese Personen plus tagesaktuel-
lem Schnelltesto 2G für die Außenbereiche von 
Diskotheken 

 2G+ - Optionsmodell (beispielsweise für die 
Gastronomie) in geschlossenen Räumen ohne 
Maske und Abstand: Eintritt nur für geimpfte 
oder genesene Personen plus tagesaktuellem 
Schnelltest, dann kann auf Abstand und Maske 
verzichtet werdeno keine Anwendung für die 
Grundversorgung 

 

Definition von 3G, 2G und 2G+ 
3G = Genesen, geimpft oder getestet. 
2G = Geimpft oder genesen. Ausgenommen sind Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahre & Menschen, die 
sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen 
können. 
2G+ = Geimpft oder genesen und zusätzlich mit Anti-
gen-Schnelltest getestet. Ausgenommen sind Kinder 
unter 18 Jahren und Menschen, die sich aus medizini-
schen Gründen nicht impfen lassen können. 
Die Regelungen sind abhängig vom Inkrafttreten des 
neuen Bundesinfektionsschutzgesetzes ab Mitte der 
kommenden Woche, spätestens ab dem 25. Novem-
ber 2021, gültig.  
(Quelle: hessen.de, Stand 22.11.2021) 
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Die Stadtverwaltung, ebenso der Bereich Ser-
vicezentrum mit Bürgerbüro und die Fachbera-
tungen im Erdgeschoss des Baunataler Rat-
hauses sowie die Verwaltungsstelle Rengers-
hausen sind weiterhin zu den üblich geltenden

Zeiten geöffnet. WICHTIG: Für den Besuch
im Baunataler Rathaus und im Servicezentrum
sowie in der Verwaltungsstelle Rengershausen
ist weiterhin eine telefonische Terminvereinba-
rung notwendig!

Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
11.12.2021 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100

Über die Homepage der Stadt Baunatal
www.baunatal.de können Termine online an-
gefragt werden. Diese sind nach Bestätigung
des Bürgerbüros verbindlich gebucht.
Termine können vorrangig per Email unter

servicezentrum@stadt-baunatal.de oder te-
lefonisch unter 0561/4992-100 vereinbart wer-
den.
Die online-Terminvergabe ist aktuell nur für das
Bürgerbüro möglich.

Testzentren in Baunatal

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Rathaus-Apotheke Lorenz
Marktplatz 4, www.lorenz-apotheke.eu
Mo. bis Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr

15.00 bis 18.00 Uhr
Sa., So. und feiertags 08.00 bis 14.00 Uhr

Ratio-Apotheke
Ratio_Land, Fuldastraße 1,
ratio-land.de/corona-schnelltests-in-der-
apotheke-im-ratio_land/

Sportstudio Umbach
Stettiner Str. 4 (Eingang ist ausgeschildert)
Mo. - Fr.: 09.00 – 12.00 Uhr

und 15.00 - 18.00 Uhr

Hünstein Apotheke
Elgershäuser Str. 9, test@huenstein-apotheke.de
Mo. u. Do.: 09:00 bis 11:00 Uhr
Mo., Di., Mi. u. Fr.: 16:00 bis 17:00 Uhr
Sa.: 10:00 bis 11:00 Uhr

Die Stadtbücherei ist an vier Vormittagen und vier Nachmittagen in der Woche geöffnet:

Montag 10-13 und 15-18 Uhr
Dienstag 15-18 Uhr
Mittwoch 10-13 und 15-18 Uhr
Donnerstag 15-18 Uhr
Freitag 10-13 Uhr
Samstag 10-13 Uhr

Für die Dauer des Besuchs besteht durchgehend Maskenpflicht. Es wird gebeten, den Aufenthalt so kurz
wie möglich zu halten. Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Personen. Es be-
steht weiterhin die Möglichkeit zu „click&collect“. Mehr unter: www.stadtbücherei-baunatal.de

Öffnungszeiten in der Stadtbücherei Baunatal

Aus Kapazitätsgründen kann zur Zeit auf der Großenritter Deponie kein Bauschutt angenommen werden. Als
Alternativen stehen unter anderem folgende Optionen zur Verfügung:

- Faltcontainer der Abfallentsorgung Landkreis Kassel mit einem Fassungsvermögen von 1 m³. Erhältlich
auch an der Information im Baunataler Rathaus. Kosten: 85,00 Euro incl. Abholung und Verwertung.
- Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5, Lohfelden-Vollmarshausen, (www.abfall-kreis-kassel.de)

Deponie Großenritte - keine Annahme von Bauschutt
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Guntershausen nimmt an dem Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ des Landes Hessen teil. Dabei sind 
die Menschen vor Ort dazu aufgerufen Ziele selbst zu 
formulieren und Ideen für die Zukunft des Ortes zu 
entwickeln.   

Für die Auftaktveranstaltung zum Wettbewerb lädt die 
Initiativgruppe nochmals herzlich alle Interessierten 
Guntershäuserinnen und Guntershäuser, Vereinsver-
treter, kirchlich Aktiven und Gewerbetreibenden ein. 

Wegen der aktuellen Entwicklung der pandemischen 
Lage bitten wir nach Möglichkeit um Anmeldung per 
Mail bei juliane.kothe@gmx.de oder lo-

renz_guntershausen@web.de, oder einen „Zettel“ 
abgeben bei Juliane Kothe: An der Wassermühle 1; 
Klaus-Peter Lorenz: Rengershäuser Str. 6. 
Während der gesamten Veranstaltung muss ein 
Mundschutz getragen werden 
und es wird leider keine Ge-
tränke geben. 

Mehr Infos finden Sie in der 
Cloud, die Sie mit Hilfe des 
QR-Codes herunterladen 
können: 

Guntershausen dabei bei „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 25. November um 19 Uhr 

Berührungsfreies Messverfahren
für Ihre Kompressionsstrümpfe und Kompressionsstrumpfhose

ORTHOMEDtec · Ihr Sanitätshaus im MVZ-Baunatal
Stettiner Straße 5 · 34225 Baunatal · Tel. 0 56 01 / 92 87 83
orthomedtec@gmx.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 8–18 Uhr · Mi.: 8 –17 Uhr · Fr.: 8 –16 Uhr

BODYTRONIC®410
Das innovative kontaktlose
Messverfahren

Besser vermessen
für eine optimale
Versorgung - das
digitale Messsystem
BODYTRONIC®410
von Bauerfeind

• schnelle, komfor-
table Vermessung
– digital und
berührungsfrei

• exakte Größen
-bestimmung
für die Auswahl
passgenauer
Kompressions-
strümpfe

• volle 360°-Erfas-
sung des Kunden
bis zur Hüfte in
weniger als
55 Sekunden

Vereinbaren

Sie einen Termin!

05601-928783

Ihr Sanitätshaus in Baunatal

Die ideale
Voraussetzung

für die optimale

Passform
www.orthomedtec.de
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„Hinsehen statt wegschauen“, so lautet das Motto der 
Stadt Baunatal heute, am 25. November 2021,  zum 
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen.  

Die Zahlen seien alarmierend, berichtet Frauenbeauf-
tragte Stefanie Teuteberg. Die Zahl der Betroffenen 
von häuslicher Gewalt ist im Jahr 2020 während der 
Corona-Pandemie im Vergleich zu 2019 um 6 Pro-
zent gestiegen. Es wurden 158.477 Fälle polizeilich 
registriert. Von einer deutlich höheren Dunkelziffer ist 
auszugehen. Statistisch gesehen wird an jedem drit-
ten Tag eine Frau in Deutschland, meist durch ihren 
Partner, getötet. „Die Zahlen zeigen, wie wichtig es 
ist, dass betroffene Frauen wissen, wo sie jederzeit 
Hilfe und Unterstützung finden können“, so Teute-
berg. Gewalt gegen Frauen fände in jeder gesell-
schaftlichen Schicht, mitten unter uns statt. Von da-
her sie es so wichtig, immer dort, wo etwas gesehen, 
gehört oder vermutet werde, zu reagieren und den 
möglichen Opfern zu zeigen, dass sie Hilfe beanspru-
chen können, betont die Frauenbeauftragte.  

Ab dem 25. November werden daher wieder die Fah-
nen „Frei leben ohne Gewalt“ anlässlich des internati-
onalen Gedenk- und Aktionstages „Nein zu Gewalt an 
Frauen“ am Rathaus und am Europaplatz wehen.  

Vom 25. November bis zum 10 Dezember (dem Tag 
der Menschenrechte) werden zwei markante Punkte 
in der Baunataler City orange beleuchtet werden. Die 
Fenster der Stadtbibliothek und das Rathaus Foyer 
am Marktplatz. Mit einer Plakataktion Zudem beteiligt 
sich erstmals in diesem Jahr das Stadtmarketing mit 
einer Plakataktion, um an vielen Orten zu einem kla-
ren Nein gegen Gewalt an Frauen aufzurufen.  

 

Hilfe für Frau-
en 
Der Verein 
„Frauen helfen 
Frauen im 
Landkreis Kas-
sel“ unterstützt 
und berät Frau-
en, die von kör-
perlicher, seeli-
scher oder se-
xueller Gewalt 
bedroht oder 
betroffen sind. 
Zudem betreibt 
der Verein das 
Frauenhaus für 
Frauen und ihre 
Kinder, die 
nach einer Ge-
walterfahrung einen sicheren Ort brauchen. Diese 
haben hier die Möglichkeit in einem geschützten 
Raum zur Ruhe zu kommen und ihre Zukunft zu pla-
nen. Dabei stehen ihnen die Mitarbeiterinnen partei-
lich zur Seite. Telefon: 0561-4910194 
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist rund um 
die Uhr, kostenfrei, anonym erreichbar. Das Hilfetele-
fon „Gewalt gegen Frauen“ richtet sich an gewaltbe-
troffene Frauen, Personen aus ihrem sozialen Umfeld 
sowie an Fachkräfte und berät zu allen Formen von 
Gewalt. Über 80 qualifizierte Beraterinnen helfen un-
ter der Telefonnummer 08000 116 016. Bei Bedarf 
kann die Beratung in 17 Fremdsprachen sowie in 
Deutscher Gebärdensprache und in Leichter Sprache 
erfolgen. 

Hinsehen statt wegschauen! 
Mit vielen Aktionen will das Frauenbüro auf Gewalt an Frauen aufmerksam machen 

Alle kennen den Diercke Atlas aus dem Westermann-

Verlag: Generationen von Schülerinnen und Schülern 
arbeiten ab der 5. Klasse damit. Und alle, auch die 
mittlerweile Erwachsenen, erinnern sich an die Sei-
ten, in denen es um Stadtentwicklung geht: mithilfe 
von Stadtplänen aus verschiedenen Entwicklungs-
phasen einer Stadt wird die Ausweitung der bebauten 
Flächen, der Rückgang der Agrarflächen und das An-
wachsen der Industrie- und Gewerbeflächen darge-
stellt.  

Letztes Jahr trat der Westermann-Verlag an das 
Stadtarchiv Baunatal mit der Frage heran, ob das Ar-
chiv zu diesem Thema vergleichbare Karten aus den 
verschiedenen Zeitfenstern hat und zur Verfügung 
stellen kann. Die Suche im Archiv war erfolgreich und 
so findet man in der neuen Ausgabe des Atlas die 
Entwicklung der Stadt Baunatal als Beispiel für dieses 
Thema.  

Baunatal im Schulatlas 
Entwicklung der Stadt im Diercke Atlas des Wesermann-Verlages 

Dieses Jahr wurden die Schüler des Jahrgangs 5 der THS mit 
den neuen Atlanten ausgestattet. 



Heini Weber Hören und Sehen
GmbH & Co. Betriebs-KG

Wilhelmsstraße 1 . 34117 Kassel
Tel. 0561-109 00 . Fax 0561-109 01 09
info@heiniweber.de
www.heiniweber.de

OPTIK:
Kassel Wilhelmsstr. 1
Tel. 0561-10 90 -139
Kassel Wolfhager Str. 381
Tel. 0561-654 87
Altenbauna An der Stadthalle 6
Tel. 0561-49 32 85

Bad Emstal Kasseler Str. 82
Tel. 05624-55 33
Großenritte Elgershäuser Str. 5
Tel. 05601-96 96 06
Melsungen Am Markt 8
Tel. 05661-21 32

Mehr als nur ein Sehtest. Eine indivi-
duelle Premium Sehleistungs-Analyse

*Sie sparen 100 Euro beim Kauf von einer kompletten Gleitsichtbrille ab 499 Euro.
Nicht mit anderen Aktionen/Angeboten kombinierbar. Nur ein Gutschein pro Auftrag.
Keine Barauszahlung. Gültig bis 15.01.2022 in allen Heini Weber Optik Fachgeschäften.

Mehr als nur Gläser!
Maßgeschneiderte
Gleitsichtgläser für
mehr Durchblick.

Anzeige

Die beste Augen-Analyse:
professionell & persönlich!

Sehtests gibt es viele. Ob online oder in der Mit-
tagspause beim Optiker – eine Fehlsichtigkeit
kann schnell festgestellt werden. Um diese aber
tiefgreifend zu analysieren, bedarf es mehr als nur
eines normalen Sehtests. Die modernen Analysen
der Augen sind viel präziser geworden. Doch
selbst die neueste Technik bringt keine optimalen

Resultate, wenn diese nicht professionell und vor
allem sehr individuell auf die Bedürfnisse der
Kunden angewendet wird. Die Experten von
Heini Weber Hören und Sehen sind in Ihrer
Region die Ansprechpartner, wenn es um eine
persönliche und professionelle Untersuchung
Ihrer Sehleistung geht. Ihre Philosophie:
Am besten persönlich!

Deshalb legen Sie den Fokus auf eine sehr
persönliche Beratung. Sie nehmen sich für

jeden Kunden ausreichend Zeit, um die individu-
ellen Bedürfnisse zu hinterfragen und zu verste-
hen, damit sie jeden einzelnen Kunden optimal
und individuell beraten können. Denn nur so wird
Ihre persönliche Analyse maßgeschneidert auf
Sie und Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Eine Beratung so individuell,
wie Ihre Sehstärke

Das Team von Heini Weber nimmt sich Zeit, um
auf Wunsch bei Kunden die individuelle Fähigkeit
zu räumlichem Sehen zu testen. Außerdem ermit-
teln sie Ihre persönliche Farbwahrnehmung, so-
wie die Lichtdurchlässigkeit Ihrer Augenlinse. Mit
Hilfe dieser professionellen Analyse Ihrer Augen
werden alle Sehstärken-Parameter ganz genau
betrachtet und sichergestellt, dass Sie eine Brille
bekommen, die komplett auf Ihre persönlichen
Seh-Anforderungen angepasst ist.

Wie Sie sehen bietet Ihnen Heini Weber
Hören und Sehen nicht nur die modernste und
professionellste Untersuchung Ihrer Augen an,
sondern hat besonders Ihre persönlichen und in-
dividuellen Bedürfnisse im Blick.

Vereinbaren Sie telefonisch (Wilhelmstraße in
Kassel, Tel.: 0561 -10 90 -139 und Am Markt in
Melsungen, Tel.: 05661 -21 32) oder online auf
heiniweber.de einen persönlichen Termin.

Erleben Sie modernste Gleitsicht-
Technologie am eigenen Auge.

Dank moderner Gleitsicht-Technologie kön-
nen Kunden heutzutage ihre Brillengläser
individuell auf ihre Gewohnheiten einstellen
lassen. Denn jedes Auge ist genauso so ein-
zigartig, wie die Bedürfnisse der Brillenträger.
Voraussetzung für optimal angepasste Brillen-
gläser liegt neben einer professionellen
Vermessung der Augen, auch bei einer per-
sönlichen Beratung. Und genau diese finden
Sie in allen Filialen von Heini Weber Hören
und Sehen. Heini Weber passt Ihre Brillen-
gläser perfekt für Sie an und lässt bei der
Fertigung der Gläser bis zu 10.000 Berech-
nungspunkte mit einfließen. Jedes Gleitsicht-
glas ist so individuell wie die Augen dahinter.
ImGegensatz zu oft nicht optimal angepassten
Gläsern, werden Gleitsichtgläser bei Heini
Weber zu 100% für die individuellen, tägli-
chen Anforderungen angefertigt. So können
unangenehme Begleiterscheinungen falsch
angepasster Gleitsichtgläser wie z.B. Müdig-
keit oder Kopfschmerzen vermieden werden.

Persönliche Beratung für beste Sehqualität.

Warten Sie nicht länger! Finden Sie gemein-
sam mit Heini Weber heraus, welches Glas
optimal zu Ihren individuellen Wünschen und
Sehansprüchen passt. Vereinbaren Sie jetzt
einen Termin.

!

139,90€
sparen

Ihr Gutschein:

Viel mehr als nur ein „Sehtest “!
• Exakte Bestimmung Ihrer Sehfähigkeit
durch modernste Technik

• Überprüfung Ihres Sehverhaltens

• Test Ihrer Fähigkeit zu räumlichem Sehen

• Überprüfung auf Lichtdurchlässigkeit Ihrer Augenlinse

• Ermittlung Ihrer Farbwahrnehmung

• Überprüfung auf Winkelfehlsichtigkeit

Händler

Gratis Basic Sehleistungs-Analyse
im Wert von 39,90 Euro
Wir überprüfen Ihre Augen mit einem präzisen Farbsehtest
und überprüfen gleichzeitig Ihr Kontrast- und 3D-Sehen.
Außerdem erfolgt eine Prüfung des Auges und der Hornhaut
und eine Parameter-Ermittlung zur Anpassung von Kontaktlinsen.

100 Euro auf individuelle
Gleitsichtbrille*+
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Nikolausmarkt abgesagt 
Stadtverwaltung und Stadtmarketing entscheiden sich gegen die Durchführung 

Die Inzidenzen steigen weiter und so ist es erneut notwendig Maßnah-
men zum Schutz der Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger zu tref-
fen. Gemeinsam haben die Stadtverwaltung Baunatal und das Stadt-
marketing Baunatal vergangene Woche entschieden, dass - wie bereits 
andere Weihnachtsmärkte in der Region - auch der Nikolausmarkt auf 
dem Marktplatz in diesem Jahr erneut abgesagt wird. 
 
„Unter den derzeitigen Bedingungen ist es leider nicht möglich, einen 
für alle Besucher sicheren, aber auch freien Zugang zum Nikolaus-
markt zu ermöglichen“, erklärt Stadtmarketingchef Dirk Wuschko die 
Entscheidung.  
 
Das Stadtmarketing hatte das Konzept für den geplanten Nikolaus-
markt bereits reduziert und zum Beispiel auf den Nikolaus mit seiner 
Kutsche am 6.12.2021 für die Kinder aus Pandemiegründen verzichtet, 
sowie einen extra Gastronomiebereich vorgesehen. Eine weitere Ver-
schärfung im Sinne einer 2G Plus - Regelung sei jedoch nicht realisier-
bar, betont Wuschko. Daher werde auch in diesem Jahr der beliebte 
Nikolausmarkt auf dem Baunataler Marktplatz nicht stattfinden. 

Am kommenden Montag, den 29. November 2021, ist der Bauna-
taler AquaPark aufgrund von Wartungsarbeiten ganztags ge-
schlossen.  

Die eintägige Schließung des Freizeit- und Sportbades ist erforder-
lich, da die Arbeiten nicht im laufenden Badbetrieb erfolgen kön-
nen.  

AquaPark am 29. November geschlossen 
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Rund ums Huhn ging es vergangenen Freitag in der 
Stadtbücherei Baunatal. Im Rahmen des Bundeswei-
ten Vorlesetages las Erster Stadtrat Daniel Jung den 
Kindern der 1c der Friedrich-Ebert-Schule aus dem 
Buch „Ella und das Huhn“ vor. Die Kinder waren sehr 
angetan von der Geschichte, bei der es um das Mäd-
chen Ella geht, bei der eines Tages ein Huhn vor der 
Tür steht, das ihr überall hin folgt und am Ende ihre 
Freundin wird - auch wenn es sich nicht immer strei-
cheln lässt. Sichtlich begeistert waren die Kinder na-
türlich, als der Erste Stadtrat berichtete, dass er mit 
Betty, Lotta, Tilda und Frieda selbst vier Hühner zu 
Hause hat und ihnen eine kleine schwarze Feder prä-
sentierte. „Sie legen täglich ein Ei“, erklärte er den 
Kindern. Im Anschluss ging es weiter „rund ums Huhn 
bzw. Ei“. Die Jungs und Mädchen experimentierten 
wie ein Ei in eine Flasche passt, spielten ein Spiel 
und mussten unterscheiden, welches Ei gekocht und 
welches roh war. 
 
Bundesweiter Vorlesetag 
Seit 2004 wird jedes Jahr am dritten Freitag im No-
vember vorgelesen. Mittlerweile sind rund 700.000 
Vorleser und Zuhörer in ganz Deutschland dabei. Da-
mit ist der Bundesweite Vorlesetag das größte Vorle-
sefest Deutschlands. Hunderte Prominente und mehr 
als tausend Politikerinnen und Politiker lesen Kindern 
und Jugendlichen vor. Der Vorlesetag ist eine ge-
meinsame Initiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und 
Deutsche Bahn Stiftung ist. Erster Stadtrat Daniel 
Jung las einer Grundschulklasse das Buch „Ella und 
das Huhn“ von Bruno Hächler als Bilderbuchkino vor. 
 
Vorlesen fördert 
Lesen fördert die Sprachkompetenz, Konzentration 
und das Wissen, ebenso die Fantasie und sogar die 
Sozialkompetenz. Lesen als Fähigkeit, erst einfache 
und später komplexe Informationen zu verarbeiten, 
liegt allem Lernen und dem späteren beruflichen Er-
folg zugrunde. Besonders das frühe Vorlesen stärkt 
Kinder darüber hinaus sozial und emotional. Studien 

zufolge fällt rund 78 Prozent der Kinder, denen mehr-
mals in der Woche oder täglich vorgelesen wurde, 
das Lesen lernen leicht. Zudem sind laut Studien Kin-
der, denen regelmäßig vorgelesen wird, allgemein 
erfolgreicher in der Schule. Sie haben in Deutsch, 
Mathe und Fremdsprachen bessere Noten als Kinder, 
denen nicht vorgelesen wurde oder wird.  
 
Im Familienalltag werden die Grundlagen für eine er-
folgreiche Lesesozialisation gelegt. Eltern spielen da-
bei als Lese-Vorbilder für ihre Kinder eine zentrale 
Rolle. Dazu zählt auch, die Eltern lesen zu sehen; 
egal, ob Roman oder Fachzeitschrift. Vorlesen habe 
einen positiven Effekt auf die Entwicklung der Kinder, 
berichten die Leiterinnen der Stadtbücherei Jutta 
Kraut und Katja Freitag. Nicht nur, dass die Sprach– 
und Ausdrucksfähigkeit sowie die Lesemotivation der 
Kinder gefördert werde, auch würden Kinder die 
Zweisamkeit mit Mama oder Papa und umgekehrt 
genießen. Mit dem Vorlesen könnten zudem feste 
Rituale geschaffen werden, die den Kindern im Alltag 
Geborgenheit und Nähe vermitteln. „Kinder finden 
das Vorlesen einfach toll“, betont Katja Freitag. Und 
das auch noch über die Kindergartenzeit hinaus. Um 
das besondere Vorleseerlebnis richtig umzusetzen 
haben die Büchereileiterinnen einige Tipps: 

Von Eiern, Hühnern und Freundschaften 
In der Stadtbücherei Baunatal ging es beim Bundesweiten Vorlesetag ums Huhn 

Erster Stadtrat Daniel Jung las den Kindern der 1c der FES 
aus dem Buch „Ella und das Huhn“ vor. 

Tipps für ein besonderes Vorleseerlebnis 
 Eine ruhige Umgebung schaffen, die Gebor-

genheit vermittelt und bei der es Kind und 
Vorleser bequem haben. 

 Rituale schaffen. Ein fester Zeitpunkt am Tag 
erleichtert es, das Vorlesen im hektischen Fa-
milienalltag einzubauen. Beispielsweise am 
Abend vor dem Schlafengehen, nachmittags 
nach dem Essen etc. 

 Das Vorlesen zwischendurch auch mal unter-
brechen, um mit dem Kind Blickkontakt und 
ein Gespräch aufzubauen. Fragen zulassen. 

 Bücher auswählen, die beiden gefallen. Sich 
auf Bücher 
einigen 
oder Kom-
promisse 
machen, 
wenn es 
zum dritten Mal das Lieblingsbuch des Kindes 
sein soll. Heute Du, morgen ich. 

 Buchreihen schaffen für die Kinder schnell 
einen Zugang zum Buch. 
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In der Innenstadt und in den Baunataler Stadtteilen 
erstrahlen seit Montag die Straßen wieder im Lich-
terglanz. In der City sorgen vor allem die modernen 
Sternschnuppen an den Straßenmasten und Stelen in 
der Fußgängerzone jedes Jahr aufs Neue für Begeis-
terung. Auch über dem Haupteingang des Rathauses 
am Marktplatz leuchten wieder die Sterne.  

Wie in jedem Jahr wird zudem die Beleuchtung über 
der Kirchbaunaer Straße und der Heinrich-Nordhoff-
Straße fahrbahnübergreifend angebracht. 

„In den Startlöchern“ steht der Weihnachtsmann, um 

wie in jedem Jahr die Rathaus-Fassade vom Him-
melstor herabzusteigen. Und auch in den Baunataler 
Stadtteilen weihnachtet es. Jeder bekommt seine ei-
gene Tanne und auch die Beleuchtung wird installiert. 

Seit vielen Jahren ist es Tradition, dass auf dem 
Marktplatz eine Tanne im weihnachtlichen Glanz er-
strahlt. Normalerweise findet in der Adventszeit rund 
um den Weihnachtsbaum der beliebte Baunataler Ni-
kolausmarkt statt. Aufgrund der Pandemie muss das 
beliebte vorweihnachtliche Markttreiben auch in die-
sem Jahr wieder ausfallen (siehe Seite 12).  

Lichterglanz in den Straßen der Stadt 
Weihnachtsbeleuchtung in der Innenstadt und den Stadtteilen 

Ein Spaziergang im Herbst und Winter stärkt das Im-
munsystem. Einige nutzen den Spaziergang auch 
dazu, Enten und anderer Wasservögel beispielsweise 
am Leiselsee und am Stadtparkteich zu füttern. Dabei 
steht vorzugsweise altes Brot auf dem Speiseplan der 
scheinbar stets hungrigen Vögel. Doch diese zusätzli-
chen „Mahlzeiten“ sind unnötig und sogar schädlich. 
Daher bittet die Stadt die Bürger, auf das Füttern der  

Wasservögel zu verzichten. Umwelt- und Natur-
schutzorganisationen, wie beispielsweise der NABU, 
appellieren seit Langem an die Bürger, das Füttern 
der Wasservögel möglichst ganz zu unterlassen und 
geben dafür gute Gründe an: 
 Brot enthält häufig Salz, Geschmackverstärker und 

Konservierungsstoffe. Diese Zusatzstoffe sind kein 
geeignetes Futter für Enten. 

 Verschimmelte Backwaren können zu Erkrankun-
gen oder gar zum Tod von Vögeln führen. 

 Liegen gebliebenes Futter kann schimmeln oder 
sich mit Kot oder Krankheitserregern vermengen. 
Somit können 

 Enten und andere Vögel erkranken oder sterben. 
Spezielle Vogelkrankheiten können sich schneller 
ausbreiten. 

 Durch Futter, das ins Wasser geworfen wird, kann 
es zu einer Überdüngung des Gewässers kommen. 
Algenbildung und eine Störung des Wasserhaus-
halts können die Folge sein. 

 Übriggebliebenes Futter kann Ratten anlocken. 

Enten füttern schadet Wasservögeln und der Natur 
Stadt bittet auf das Füttern von Vögel am Stadtparkteich und am Leiselsee zu verzichten 

Enten brauchen zu keiner Jahreszeit zusätzliche Nahrung. 

Es weihnachtet: Die Sternschnuppen an den Stelen und Mas-
ten erfreuen auch in diesem Jahr die Baunataler und Gäste der 
Stadt. 

In der Innenstadt sorgt die Tanne auf dem Marktplatz für vor-
weihnachtliche Stimmung. Der Nikolausmarkt musste leider 
wieder abgesagt werden. 
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Mitte November öffnete das Jugendzentrum Second 
Home seine Tür einen ganzen Tag lang nur für Mäd-
chen. Der Aktionstag für Körper, Geist und Seele 
stand dieses Jahr unter dem Motto „Gefühle“. Rund 
40 Mädchen aus Baunatal und der Region tauchten 
ein in das vielfältige Leben der Emotionen. Ein bun-
tes, lustiges und abwechslungsreiches Programm 
führte sie durch den grauen Novembertag. 

Im bunt geschmückten, gemütlichen und mit vielen 
typischen Gefühl-Smileys dekorierten Jugendzentrum 
gab es zur Begrüßung zunächst Cocktails mit viel 
Glitzer. 
Nach einem Bewegungsspiel konnten die Mädchen in 
Workshops unter anderem lernen, durch boxen mit 
ihren Wut-Gefühlen besser umzugehen. Es entstan-
den Sorgenfresserchen und beim Workshop 
„Wellness und Entspannung“ tauchten die Mädchen 
in einer Traumreise immer weiter in das Reich der 
Gefühlsträume ein. Im Theater-Workshop sollten Ge-
fühle nonverbal dargestellt werden und im Foto-
Workshop ging es um Bilder zum Thema „Glücklich 
sein“. 
 
Der erlebnisreiche Tag endete mit vielen glücklichen 
Mädchen, die sich schon erste Vorschläge für den 
Aktionstag im nächsten Jahr überlegten. 
 
Der Mädchenaktionstag war eine Kooperation der 
Mädchenarbeitsgemeinschaft im Landkreis Kassel 
(Baunatal, Fuldatal, Habichtswald, Niestetal, Schau-
enburg, Söhrewald, Vellmar). 

Von Sorgenfressern bis zum Wut im Bauch wegboxen 
Beim Mädchenaktionstag ging es um das Thema Gefühle 

Die Mädchen erlebten beim Aktionstag im Jugendzentrum 
einen spannenden und vielseitigen Tag. 

In der zurückliegenden Woche erhielten die Baunata-
ler Vereine aus den Händen des Ersten Stadtrats Da-
niel Jung die Fördermittelbescheide der Stadt. In der 
Baunataler Stadthalle begrüßte er unter Einhaltung 
der geltenden Pandemieregeln einen Großteil der 
ehrenamtlich Aktiven in den Sport- und Kulturverei-
nen sowie Mitglieder der Sportkommission. 
„Die Botschaft hinter der Veranstaltung ist, dem le-
bendigen und sozialen Netzwerk der Vereine einen 
entsprechenden Stellenwert zu geben“, betonte der 
Erste Stadtrat und er fügte hinzu: „Die Förderung ist 
gerade in dieser schwierigen Zeit ein wichtiges Sig-
nal. Denn Sie sind das Aushängeschild der Stadt.“ Es 

gelte das Vereinsleben in dieser schwieri-
gen Zeit zu stützen und zu stabilisieren, 
um über die Zeit der Pandemie hinauszu-
kommen und die Vereinsarbeit weiterzu-
führen „Das breite Vereinsleben kommt 
allen in unserer Stadt zugute“, unterstrich 
Daniel Jung. Sein Dank galt allen in Bau-
natal ehrenamtlich Tätigen für deren enga-
gierte Arbeit. 
 

Die Vereine hätten in den letzten über ein-
einhalb Jahren ihren Mitgliedern trotz aller 
Einschränkungen ein breites Angebot er-
möglicht, beispielsweise in Form digitaler 
Übungsstunden, fuhr der Erste Stadtrat 
fort. Darüber hinaus habe es auch zahlrei-
che Hilfs- und Unterstützungsangebote für 
Baunataler Bürgerinnen und Bürger ge-

geben. „All diesem Gemeinsinn und allem, was in 
dieser Zeit möglich gemacht wurde, gilt unser Dank 
und unsere Wertschätzung“, betonte der Erste Stadt-
rat abschließend. 
Trotz angespannter Haushaltslage wurden die Mittel 
in diesem Jahr, in Abstimmung mit den Vertretern der 
politischen Gremien, wieder in voller Höhe ausge-
zahlt. Insgesamt erhielten die 16 Baunataler Sport-
vereine einen Zuschuss der Stadt von rund 130.000 
Euro. Die Summe der jeweiligen Vereine berechnet 
sich durch die Mitgliederzahl. An die 17 kulturtreiben-
den Vereine wurden mehr als 92.000 Euro aus-
gezahlt.  

Erster Stadtrat Daniel Jung überreichte die städtischen Förderbescheide an 
die Vertreter der Baunataler Vereine.  

Baunataler Sport- und Kulturvereine erhalten Fördermittel 
Stadt unterstützt die Vereinslandschaft mit über 222.000 Euro  
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Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und 
in der kommenden Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr.

Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den 
besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  
von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

26. November 2021
Duphorn Klaus-Reiner, Baunatal Altenbauna 75 Jahre
Jakob Heinz, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

28. November 2021
Meier Karl-Heinz, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Kiurski Dušan, Baunatal-Rengershausen 75 Jahre

29. November 2021
Rohde Helga, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Becker Felix, Baunatal-Altenritte 70 Jahre

30. November 2021
Schütz Roswitha, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Bordihn Gerhard, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

1. Dezember 2021
Szombach Kurt, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

2. Dezember 2021
Freitag Ingeborg, Baunatal-Altenritte 75 Jahre
Lau Ursula, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Spielvogel Wolfgang, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

Goldene Hochzeit
26.11.2021
Hans-Dieter und Elke Lippe, Baunatal-Großenritte

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Aus dem Rathaus
Ausschreibung Flohmarkt 

Für das Jahr 2022 wird ein Teil des Parkplatzes am Parksta-
dion in Baunatal-Altenbauna wieder zur Durchführung von 
Flohmärkten zur Verfügung gestellt. Die Bewerbungsfrist 
endet am 31. Dezember 2021. 
Veranstaltungsdauer: April – Oktober 2022, 
jeden dritten Sonntag im Monat (im April am 10.04.2022) 
Platzmiete: 550,00 € pro Veranstaltungstag zzgl. Nebenkosten nach Ver-
brauch. 
Hygiene- und Verhaltensregeln werden aufgrund der andauernden Pande-
mie, an die jeweils gültigen Regelungen aus der (Coronavirus-Schutzverord-
nung – CoSchuV des Landes Hessen konkretisiert. 
  
Bewerbungsunterlagen:
·  Kopie der Gewerbeanmeldung oder Reisegewerbekarte
·  Kopie des Personalausweises (oder Reisepass mit Meldebescheinigung)
·  Vollständige Kontaktdaten inkl. Ansprechpartner und Mobilfunknummer
·  Nachweis einer Veranstalterhaftpflichtversicherung
·  Teilnahmebedingungen des Flohmarktbetreibers 
 (inkl. Angabe zur Platzmiete für die Aussteller)
·  Unbedenklichkeitsbescheinigung des Steueramtes 
  (des Ortes, in dem Sie in den letzten drei Jahren gewohnt oder ein Gewerbe 

betrieben haben; zuständig ist die jeweilige Stadtkasse/Finanzabteilung)
·  Auskunft in Steuersachen des Finanzamtes (des Ortes, in dem Sie in den 

letzten drei Jahren gewohnt oder ein Gewerbe betrieben haben)
·  Führungszeugnis 
 (oder Nachweis über die Beantragung) für behördliche Zwecke
·  Auszug aus dem Gewerbezentralregister (oder Nachweis über die Beantra-

gung) für behördliche Zwecke

Die Auswahl findet im Losverfahren statt. Ein persönliches Erscheinen am 
Tag der Auslosung ist zwingend notwendig (Pandemiebedingte Änderun-
gen sind möglich). Mit jedem Betreiber, der ein oder mehrere Termine zuge-
lost bekommen hat, wird ein separater Gestattungsvertrag abgeschlossen. 
Insbesondere ist der Betreiber verpflichtet, für die Reinigung des Festplat-
zes zu sorgen. Mehrfachbewerbungen sind nicht zulässig. Die Durchfüh-
rung des Flohmarktes muss vom gelosten Bewerber durchgeführt werden, 
eine Weitergabe oder Überlassung der Termine ist untersagt. 
Es dürfen nur gebrauchte Waren und Gegenstände und Neuwaren gering-
wertiger Art angeboten werden. Der Veranstalter kann bei Bedarf eine gas-
tronomische Versorgung auf dem Festplatz anbieten. Hierfür ist bei der 
Ordnungs- und Verkehrsbehörde eine Anzeige über den vorübergehenden 
Betrieb eines Gaststättengewerbes gem. § 6 Hess. Gaststättengesetz an-
zuzeigen. 
Vollständige Bewerbungen mit den entsprechenden Nachweisen bitten wir 
bis zum 31. Dezember 2021 an den Magistrat der Stadt Baunatal, Sicher-
heit und Ordnung, Frau Jojko, Marktplatz 14, 34225 Baunatal, Telefon: 0561 
4992-117 oder ordnungsbehoerde@stadt-baunatal.de zu richten.

Fragestunde der Stadtverordneten-
versammlung am 15.11.2021 

Fragesteller*In: Robert Szeltner SPD-Fraktion
Anfrage betreffend: Aktionsplan Klimakommune
Sachdarstellung:
Die Stadt Baunatal hat im April 2018 die Charta „Hessen aktiv: Die Klima-
Kommunen“ unterzeichnet. Dabei geht es darum, in Kommunen Klima-
schutz zu betreiben und Klimaanpassungsmaßnahmen aktiv vor Ort um-
zusetzen. 
In diesem Zusammenhang ist ein Aktionsplan zu erstellen, der von Baunatal 
mit erster Version in 2018 vorgelegt wurde.
Die im Aktionsplan zu definierenden Konzepte behandeln die Problemfelder 
Hitzebelastung, Sturm, Starkregen und Trockenperioden, analysieren die da-
raus entstehenden Risiken und definieren Maßnahmen, die zu einer Verrin-
gerung der Gefährdung führen. Letztere tragen häufig zum Klimaschutz bei, 
indem sie helfen, Energie einzusparen oder die Aufheizung in der Innenstadt 
verringern. 
Auch angesichts der Hochwasserkatastrophen in NRW und Rheinland-Pfalz 
im Sommer wäre es für Baunatal wichtig, im Rahmen des Aktionsplans eine 
Starkregen-Gefahrenkarte erstellen zu lassen, da die topographische Lage 
Baunatals laut Starkregen-Hinweiskarte Hessen erhöhtem bis hohem Risi-
ko ausgesetzt ist und Baunatal damit zu den vulnerablen Räumen in Hessen 
gehört. Fließpfadkarten wären ein 1. Schritt. Ziel sollte aber die Erstellung 
von Starkregen-Gefahrenkarten sein, die reale Überflutungstiefen per Simu-
lation ermitteln. Sie werden mit bis zu 90 % gefördert. 

Frage 1: 
Ist der Aktionsplan Baunatal weiter behandelt worden und wenn ja: Auf wel-
chem aktuellen Stand ist er? 

Antwort: 
Die Charta „Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen“ hat das langfristige Ziel, 
bis 2050 Klimaneutralität zu erreichen. Im Zuge des daraus resultierenden 
Aktionsplans, der alle 5 Jahre aktualisiert wird, wurden bereits zahlreiche 
Maßnahmen und Projekte realisiert. 
Für das Jahr 2020 wurde ein Jahresbericht erstellt, der auch in der Maßnah-
men-Datenbank auf der Webseite der Klimakommunen Hessen für jeder-
mann einsehbar ist. 
Zum Beispiel wurde in 2018 mit der Baunataler Bevölkerung als Klimaan-
passungsmaßnahme ein Blühflächenprojekt initiiert und weitergeführt. 
Zudem existiert das städtische Förderprogramm „Energetische Gebäudes-
anierung“, welche einen finanzielle Anreiz setzen soll. 
 Für den Bereich Innenstadt wurde ein Sanierungsmanagement beauftragt, 
das Projekt Sanierungsmanagement wurde in 2020 abgeschlossen. Aktuell 
befinden sich die Projekte „Clever für´s Klima“ (Energie 2000) und die Ener-
giekarawane (Landes Energie Agentur) in der Umsetzung. 
Zahlreiche PV-Anlagen wurden seither auf städtische Liegenschaften ins-
talliert, es befinden sich noch weitere Flächen in der Prüfung. 

Frage 2: 
Sind Maßnahmen im Zusammenhang mit den Starkregen-Gefahren defi-
niert worden? 
  
Antwort: 
Hochwasserschutz ist Aufgabe des Verbandes für Abwasserbeseitigung 
und Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg (VAH). 
Der VAH hat den Hochwasserschutz von der Uni Kassel hydrologisch unter-
suchen lassen, diese Untersuchung war auch Grundlage für die ergriffenen 
Hochwasserschutzmaßnahmen. 
Aktuell hat der VAH Mitte September die Fließpfadkarten für das gesam-
te Stadtgebiet bei dem HLNUG bestellt. Die Karten werden mit den vorlie-
genden Daten verglichen und geprüft. Defizite werden dann entsprechend 
ergänzt und weitere Schutzmaßnahmen ggf. ergriffen. Das Hochwasser-
schutzkonzept der Uni Kassel ist für das gesamte Niederschlagseinzugsge-
biet umgesetzt worden. Das letzte Becken wurde in 2017 (HRB Hunsrück-
straße) in Betrieb genommen. 
  
Fragesteller*In:Damaris Müller Grüne-Fraktion
Anfrage betreffend:Massives Fischsterben in der Bauna - Folgefragen
Sachdarstellung: 
In der letzten Fragestunde haben wir bereits ausführlich über das Fischster-
ben in der Bauna von Ende August gesprochen und entsprechende Antwor-
ten erhalten, wie in den schriftlichen Antworten nachzulesen ist. 
Aus dem Gutachten an den Verband für Abwasserbeseitigung und Hoch-
wasserschutz Baunatal-Schauenburg (VAH) ist zu entnehmen, dass die 
Ergebnisse des toxikologischen Screenings erst Ende des Jahres erwartet 
werden können. 
Nach Aussage des ersten Stadtrats in der letzten Fragestunde falle der jähr-
lich durchgeführte limnologische Bericht an den VAH über die Qualität der 
Bauna immer gut aus. 
Sollte der kommende Bericht wieder gut ausfallen, kann man zwar erst mal 
aufatmen, allerdings ist eine Aufarbeitung der Gründe ebenso erstrebens-
wert für die zukünftige Prävention. 
In den letzten Tagen wurde ein Störfall seitens der VW-Kläranlage publik mit 
zum Glück geringen Folgen für Flora und Fauna. 
Deshalb meine an die letzte Fragestunde anschließenden Fragen: 

Frage 1: 
Welche Ergebnisse sind mittlerweile bekannt geworden (seit letzter Frage-
stunde am 13.9.), etwa seitens der Kriminalpolizei oder anderer Stellen? 

Antwort: 
Seit der letzten Fragestunde am 13.09.2021 ist von Seiten der Kriminalpoli-
zei kein Bericht eingegangen. 
Zwischenzeitlich wurde der Befund des Ergebnisses der toxikologischen 
Untersuchung übermittelt. Es konnten in dem Screening keine akut toxiko-
logischen Stoffe nachgewiesen werden. Die Todesursache für die Fische ist 
weiterhin nicht feststellbar. 
Weitere Gespräche mit den Behörden sind erfolgt, um weitere Erkenntnisse 
zu erlangen. 
Eine Einladung zu einem „Runden Tisch“ zu dem Thema „Gewässerqualität 
Bauna“ mit den Akteuren und VW ist schon erfolgt und wird in naher Zukunft 
stattfinden. 
In einem zweiten Schritt ist die Beteiligung weiterer Institutionen - so z. B. 
Umweltverbände – geplant. 
Der Verband für Abwasserbeseitigung und Hochwasserschutz Baunatal-
Schauenburg (VAH) ist weiterhin bestrebt, die Wasserqualität der Bauna zu 
halten/zu verbessern.
Die Bauna ist ein insgesamt 17,2 km langer Mittelgebirgsbach, der nördlich 
von Schauenburg in etwa 480 m Höhe entspringt und nordöstlich von Gun-
tershausen in etwa 150 m Höhe in die Fulda mündet.
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Der ökologische Zustand der Bauna wird dementsprechend durch zahlrei-
che Misch- und Regenwassereinleitungen sowie durch Einleitungen aus 
einer kommunalen Kläranlage und einem industriellen Direkteinleiter beein-
flusst. 

Frage 2: 
Ab welcher Stelle wurden damals im August tote Fische in der Bauna gefun-
den und wie viele Meter vor dieser Stelle könnte eine Einleitung von Stoffen, 
die zum Tod der Tiere geführt haben, passiert sein und welche Direktein-
leiter gibt es zwischen dieser Stelle bis zur Fuldamündung (vollständige 
Auflistung)? 
  
Antwort: 
Die ersten toten Fische wurden ca. 100 m oberhalb Hof Fehrenberg auf-
gefunden. Die Frage wie viele Meter vor dieser Stelle eine Einleitung von 
Stoffen passiert sein muss, ist Mutmaßung und kann daher nicht seriös 
beantwortet werden. 
Zwischen den beiden o. g. Einleitungsstellen und der Fulda-Mündung gibt 
es folgende weitere (Direkt)-Einleitungen:

·  Hof Fehrenberg: (Niederschlagswasser und Ablauf Klärgrube)
·  Ablauf Regenüberlauf 10 (Stadt Baunatal)
·  Ablauf Regenüberlauf 20 (Stadt Baunatal)
·  Niederschlagswassereinleitung Trennsystem Guntershausen 
 (Stadt Baunatal)
·  diverse Niederschlagswasserdirekteinleitungen von an der Bauna angren-

zenden Grundstücken im Ortsteil Guntershausen
Ergänzend sei erwähnt, dass am Tag des Fischesterbens das gesamte Are-
al des Gewerbegebietes Linn und Linnfeld abgefahren wurde und es hierbei 
keine Auffälligkeiten gab. Alle am Tag des Fischesterbens durchgeführten 
Wasseranalysen im Bereich der Bauna bzw.im Bereich der Einleitungen er-
gaben keine Befunde. 

Frage 3: 
Welche Hinweise ergeben sich mit Blick auf Ungeziefer-/Insektenvernich-
tungsmittel als mögliche Einwirkung? 
  
Antwort: 
Nach Rücksprache mit der tierärztlichen Fakultät der Ludwig-Maximilian-
Universität (Prof. Dr. Hermann Ammer) hat dieser mitgeteilt, dass Unge-

ziefer- bzw. Insektenvernichtungsmittel für das Fischsterben in der Bauna 
mit größter Wahrscheinlichkeit ausgeschlossen werden können, wenn kein 
gleichzeitiges Absterben von Insekten wie Wasserflöhen etc. beobachtet 
wurde. Grund ist der, dass die entsprechenden Wirkstoffe Insekten in sehr 
geringen Mengen abtöten. Die Fisch-, Vogel- und vor allem Säugertoxizität 
ist bei diesen Stoffen in der Regel sehr viel geringer. Das heißt, man hätte 
zunächst erst einmal ein Insektensterben beobachtet, das dann von einem 
Fischsterben gefolgt worden wäre. 
Seitens des VAH wurde kein Absterben von Insekten beobachtet. 

Frage 4: 
Welche Störfälle seitens Einleiter oder andere Verunreinigungen der Bauna 
sind der Stadt Baunatal und ihren Organen im Jahr 2021 insgesamt bekannt 
geworden und welche Auswirkungen auf Flora und Fauna hatten diese? 
  
Antwort: 
Es gab außer dem Fischsterben am 26.08.2021 und der Betriebsstörung 
VW am 28.10.2021 keine weiteren bekannten Verunreinigungen der Bauna. 
Bei der Betriebsstörung VW kann davon ausgegangen werden, dass der 
Vorfall keine Auswirkungen auf die Wasserqualität der Bauna hatte. 
  
Fragesteller*In:Dr. Rainer Oswald FDP-Fraktion
Anfrage betreffend: Regressforderung Freizeitbad

Frage 1: 
Existieren aktuell noch Regressforderungen bezüglich des Freizeitbades 
und wenn ja, in welcher Höhe? 
  
Antwort 
Ja, aufgrund des Fliesenschadens, welcher im Jahr 2014 festgestellt wurde, 
ist am 10.09.2018 über die beauftragte Anwaltskanzlei, Klage beim Verwal-
tungsgericht Kassel eingereicht wurden. Insgesamt wurde ein Regressan-
spruch in Höhe von 1.852.993,93 € angemeldet. 

Die Gerichtsverhandlung hierzu steht noch aus. 
Im Verfahren der Dachsanierung läuft aktuell noch das selbständige Be-
weisverfahren, so dass ein abschließender Regressanspruch noch nicht 
benannt werden kann. Am 01.11.2021 wurde durch Beschluss des Landge-
richt Kassel der beauftragten Sachverständigen aufgegeben, binnen einer 
Frist von 4 Monaten eine Stellungnahme ab zugegeben. 

BIOMETRISCHE AUGENVERMESSUNG –
ABER SICHER

Marktplatz 11 | 34225 Baunatal | Tel. 0561 4911064
info@optik-straube.de | facebook.com/optikstraube

Durch eine DNEye® Analyse meiner Augen beim Fachoptiker
für biometrische Augenvermessung in Baunatal kann ich mit
meiner Gleitsichtbrille endlich optimal sehen.

AnzeigeKein Optiker konnte mir helfen.
Dann war ich bei Optik Straube.

„Das Team von Optik Straube weiß, dass meine
Augen einzigartig sind“, freut sich Sabine K. „Des-
halb betrachtet es sie auch individuell.“
Was so beiläufig klingt, ist in der Tat eine Sichtweise,
die in der Optikbranche bislang einzigartig ist – und
die das Sehen für jeden einzelnen nachhaltig verän-
dern wird.

Paradigmenwechsel bei
individuellen Gleitsichtgläsern
Für Optik Straube bereits selbstverständlich: „Anstatt
ein reduziertes Standardmodell zur Berechnung von

Brillengläsern anzuwenden, das nur auf 2% aller
Augen weltweit zutrifft, ermitteln wir ein allumfas-
sendes biometrisches Modell Ihrer Augen.“
Diese biometrischen Daten fließen direkt in die
Brillenglasproduktion ein. Das Ergebnis: hochpräzi-
se Gleitsichtgläser, die auf den Mikrometer genau zu
den Augen des jeweiligen Brillenträgerspassen – für
schärfste Sicht aus jedemWinkel und bei jedem Blick.

Sabine K. weiß diese Leistung zu schätzen: „Danke dem
Team von Optik Straube für die ersten Gleitsichtgläser,
die 100% für mich gemacht sind – und für meine Augen!“

BIOMETRISCHE
AUGENVERMESSUNG
MIT DEM DNEye® Scanner
VON RODENSTOCK
Wir führen eine vollständige biometrische Augenvermessung
mit dem DNEye® Scanner von Rodenstock bei Ihnen durch.
Auf Wunsch fertigen wir Ihnen dann anhand der ermittelten
Daten neue Brillengläser, die Ihrem individuellen Augenprofil
exakt entsprechen. Erleben Sie schärferes Sehen mit Ihren
biometrischen Gleitsichtgläsern von Rodenstock.

Wegen großer Nachfrage
verlängert bis 18.12.2021
Gutschein jetzt einlösen

Für Ihre biometrischen
Gleitsichtgläser ermitteln
wir mit dem DNEye®
Scanner von Rodenstock
mehrere tausend Daten-
punkte Ihres Auges.
Um dabei Ihre und die
Gesundheit unserer
Mitarbeiter zu schützen,
haben wir besondere
Maßnahmen ergriffen:
• Abstand wird gewährleistet
• Wir tragen Mundschutz
• Geräte und Brillen werden
laufend desinfiziert

JETZT BEI OPTIK STRAUBE IN BAUNATAL
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a)  Der Regressanspruch Fließenschaden beläuft sich auf insgesamt 
1.852.993,93 € Netto und setzt sich wie folgt zusammen: 

  
1. Mängelbeseitigungskosten durch die Fa. Grünewald  1.262.949,37 € 
2. Kosten sonstiger an der Fliesenreparatur beteiligter Firmen  17.215,93 € 
3. Kosten Fa. EHS  151.255,53 € 
4. Kosten Imagekampagnen  10.770,22 € 
5. Einnahmeverluste  410.802,89 €. 
  
Auf Nachfrage der Anwaltskanzlei Herr Josephs teilte dieser mit, dass in 
dieser Angelegenheit eine lange Wartezeit bis zur Verhandlung üblich sei, 
was auf einen langen Rückstau bei Gericht zurückzuführen sei. 
  
b)  Im noch laufenden selbständigen Beweisverfahren Dachsanierung hat 

die beauftragte Sachverständige Frau Hamich am 30.08.2021 ein Ergän-
zungsgutachten eingereicht, welches durch gerichtliche Aufforderung 
erstellt wurde. Die hierfür gesetzte Frist zur Erstellung des Ergänzungs-
gutachtens wurde von der Sachverständigen mehrmals auf Antrag mit 
der Begründung „durch die Coronaeinschränkungen könne Sie nicht auf 
Dach“, verlängert. Dieses Ergänzungsgutachten habe ich an EHS Herr Dr. 
Osterroth weitergeleitet mit der Bitte eine Stellungnahme hierzu abzuge-
ben. Von unserer Seite wurden die Sanierungsarbeiten der Folienkissen, 
welche durch die Firma baostein im Sommer 2021 durchgeführt wurden, 
in Höhe von 72.165,24 € neben den eigentlichen Arbeiten Dachsanierung 
zusätzlich angemeldet. 

  
Fragesteller*In:Dr. Rainer Oswald FDP-Fraktion
Anfrage betreffend: Rückforderung Gertrudenstift; 
  Vorlage 160/2020

Frage 1: 
Bestehen aktuell noch Forderungen an den „Gertrudenstift“? 
  
Antwort: 
Ja, auf Grundlage des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 
28.09.2020 besteht für die Zeit vom 01.09.2016 bis 31.12.2018 ein Rückfor-
derungsanspruch gegenüber der Gertrudenstift Betreuung gGmbH in Höhe 
von insgesamt 76.000,00 €. Ebenfalls wurde einer Ratenzahlungsvereinba-
rung über 5 Jahre, beginnend ab dem Jahr 2020, zugestimmt. 
  
Die erste Ratenzahlung wurde wie vereinbart für das Jahr 2020 in Höhe von 
16.000,00 € an den Magistrat der Stadt Baunatal überwiesen, somit besteht 
aktuell eine offene Forderung in Höhe von 60.000,00 €. 
Die weiteren vier Ratenzahlungen sind zum 31.12.2021, 31.12.2022, 
31.12.2023 und zum 31.12.2024 in Höhe von jeweils 15.000,00 € fällig. 
  
Fragesteller*In:Dr. Rainer Oswald FDP-Fraktion
Anfrage betreffend: Fertigstellung der Max Riegel Halle

Frage 1: 
Ab wann wird die Max Riegel Halle wieder zur Verfügung stehen und welche 
Kosten sind bisher entstanden? 

Antwort: 
Der Fertigstellungstermin wird voraussichtlich erst im Frühjahr 2022 sein. 
Genauere Angaben können erst nach Beauftragung und Terminierung der 
noch nicht vergebenen Gewerke gemacht werden. Aufgrund der aktuellen 
Marktsituation – sehr gute Auftragslage der Firmen, Lieferschwierigkeiten 
von Materialien, extreme Preisentwicklung/ Preissteigerungen – geben vie-
le Firmen trotz mehrfacher Anfragen und Aufforderungen keine Angebote 
ab, so dass sich der Zeitplan bereits mehrfach verschoben hat. 
  
Bisher wurden Aufträge in Höhe von rd. 284.500,00 € für folgende Gewerke 
vergeben:
·  Rückbau und Schadstoffsanierung
·  Zimmerer- und Holzbauarbeiten
·  Gutachtertätigkeit
·  Planungsleistungen
·  vorbereitende Arbeiten, Baugenehmigungsgebühren etc.

Nachfolgende Angebote sind in der Prüfung:
·  Elektroinstallationsarbeiten
·  lüftungstechnische Anlagen
Die Trockenbauarbeiten sind ausgeschrieben, die Angebotsfrist läuft noch. 

Fragesteller*In:Dr. Rainer Oswald FDP-Fraktion
Anfrage betreffend: Zustand des Basketballplatzes

Frage 1: 
Ist der Basketballplatz am Second Home hinsichtlich der Körbe und Feld-
markierungen mittlerweile fertiggestellt? 
  
Antwort: 
Nach Aufstellung der Körbe fand ein Ortstermin mit den Nutzern statt. Aus 
Sicht der Nutzer ist eine Aufbringung der Markierungen im kommenden 

Frühjahr ausreichend, da die Nutzung des öffentlich zugänglichen Platzes 
in der kalten Jahreszeit deutlich zurückgeht. 
Auf Nachfrage bei einer Fachfirma, ob die Aufbringung von Markierungen 
aufgrund der Wetterlage noch möglich ist, teilte diese mit, dass die Markie-
rungen auch auf leicht feuchtem Untergrund aufgebracht werden können. 
Auf Grundlage der Vergaberichtlinien werden in Kürze Angebote von wei-
teren Firmen eingeholt, um die abschließenden Markierungsarbeiten zu 
beauftragen. 

Fragesteller*In:Dr. Rainer Oswald FDP-Fraktion
Anfrage betreffend: Friedhof Rengershausen

Frage 1: 
Angeblich bestehen bei der technischen Ausstattung, wie zum Beispiel der 
Lautsprecheranlage, Mängel. Entspricht diese Aussage den Tatsachen und 
wenn ja, wann werden diese behoben? 

Antwort: 
Die Lautsprecheranlage des Friedhofes Rengershausen wurde am 
15.10.2021 von der Friedhofsverwaltung überprüft. 
Am Tag zuvor informierte ein Bürger aus Rengershausen die Friedhofsver-
waltung, dass bei einer Trauerfeier am 14.10.2021 die von der Lautspre-
cheranlage übertragenen Stimmen im Außenbereich der Trauerhalle nicht 
gut zu hören gewesen wären. 
Bei der Überprüfung wurden keine Mängel an der Anlage festgestellt. Das 
bei der Trauerfeier anwesende Bestattungsunternehmen teilte der Fried-
hofsverwaltung auf deren Nachfrage mit, dass die Rednerinnen und Redner 
in diesem Fall zu weit weg vom Mikrofon sprachen und aus diesem Grund 
die Übertragung in den Außenbereich der Trauerhalle sehr leise war. Durch 
die Akustik in der Trauerhalle selbst waren die Stimmen aber trotzdem von 
den Gästen hörbar. 
Die Rednerinnen und Redner werden zukünftig wieder vermehrt darauf auf-
merksam gemacht, möglichst nah in das Mikrofon zu sprechen. 
  
Fragesteller*inFlorian Pfeiffer Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Sachstand Junges Forum
  
Sachdarstellung: 
In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 07.12.2020 beschloss 
die Stadtverordnetenversammlung einstimmig die Einrichtung eines „Jun-
gen Forums Baunatal“. 

Frage 1: 
Wie ist der gegenwärtige Sachstand hinsichtlich der Umsetzung des am 
07.12.2020 gefassten Beschlusses? 

Antwort: 
Für die Einrichtung eines „Jungen Forums Baunatal“ wurde eine Projekt-
skizze erstellt. Diese wird aktuell mit den zu beteiligenden Verwaltungsbe-
reichen abgestimmt, dem sich anschließend werden mit den zu beteiligten 
externen Trägern (u.a. Schule) Gespräche geführt. 
Unter anderem besteht dahingehend ein Abstimmungsbedarf, welche Al-
tersgruppe unter dem Begriff „junge Menschen“ zu definieren ist, sollte das 
Junge Forum mit einem eigenen finanziellen Budget ausgestattet werden, 
wie kann die Beteiligung die weiteren externen Träger erfolgen. 
Die weitere Vorgehensweise sieht vor, nach Abschluss des Vorentwurfes 
eines Konzeptes dieses im Sozialausschuss zu weiteren Beratung vorzu-
stellen.

Die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel informiert 

Behälter mit „Blauem Engel“
Kunststoffe wiederverwenden 
Grau, braun, grün – Rund 228.000 Behälter hat die Abfallentsorgung Kreis 
Kassel im Kreisgebiet aufgestellt. „Schon seit einigen Jahren sammeln wir 
Erfahrungen mit Recyclingkunststoffen und kaufen seit 2019 ausschließlich 
Behälter mit Blauem Engel“, so Betriebsleiter Uwe Pietsch. 
  
Kunststoff mit Zukunft 
Der „Blaue Engel“ garantiert, dass hohe Ansprüche an Umwelt-, Gesund-
heits- und Gebrauchseigenschaften erfüllt werden. Diese bestehen aus 
mindestens 80 Prozent recyceltem Kunststoff und überzeugen auch in der 
Praxis: „Die Behälter sind gut zu reinigen, standsicher und halten genau so 
lange wie herkömmliche Behälter“, berichtet Carsten Mielke, Abteilungslei-
ter der Einsammlung. 
  
Gemeinsam Abfälle vermeiden 
Nicht nur mit den Behältern aus recyceltem Kunststoff leistet die Abfallent-
sorgung Kreis Kassel einen Beitrag zur Abfallvermeidung:
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·  ausgemusterte Behälter werden als Regen- oder Futtertonne wiederverwendet
·  durch den Verkauf von Qualitätskompost und Erden als lose Ware wird 

Plastik vermieden
·  durch die getrennte Sammlung von Wertstoffen auf den Recyclinghöfen 

des Landkreises werden wertvolle Ressourcen eingespart
·  über öffentliche Bücherregale auf den Entsorgungszentren in Hofgeismar 

und Lohfelden können Bücher getauscht und geteilt werden
·  auf unserer Internetseite „Tauschen oder Verschenken“ kann für das Lieb-

lingsstück ein neuer Besitzer gesucht und gefunden werden
·  für Schulen, Kitas und weitere Einrichtungen werden pädagogische Pakete 

zur Umweltbildung angeboten
·  für fleißige Abfallsammlerinnen und -sammler werden Müllsäcken und 

weitere Materialien zur Verfügung gestellt

Europäische Woche der Abfallvermeidung 
In der Zeit vom 20.11. bis 28.11.2021 findet die Europäische Woche der 
Abfallvermeidung statt. Wer mitmachen möchte, kann sich anmelden unter 
www.wochederabfallvermeidung.de 
  
Mehr Informationen unter: 
www.abfall-kreis-kassel.de, Telefon: 0561 / 1003 - 1133 

Verband für Abwasserbeseitigung und 
Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg
Verabschiedung von Johann (Hans) Steiner in den Ruhestand 
Johann (Hans) Steiner verabschiedete nach 36 Jahre Tätigkeit für den Ver-
band für Abwasserbeseitigung und Hochwasserschutz Baunatal-Schauen-
burg, davon 20 Jahre als Betriebsleiter, in den Ruhestand. 
In der vergangenen Woche kamen zahlreiche Kolleginnen und Kollegen, dar-
unter jahrzehntelange Wegbegleiter, ein letztes Mal zu ihm auf die Kläranlage 
in Baunatal-Kirchbauna, um Servus zu sagen und sich für die gute Zusam-
menarbeit zu bedanken. Den Dank gibt Hans Steiner gern zurück. Jetzt freue 
er sich aber auf die Zeit, die vor ihm liegt und die er gemeinsam mit seiner 
Familie bei vielen Unternehmungen genießen wird. 
Mehr als die Hälfte seiner Berufsjahre war Hans Steiner Betriebsleiter der Klär-
anlage Baunatal-Kirchbauna, und gestaltete und begleitete zahlreiche Projekte 
des Verbandes. Durch seine sehr kompetente, engagierte und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit verlief der Betrieb der Kläranlage stets reibungslos. 

Johann (Hans) Steiner wird vom stellvertretenden Verbandsvorsteher 
Michael Plätzer, Vorstandsmitglied Daniel Jung sowie vom Geschäfts-
führer Hartmut Wicke und dem technischen Betriebsleiter, Horst Brixel, 
verabschiedet

Öffentliche Ausschreibung 
Nr. 035/2021 der Stadt Baunatal 

Kanalnetz im Stadtgebiet Baunatal 
hier: - Kanalreinigung und Spülen 2022 JV – 

1. Leistungsumfang 
Jahresvertrag für Kanalreinigung und Spülen zusammenhängender 
Haltungen in mehreren Abschnitten im gesamten Kanalnetz der Stadt 
Baunatal ca. 25.000 Meter. 

2. Ausführungszeit
Beginn: 15.01.2022 Ende: 31.12.2022

3. Regularien
3.1 Eine Losweise Vergabe ist nicht vorgesehen.
3.2 Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung und das Herunterladen der 
Unterlagen können von der RIB Vergabeplattform oder unter www.ver-
gabe.rib.de angesehen und angefordert werden.
3.3 Falls die Ausschreibungsunterlagen (2fach) in Papierform benötigt 
werden, können diese beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbereich 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Zentrale Vergabestelle, 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal, nach Vorlage einer Einzahlungsquittung 
über 80,00 Euro unter Angabe
SK 035/2021 FAD 100 007 angefordert werden. 

4. Bankverbindung
Stadtkasse Baunatal
IBAN: DE73520503530200000017  BIC: HELADEF1KAS 
5. Submissionstermin: 17.12.2021, 11:00 Uhr 
6. Beschwerdestelle: RP Kassel / VOB Stelle / VKS

Öffentliche Ausschreibung 
Nr. 033/2021 der Stadt Baunatal 

Grünanlagenpflege JV 
hier: - Mäh- und Pflegearbeiten 2022 – 

1. Leistungsumfang
Grünpflegearbeiten an städtischen Objekten für Mäh-, Hecken- und 
Baumschnitt. 
Rasenschnitt intensiv: 140.000 m², ca. 8 Mähgänge 
Rasenschnitte extensiv: 70.000 m², 2 Mähgänge 

2. Ausführungszeit 
Beginn: 15.01.2022 Ende: 31.12.2022 

3. Regularien 
3.1 Eine Losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
3.2 Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung und das Herunterladen der 
Unterlagen können von der RIB Vergabeplattform oder unter www.ver-
gabe.rib.de angesehen und angefordert werden. 
3.3 Falls die Ausschreibungsunterlagen (2fach) in Papierform benötigt 
werden, können diese beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbereich 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Zentrale Vergabestelle, 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal, nach Vorlage einer Einzahlungsquittung 
über 80,00 Euro unter Angabe 
SK 033/2021 FAD 100 007 angefordert werden. 

4. Bankverbindung 
Stadtkasse Baunatal 
IBAN: DE73520503530200000017  BIC: HELADEF1KAS 
5. Submissionstermin: 16.12.2021, 11:00 Uhr 
6. Beschwerdestelle: RP Kassel / VOB Stelle / VKS 

Öffentliche Ausschreibung
Nr. 034/2021 der Stadt Baunatal 

Kanalreinigung und TV-Befahrung
im Stadtgebiet Baunatal 
hier: - Rahmenvertrag Spülen und TV 2022 – 

1. Leistungsumfang  
Jahresrahmenvertrag für Kanalspülung und TV-Untersuchung für klei-
nere Abschnitte im Stadtgebiet Baunatal sowie für Notfallmaßnahmen. 

2. Ausführungszeit 
Beginn: 15.01.2022 Ende: 31.12.2022 

3. Regularien 
3.1 Eine Losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
3.2 Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung und das Herunterladen der 
Unterlagen können von der RIB Vergabeplattform oder unter www.ver-
gabe.rib.de angesehen und angefordert werden. 
3.3 Falls die Ausschreibungsunterlagen (2fach) in Papierform benötigt 
werden, können diese beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbereich 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Zentrale Vergabestelle, 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal, nach Vorlage einer Einzahlungsquittung 
über 80,00 Euro unter Angabe 
SK 034/2021 FAD 100 007 angefordert werden. 

4. Bankverbindung 
Stadtkasse Baunatal 
IBAN: DE73520503530200000017 BIC: HELADEF1KAS 
5. Submissionstermin: 15.12.2021, 11:00 Uhr 
6. Beschwerdestelle: RP Kassel / VOB Stelle / VKS 
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Ausländerbeirates 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am 

Donnerstag, 25.11.2021, 19:00 Uhr, 
im Sitzungssaal (118), Marktplatz 14, 34225 Baunatal, stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Hygienevorschriften auch weiter-
hin einzuhalten. Eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen! 
 gez. Murat Gürkan
 Vorsitzender
Tagesordnung: 
1 Anträge 
2 Genehmigung der Niederschrift vom 28.10.2021 
3  Erläuterung des städtischen Haushalts durch den Stadtverordneten-

vorsteher Reiner Heine 
4 Berichte der AGs 
5 Rückblick Bürgermeisterwahl 2021 
6 Sonstiges 

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß § 5 
(6) INGE 
Gemäß § 5 Abs. 6 des Gesetzes zur Stärkung von innerstädtischen Ge-
schäftsquartieren (INGE) vom 21. Dezember 2005 (GVBI. I Seite 867-870), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.02.2021 (GVBI. S. 54) wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht, dass sich die Auslage der Antragsunterlagen 
des Aufgabenträgers (Wirtschaftsgemeinschaft Baunatal e.V.) bis zum 
30.12.2021 verlängert und beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbereich 
Wirtschaftsförderung und Finanzen, III. OG, Zimmer 317/318, Marktplatz 
14, 34225 Baunatal- Altenbauna, nach Vereinbarung während der Dienst-
stunden zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegen und unter der Internet-
adresse vwvw.baunatal.de eingesehen werden können. 
Während der Auslegungszeit können Anregungen vorgebracht werden. Die 
Eigentümer der im Innovationsbereich gelegenen Grundstücke haben das 
Recht der Einrichtung des Innovationsbereiches zu widersprechen. 

Baunatal, 24.11.2021 
 Der Magistrat der Stadt Baunatal 
 gez. Jung (Siegel)
 Erster Stadtrat 
  

Regierungspräsidium Kassel 
Bekanntmachung über die Neufestset-
zung des Überschwemmungsgebietes-
der Fulda im Schwalm-Eder-Kreis, dem 
Landkreis Kassel und der Stadt Kassel 
Das Regierungspräsidium Kassel – Abteilung 
Umweltschutz – beabsichtigt, gemäß § 76 Abs. 
2 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushal-
tes (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. August 
2021 (BGBl. I S. 3901), in Verbindung mit § 76 
Abs. 2 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) 
vom 14. Dezember 2010 (GVBl. I S. 548), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 30. September 2021 (GVBl. S. 602), 
das Überschwemmungsgebiet der Fulda von der Einmündung der Eder in die
Fulda bei Grifte (km 45,33) bis zur Landesgrenze von Hessen zu Nieder-
sachsen bei Bonaforth (km 3,45) 
festzusetzen. 
Die Bekanntmachung erfolgt für das Gebiet der Gemeinde Edermünde, der 
Gemeinde Guxhagen, der Stadt Baunatal, der Gemeinde Fuldabrück, der 
Stadt Kassel, der Gemeinde Niestetal und der Gemeinde Fuldatal. 
Der Entwurf der Rechtsverordnung mit den zugehörigen Planunterlagen, 
aus denen die künftigen Grenzen des Überschwemmungsgebietes zu erse-
hen sind, ist gemäß § 13 HWG in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Gesetzes 
zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfah-
ren während der COVID-19-Pandemie (PlanSiG) vom 20. Mai 2020 (BGBl. 
I S. 1041), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 
353) in der Zeit vom 01.12.2021 bis 31.01.2022 auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Kassel > Presse > Öffentliche Bekanntmachungen 
https://rp-kassel.hessen.de/presse/%C3%B6ffentliche-bekanntmachungen/
neufestsetzung-des-hessischen-teils-des-%C3%BCberschwemmungsgebietes 
einsehbar. 
Als zusätzliches Informationsangebot liegen die Unterlagen gemäß § 13 
HWG in Verbindung mit § 3 Abs. 2 PlanSiG im gleichen Zeitraum auch bei 
dem Magistrat der Stadt Baunatal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal-Alten-
bauna, während der Dienststunden (montags, dienstags und mittwochs 

von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags 
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und freitags 
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr) oder nach Vereinbarung im Rathaus, 2. OG, 
Zimmer Nr. 213, 
unter Einhaltung der Hygienevorschriften und nach vorheriger Anmeldung 
zur Einsicht aus. Ausgenommen hiervon sind der 24. und 31.12.2021; an 
diesen Tagen ist das Rathaus geschlossen. 
Durch die aktuellen Bestimmungen hinsichtlich Kontakt- und Betriebsbe-
schränkungen aufgrund der Corona-Pandemie können sich überdies bei 
persönlicher Einsichtnahme in die Unterlagen Verzögerungen ergeben. Es 
wird daher um vorherige Terminvereinbarung per Telefon (0561 4992-241) 
oder E-Mail (tanja.riehm@stadt-baunatal.de) gebeten. 
Die auszulegenden Unterlagen enthalten neben dem Verordnungsentwurf 
den Erläuterungstext zur Neufestsetzung des Überschwemmungsgebietes 
der Fulda, Übersichtskarten mit den eingetragenen Kartenauszügen, die 
Überschwemmungsgebietskarten mit den dargestellten Überflutungsbe-
reichen und dem Abflussgebiet sowie das Flurstücksverzeichnis mit den 
betroffenen Grundstücken. 
Bedenken und Anregungen zum Entwurf können bis spätestens zum 
28.02.2022 
(1 Monat nach Ende der Auslegung) schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Regierungspräsidium Kassel – Abteilung III Umweltschutz
 – (Dezernat 31.3), 
Am Alten Stadtschloss 1, 34117 Kassel 
  
vorgebracht werden. Diese können auch per E-Mail an dezernat31-3@rpks.
hessen.de oder über das Kontaktformular auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums (https://rp-kassel.hessen.de/kontakt) erfolgen. Eine Er-
klärung zur Niederschrift ist nur nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
0561 – 106 3605) und unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln 
möglich. 
Die vorgebrachten Äußerungen werden vom Regierungspräsidium geprüft 
und ggf. in die endgültigen Pläne eingearbeitet, bevor diese durch Veröffent-
lichung in Kraft gesetzt werden. Falls Ihre Bedenken und Anregungen nicht 
berücksichtigt werden können, werden Sie über die Gründe unterrichtet. 
  
Hinweis: 
Zum Schutz vor Schäden durch Hochwasser gelten im Überschwemmungs-
gebiet die Verbote und Genehmigungs- bzw. Zulassungsvorbehalte der §§ 
78 bis 78c WHG. Hierzu gehören insbesondere

·  die Ausweisung neuer Baugebiete,
·  die Errichtung oder Erweiterung baulicher Anlagen,
·  die Errichtung von Mauern, Wällen oder ähnlichen Anlagen quer zur Fließ-

richtung des Wassers bei Überschwemmungen,
·  das Aufbringen und Ablagern von wassergefährdenden Stoffen auf dem 

Boden,
·  die nicht nur kurzfristige Ablagerung von Gegenständen, die den Wasser-

abfluss behindern können oder die fortgeschwemmt werden können,
·  das Erhöhen oder Vertiefen der Erdoberfläche,
·  das Anlegen von Baum- und Strauchpflanzungen, soweit diese den Zielen 

des vorsorgenden Hochwasserschutzes entgegenstehen,
·  die Umwandlung von Grün- in Ackerland,
·  die Umwandlung von Auwald in andere Nutzungsarten.

Die Lagerung wassergefährdender Stoffe (z.B. Heizöl) muss den besonde-
ren Anforderungen der Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wasser-
gefährdenden Stoffen (AwSV) entsprechen, deren Einhaltung der Unteren 
Wasserbehörde durch Vorlage einer Bescheinigung eines Gutachters nach-
zuweisen ist. Die Errichtung neuer Heizölverbraucheranlagen ist verboten. 
  
RPKS - 31.3-79 b 0202/1-2018/6 Regierungspräsidium Kassel 
Kassel, den  11.11.2021 Im Auftrag 
  
Dienstsiegel   (Herzog) 

Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 

Dienstag, 30.11.2021, 18:00 Uhr, 
im Sitzungssaal (118), Stadthallengebäude, Europaplatz, 34225 Baunatal, 
stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Hygienevorschriften
auch weiterhin einzuhalten. Eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen!  
Es wird empfohlen, zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen. 

 gez. Dagmar Leise
 Ausschussvorsitzende
Tagesordnung: 
1  Entwurfsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 109 „Bahnhofstraße“, 
 Stadtteil Großenritte 
2 Mitteilungen 



Baunatal Seite 23Ausgabe 47  I  24. November 2021

Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am 

Mittwoch, 01.12.2021, 18:00 Uhr, 
im Stadtverordnetensitzungssaal (119), Stadthallengebäude, Europaplatz, 
34225 Baunatal, stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Hygienevorschriften
auch weiterhin einzuhalten. Eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen!  
Es wird empfohlen, zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen. 

 gez. Frank Böttcher
 Ausschussvorsitzender
Tagesordnung: 
1 Finanzbericht 2021 
  - 3. Zwischenbericht - Darstellung der Fachbereichsbudgets 
 - Berichtszeitraum 01.01. – 30.09.2021 
2  Beschluss über die Gültigkeit der Direktwahl der Bürgermeisterin/des 

Bürgermeisters vom 7. November 2021 gemäß § 50 Hessisches Kom-
munalwahlgesetz (KWG) 

3  Änderung Vergaberichtlinien 2019 mit STAVO-Beschluss vom 31.08.2020
Verlängerung der Änderung Vergaberichtlinien bis 31.12.2022

 Inhaltliche Änderung der Vergaberichtlinien gem. Anlage 
4  Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur gemeinsamen 

Rechnungsprüfung Baunatal/Schauenburg 
5  Gesetz zur Stärkung von innerstädtischen Geschäftsquartieren (INGE)

- Beschluss über eine Satzung für den Zeitraum bis 31.12.2027 
6 II. Nachtrag zur Entwässerungssatzung (EWS) der Stadt Baunatal 
7 IV. Nachtrag zur Wasserversorgungssatzung (WVS) der Stadt Baunatal 
8  Aus der Sitzung der STAVO vom 04.10.2021
 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD, CDU, Grüne, FDP 
  hier: Verkauf von städtischen Grundstücken für Mehrgeschosswohnungsbau 
9 Mitteilungen 
  

Sitzung des Ausschusses Digita-
lisierung, Energie und Infrastruktur 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt 
gemacht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausschusses Digitalisierung, 
Energie und Infrastruktur am 

Donnerstag, 02.12.2021, 18:00 Uhr, 
im Stadtverordnetensitzungssaal (119), Stadthallengebäude, 34225 Bauna-
tal, stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Hygienevorschriften auch weiter-
hin einzuhalten. Eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen!  
Es wird empfohlen, zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen. 

 gez. Florian Pfeiffer
 Ausschussvorsitzender
Tagesordnung:
1 Abrechnungssystem / Betreibermodell E-Ladestationen 
2 Mitteilungen

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte 

Astrid-Lindgren-Haus 
Martinsumzug 
Ein armer Mann, ein armer Mann, der klopft an viele Türen an.
Er hört kein gutes Wort, und jeder schickt ihn fort Da kommt daher ein Rei-
tersmann, der hält sogleich sein Pferd hier an. Er sieht den Mann im Schnee 
und fragt: „Was tut dir weh? Er teilt den Mantel und das Brot und hilft dem 
Mann in seiner Not. Er hilft so gut er kann, Sankt Martin heißt der Mann. 
So schallt es schon vor dem St. Martinstag im Astrid-Lindgren-Haus, wenn 
die Kinder mit den Praktikanten für die Darbietung an der Kirche üben. 
Nachdem die Themen Mut und Zivilcourage in den letzten Jahren vorder-
gründig in der Vorbereitung des St. Martin Tages gestellt waren, ist es in 
diesem Jahr das Thema „Teilen“. Was teilen wir? Mit wem teilen wir? Was 
fällt uns schwer zu teilen? Was teilen wir gerne? 
Gemeinsam mit den Praktikanten stellten die Kinder sich diesem Thema 
und legten die Geschichte des St. Martin nach der Kett Methode auf einen 
großen Tisch im Kirchgarten der Kreuz Kirche in Großenritte. 
Das Lied, dargeboten und untermalt durch verschiedene Musikinstrumente 
bildete den Rahmen vor der imposanten hell erleuchteten Kirche. Fast konn-
te man meinen, sich im Inneren der Stadt zu befinden, in der die Geschichte 

wohl stattgefunden hat. Die Kirchenmauern ließen das Spiel der Phantasie 
zu. 
Der Musikzug Großenritte gab der kurzen Andacht mit ihren musikalischen 
Darbietungen einen besonderen Rahmen und Pfarrer Bechtel ging in seinem 
Gebet und dem Segen auf die Inhalte der 
St. Martins Geschichte ein. Der Laternenumzug war für die Kinder ein High-
light, sodass das Fest auf dem Hof hinter dem Astrid-Lindgren-Haus fried-
lich ausklingen konnte. 
Ein großer St. Martin aus Hefeteig war gespickt mit Zetteln, auf denen 
Kinder und Erwachsene ihre Gedanken zum Teilen festgehalten haben. So 
konnte sich jeder mit guten Gedanken auf den Heimweg machen. 

Draußen - Naturbegegnungen und mehr - 
In unserer Konzeption steht beschrieben, dass die Natur und die damit 
einhergehenden Naturerfahrungen einen großen Raum einnehmen. In un-
serem Garten säen, pflanzen und ernten wir und erleben, dass durch Hege 
und Pflege ein guter Ernteertrag möglich ist. Tomaten, Kohlrabi, Paprika 
und Gurken brauchen Zeit zum Wachsen, brauchen, Licht und Wasser und 
schmecken umso besser, wenn man sie selbst erntet. Der Rasen lässt sich 
leichter mähen, wenn er nicht ganz so hochgewachsen ist und das Unkraut 
ist ruckzuck beseitigt, wenn viele Hände helfen. 
An unseren Naturtagen und in den Ferien sind wir oft unterwegs in den 
Baunataler Wäldern oder in der Waldstation. Meistens sind wir nach einem 
Vormittag im Wald müde und glücklich, wenn wir ins Astrid-Lindgren-Haus 
zurückkommen. 
Wir haben so viel erlebt. 
Bei einer unserer letzten Exkursionen zum Bürgel haben sich die Kinder 
als kleine Architekten bewiesen. Eine große Gruppe der Jungen und Mäd-
chen hat ein Haus konstruiert. Gemeinsam wurden Aufgaben verteilt, un-
terschiedliche Materialien gesammelt, gebaut und gewerkelt. Sogar eine 
Klo-Grube ist entstanden. Diese Teamarbeit, so friedlich, so konstruktiv und 
durchdacht, hat uns Erwachsene sehr beeindruckt. Und auch das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. 
Ein anderes Mal haben wir 12 Eichen im Hölzchen gepflanzt. Helmut Siebert 
von den Waldinteressenten Baunatal hat das Tun der Kinder professionell 
begleitet und wir sind gespannt, das Wachstum der Eichen zu beobachten. 
Und hätten Sie gewusst, dass der Leisel fünf Quellen in den Langenbergen 
zugeordnet werden und sie unter dem Gelände des ALH die Schulstraße un-
terquert und im gegenüberliegendem Garten wieder zum Vorschein kommt. 
Und dass viele Wassertiere in der Leisel wohnen, die von ungewöhnlicher 
Gestalt sind? 
Es ist eine Freude, gemeinsam mit den Kindern diese Abenteuer zu erleben, 
ihre Kreativität zu erleben und Lernräume zu schaffen, die die Kinder glück-
lich und zufrieden machen. 
Diese Erfahrungen, die wir jede Woche machen dürfen, werden u.a. durch 
wissenschaftliche Arbeiten des Gehirnforsches Gerald Hüther gestützt. 
So sagt er in einem Interview der Zeitung „Geo“: 
 „Die moderne Lebenswelt bietet nicht genügend Freiräume für eine ge-
sunde Entwicklung von Körper und Geist.“ Er plädiert dafür, Mädchen und 
Jungen möglichst viel Zeit draußen verbringen zu lassen und so das spiele-
rische Erkunden in der Natur zu fördern. 
Die Natur ist für Kinder ein idealer Entwicklungsraum. Sie ist so lebendig, 
wie die Kinder selbst. Sie verändert sich ständig Und wird von den Kindern 
mit allen Sinnen wahrgenommen. Der Wald sieht im Herbst anders aus als 
im Frühjahr, riecht anders, man hört anderes. 
Erdbeeren wachsen im Juni, die Äpfel an unserem Patenbaum sind im Ok-
tober reif. Im letzten Jahr hatten wir ganz viele Äpfel und haben Apfelsaft 
gemacht. In diesem Jahr reichte die Ernte nur für zwei Apfelkuchen.- 
Im Wald haben Mädchen und Jungen ausreichend Platz, um neue Bewe-
gungen auszuprobieren – rückwärtslaufen, klettern und hüpfen. Sie treffen 
auf Widerstände, an denen sie wachsen können. Etwa, wenn sie über einen 
Baumstamm balancieren, in Wipfel klettern, so hoch sie sich trauen und mit 
Begleitung eines Erwachsenen, oder über einen Bach springen. So werden 
sie von Mal zu Mal geschickter, bewegen sich immer sicherer, lernen sich 
selbst und ihre Möglichkeiten immer besser kennen. Gerade kleine Kinder 
beziehen allein aus solchen motorischen Erfolgserlebnissen viel Selbstbe-
wusstsein. Sie brauchen das Abenteuer – und sie suchen es. Es ist Aus-
druck ihrer angeborenen Entdeckungs- und Gestaltungslust. Dass es auch 
mal nasse Füße gibt, wenn man über die Leisel springen will und in der Lei-
sel landet, gehört dazu. Gut, dass es Wechselkleidung gibt. 
Gerald Hüther sagt in seinem Interview, dass nicht nur die Motorik, sondern 
auch der allgemeine Gesundheitszustand von Kindern besser wird, wenn 
sie viel draußen spielen: 
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„Studien zeigen auch, dass das Immunsystem eines Kindes gestärkt wird, 
wenn es viel Kontakt zu Pflanzenstoffen, Tieren, Würmern sowie Keimen 
aller Art hat. Denn seine Abwehrzellen kommen auf diese Weise frühzeitig 
mit einer Vielzahl von Mikroben und Fremdstoffen in Kontakt und lernen, 
Schädliches von Ungefährlichem zu unterscheiden. Die Folge: Allergien 
treten weniger häufig auf. Sogar die kognitive Entwicklung der Kinder wird 
positiv beeinflusst.“ 
Die wissenschaftlichen Studien von Hüther und anderen können wir im ALH 
mit unseren Beobachtungen bestätigen. 
In einem verwilderten Garten oder im Wald ist nie etwas fertig, ist nichts 
vorgefertigt oder festgelegt. Ständig verändert sich die Natur. Da lassen 
sich Wasserläufe mit Steinen aufstauen, aus Ästen Lagerfeuer und Hütten 
errichten, mit Rinde, Moos und Blättern kleine Figuren bauen. Kinder entwi-
ckeln dabei eine unglaubliche Vorstellungskraft. Aus einem simplen Stock 
zum Beispiel können sie in ihrer Fantasie alles Mögliche erschaffen, etwa 
einen Bogen oder ein Reitpferd. 
Und wenn dann noch die Wichtel aus dem Hundertwurzelwald in ihrem flie-
genden Körbchen das Bürgel besuchen, nimmt das Erzählen kein Ende und 
man hat die beste Sprachförderung, die es nur geben kann, weil der Phanta-
sie keine Grenzen gesetzt sind. 
Hüther: „Jede Form der Kreativität, jede gute Idee führt dazu, dass das Be-
lohnungszentrum im Gehirn spezielle Botenstoffe ausschüttet, die ein gutes 
Gefühl auslösen. Das wirkt motivierend. Und zugleich werden die Nerven-
zellen angeregt, sich stärker miteinander zu vernetzen. Auf diese Weise 
funktioniert Lernen von ganz allein, mit sehr viel Freude. Daraus entsteht ein 
innerer Antrieb, sich weiter auszuprobieren, etwas zu bewirken. Dabei kön-
nen sich Kinder im eigenen Tun verlieren und sich ganz mit dem verbinden, 
was sie machen. Das nennen wir Spiel.“ 
Die Lust, Neues zu entdecken, ist jedem Kind in die Wiege gelegt. Etwa, 
wenn ein Kind sich für einen Käfer oder ein außergewöhnliches Blatt begeis-
tert. Und wenn niemand kommt, der stört und sofort alles wegerklärt, dann 
schaut es auch mit Hingabe den Ameisen beim Blattlausmelken zu, sucht 
unter Steinen nach Kellerasseln oder lauscht den Vogelstimmen im Wald. 
So entstand kürzlich auf dem Bürgel eine Schneckensiedlung.....! 
Kein kindgerechtes Spiel kann aus unserer Sicht das Spiel im Wald er-
setzten, sondern nur ergänzen. Ein Computer riecht nicht nach Harz, er 
schmeckt nicht nach feuchter Erde. Man kann seine Finger nicht hineingra-
ben, Kälte und Nässe spüren; sich nicht darin verstecken oder etwas damit 
bauen und dabei die eigenen Kräfte wahrnehmen. 
Mit diesen positiven Erfahrungen aus dem Tun, der Kinder, gestützt durch 
die wissenschaftlichen Erkenntnisse, freuen wir uns auch auf die kalte Jah-
reszeit, in der es schwerer fällt, nach draußen zu gehen, um in Wald und 
Flur unterwegs zu sein. Und mit einem warmen Tee, auf unserem Waldsofa 
sitzend, ist es auch richtig gemütlich, wenn man über die Abenteuer redet, 
die man gerade erlebt hat! 
Könnte es übrigens sein, dass das große graue Tier, das wir gesehen ha-
ben, ein Wolf war oder doch nur eine Katze, die spazieren geht und Mäuse 
sucht...?

Kindertagesstätten Stadt Baunatal
Wichtiger Hinweis für alle Eltern von Hortkindern ! 
Ihr Kind/Ihre Kinder wird/werden in einem unserer Horte betreut. 
In § 3 zum 1. Nachtrag zur Satzung über die Benutzung der Tageseinrich-
tungen für Kinder der Stadt Baunatal ist der Kreis der Berechtigten definiert. 
Ein Kriterium bei der Platzvergabe ist neben dem Alter der Kinder die Be-
rufstätigkeit der Sorgeberechtigten. Der Umfang der beruflichen Tätigkeit 
ist jährlich nachzuweisen. 
Daher bitten wir Sie, Ihre Arbeitsnachweise (beide Sorgeberechtigte) bis 
zum 31.01.2022 bei der Kita-Leitung oder direkt im Rathaus an der infor-
mation abzugeben. 
Altenartiv können Sie uns die Nachweise per Mail zukommen lassen.  
Nutzen Sie bitte folgende Mailadresse: anke.trebing@stadt-baunatal.de 
  
Bitte nutzen Sie das hierfür vorgesehene Formular. 
Dieses finden Sie auf unserer Homepage. 
  
PB 5003/Kinder und Familien 

Liebe Eltern, 
im Sommer kommt Ihr Kind in die Schule. Falls Sie im Anschluss an den 
Unterricht eine Betreuung für Ihr Kind benötigen, möchten wir Sie bitten, uns 
dies bis zum 31. Januar 2022 per Vormerkbogen verbindlich mitzuteilen. 
Diesen erhalten Sie im Internet unter www.baunatal.de im Bereich „Kinder & 
Jugend“ unter „Kindertagesstätten“oder in Ihrer Kindertagesstätte. Reichen 
Sie bitte auch die Arbeitsgeberbescheinigung beider Elternteile ein.  
Sie können wählen zwischen folgenden städtischen Betreuungsangeboten:

Betreuung bis 15.00 Uhr inklusive Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung
Betreuung bis 17.00 Uhr inklusive Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung
 
Kosten und Konditionen entnehmen Sie bitte der städtischen Gebührenord-
nung. Einen Betreuungswunsch bis 13.30 Uhr können Sie an den Grund-
schulen anmelden! Kinder, die auf die Friedrich-Ebert-Schule kommen, mel-
den dort ihren Betreuungswunsch an! 
Informationen zur Betreuung in den Ferien 

Falls Sie für Ihr Kind hauptsächlich in den Schulferien eine Betreuung benö-
tigen, möchten wir auf die städtischen Angebote des Kinder- und Jugend-
zentrums Second Home und des Stadtteilzentrums Baunsberg hinweisen. 
Für Kinder des gesamten Stadtgebietes finden dort während der Oster-, 
Sommer- und Herbstferien, für die Dauer von 9 Wochen, gezielte Ferienbe-
treuungsaktivitäten statt. Zwecks Anmeldung setzen Sie sich bitte direkt 
mit den Einrichtungen in Verbindung.
 Magistrat der Stadt Baunatal 
 Ihr Produktbereich Kinder und Familien 
  

Schulnachrichten
Brüder-Grimm-Schule Rengershausen
Weihnachten - das Fest der Liebe 
Manche Kinder wachsen unter sehr schlechten Verhältnissen auf, sie haben 
wenig zu essen, müssen arbeiten oder betteln gehen und erfahren wenig 
Liebe. Die Pandemie hat die Lage in vielen Ländern dramatisch verschärft. 
Um so wichtiger ist es, in dieser Zeit an andere zu denken. 
Daher haben die Schülerinnen und Schüler der Brüder-Grimm-Schule auch 
in diesem Jahr wieder an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ teilge-
nommen. 

Frau Böhmer holt die Päckchen der Brüder-Grimm-Schule ab.
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Die Schuhkartons enthalten nützliche Dinge für den Alltag, wie Hygienearti-
kel und Schulsachen, aber auch kleine Spielsachen und Kuscheltiere. Gegen 
die Kälte gibt es Mützen, Schals und Handschuhe. Ein paar Süßigkeiten dür-
fen natürlich auch nicht fehlen. 
Alle Kartons wurden mit Liebe gepackt und ein persönlicher Brief oder ein 
gemaltes Bild soll die Kinder erfreuen und ihnen sagen: Du bist wichtig, dir 
wollen wir etwas schenken, Gott liebt dich! 
Frau Böhmer, die ehrenamtlich die Schuhkartons sammelt und weiterleitet, 
kam auch in diesem Jahr in die Brüder-Grimm-Schule, um die zahlreichen 
weihnachtlich verpackten Kartons abzuholen. 
Vielen Dank an alle Schulkinder und Lehrerinnen der Brüder-Grimm-Schule 
und Frau Böhmer für diese wertvolle Aktion!

Theodor-Heuss-Schule 
Kollegen der THS fit in Erster Hilfe 
Am Samstag, den 30.10.2021, wurde im Rahmen der Erste-Hilfe-Fortbildung 
an der THS fleißig verbunden und reanimiert. Unter Leitung von Richard Be-
cker und Marisa Löber vom DRK Kreisverband Kassel-Land e.V. nahmen die 
Kollegen an 9 Unterrichtseinheiten im Bereich der Ersten Hilfe teil. Diese 
umfassten u. a. die Bereiche Wundversorgung und lebensrettende Sofort-
maßnahmen wie z.B. stabile Seitenlage und Wiederbelebung. Natürlich 
wurde auch der schulische Bezug besonders herausgestellt und die Kolle-
gen konnten anhand von Fallbeispielen praktische Handlungsanweisungen 
erhalten. Herr Becker, der gleichzeitig Lehrkraft an unserer Schule ist und 
auch den Schulsanitätsdienst leitet, erklärte beispielsweise, wie die Schüler 
der AG in die Erste Hilfe eingebunden werden können. Viele Maßnahmen, 
wie das Anbringen von Verbänden, durften direkt praktisch umgesetzt und 
ausprobiert werden, sodass der Tag sich als kurzweilig und lehrreich erwies.  

Richtiges Verbinden will gelernt sein.

Die Kollegen sind nun fit in Erster Hilfe!

Erich Kästner Schule 
Tag der offenen Tür an der Erich Kästner Schule – Absage 
Leider müssen wir den am 27. November 2021 geplanten Tag der offenen 
Tür in Präsenzform an der Erich Kästner Schule aus pandemiebedingten 
Gründen absagen. Wir orientieren uns an den Empfehlungen des Robert 
Koch Instituts, das empfiehlt, aufgrund der hohen Inzidenzzahlen und der 
erwarteten Steigerung der Hospitalisierungen, Zusammenkünfte mit vielen 

Menschen zu reduzieren. Alternativ werden wir einen virtuellen Austausch 
anbieten. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Schulhome-
page www.eks-baunatal.de. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Friedrich-Ebert-Schule 
Ganztagsgrundschule und Vorklasse 

Vorlesetag an der FES 
Letzten Freitag stand das Vorlesen in allen Klassen der FES im Mittelpunkt. 
Im Rahmen des bundesweiten Vorlesetag wurden klassenintern unter-
schiedliche kleine Projektedurchgeführt. So wurde in der Klasse 1b das 
Bilderbuch „Die Schnetts und die Schmoos“ vorgelesen. Es ist das neueste 
Bilderbuch von Axel Scheffler und Julia Donaldson, in dem eine „Romeo 
und Julia-Geschichte“ im Weltall verortet ist. Das Basteln von Stabpuppen 
ergänzte hier das gelungene Projekt. 
Um „Liebe“ ging es auch in der Klasse 2c und auch in den Klassen 4a und 
4c. Hier stand das Bilderbuch „Die große Wörterfabrik“ von Agnes de Lest-
rade im Mittelpunkt. Das Bilderbuch erzählt von einem Land, in dem man 
die Wörter erst kaufen muss, bevor man sie sprechen kann. Da Paul nur 
wenig Geld hat, stellt sich die Frage: Kann Paul auch ohne viele Worte der 
hübschen Marie seine Liebe zeigen? 
In den Klassen wurde über die Bedeutung und den Wert von Sprache nach-
gedacht. Die Kinder sammelten wertvolle und wertlose Wörter. Diese wur-
den schön geschrieben und gestaltet. In der Klasse 2c entstand eine Plakat-
wand. Weiterführend werden hier die Kinder zu „Vorlesern ausgebildet“, so 
dass es einen erneuten Bilderbuchkino-Vortrag geben wird, der vollständig 
in Kinderhand liegen wird. In den 4. Klassen verschenkten die Kinder ihre 
wertvollen Wörter an ihnen wichtige Menschen. Außerdem versetzten sich 
die Kinder in die Hauptfiguren hinein und schrieben mit Begeisterung eigene 
Fortsetzungsgeschichten zum Buch. 
In vielen Klasse wurden spürbar und deutlich, welche Kraft und Einfluss 
Vorlesen auf die Kinder hat, nicht nur auf ihre sprachliche Bildung, sondern 
auch für das eigene Gemüt und die Seele. Wie toll ist es auch, dass wir in 
Baunatal eine so grandiose Stadtbücherei haben, in der man sich Bücher 
jeglichen Genres ausleihen kann. 

wertvolle und wertlose Wörter

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Musikschule Baunatal e.V. 
In den Startlöchern: Eine neue Blockflötengruppe  
Die Musikschule startet eine neue Blockflötenanfängergruppe. Eingeladen 
sind Kinder, die das Spiel auf der Sopranblockflöte erlernen wollen. Wer sich 
für dieses Instrument entscheidet, wird schnell feststellen, dass sie kein 
„Kinderinstrument“ ist und ein großes und vielfältiges Spielrepertoire bietet. 
Die Blockflöte nimmt in der Instrumentenfamilie der Holzbläser eine Son-
derstellung ein. Sie ist einerseits beliebtes Grundausbildungsinstrument 
und kann andererseits auch meisterhaft gespielt werden. Ihr musikalischer 
Schwerpunkt liegt zwar in der Alten Musik und der Musik des 20. Jahrhun-
derts, dennoch ist die stilistische Bandbreite erstaunlich groß und abwechs-
lungsreich und fasziniert immer wieder junge sowie im Alter fortgeschritte-
ne Musikfans. 
Kindern ab sechs Jahren bietet die Blockflöte den idealen Einstieg in das 
Instrumentalspiel, falls sie noch keinen speziellen Instrumentenwunsch 
entwickelt haben. In Gruppen mit mehreren gleichaltrigen Schülerinnen und 
Schülern erleben Sechs- bis Achtjährige dabei gemeinsam auch eine instru-
mentale Grundausbildung. 
Die neue Gruppe wird von der Blockflötenpädagogin Anja Sievers geleitet. 

Termin: Montag 14:30-15:30 
Informationen zu diesem Unterrichtsangebot gibt es im Sekretariat der Musik-
schule. 

Eine neue Blockflöten-Anfängergruppe für Kinder sitzt an der Mu-
sikschule Baunatal in den Startlöchern und wartet noch auf weitere 
Mitspieler und Mitspielerinnen.

Malkurse für Kids und Teens: Achtung- Fertig - Kunst !  
Wer schon immer das breite Spektrum der verschiedenen Mal-und Zeichen-
techniken erproben, kennenlernen und vertiefen wollte, ist hier richtig. 
Das Kursangebot der Malschule in der Musikschule Baunatal richtet sich 
an Kinder und Jugendliche ab einem Alter von 6 Jahren die Freude daran 
haben, ihre Kreativität in der Gemeinschaft zu entdecken. 
Die Frühförderung im Alter zwischen 6 und 7 Jahren bietet den Kindern die 
Möglichkeit, bildnerische Gestaltung spielerisch kennen zu lernen. Die Er-
lebniswelt beim Malen und Zeichnen, das soziale Miteinander sowie moto-
rische Fähigkeiten im Umgang mit verschiedenen Arbeitsmaterialien bilden 
die Schwerpunkte im Unterricht. 
In den weiterführenden Kursen für 8 bis 11-jährige und ab 12-jährige werden 
die Schüler individuell in die Bereiche der bildnerischen Gestaltung einge-
führt. Das Heranführen an die unterschiedlichen Arbeitsmaterialien vom 
Blei- und Buntstift über Deck- und Aquarellfarbe, Öl- und Pastellkreide bis 
hin zur Acrylfarbe ist ebenso Ziel des Unterrichts wie die Schulung der visu-
ellen Wahrnehmung. 
Durch die fachkundige individuelle Einzelberatung wird auf Wünsche und 
Leistungsstand flexibel eingegangen. 
Wir freuen uns auf Dich!

Kurstermin: 
Montag 14:45 - 16:15 Uhr 
Kursleitung: Erika Oppelt

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee 12 
34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749 (Mo.-Mi. & Fr. 11:30-15:00 Uhr) 
Homepage: www.musikschule-baunatal.de 
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 

Feuerwehr
Feuerwehr im Einsatz 

Verkehrsunfall mit Brandfolge
Aus bislang nicht geklärter Ursache kam der Fahrer eines Kleinwagens im 
Waldstück auf der L3219 zwischen den Ortschaften Baunatal-Großenritte 
und Niedenstein-Ermetheis von der Fahrbahn ab und blieb auf dem Dach im 
Seitengraben liegen. 
Über den Notruf der Polizei wurde am frühen Samstagmorgen gegen 3 Uhr 
der Unfall gemeldet. Bei Ankunft der Feuerwehr stand das Fahrzeug in Voll-
brand. Glücklicherweise befand sich keine Person mehr darin. Ein Trupp un-
ter Atemschutz löschte das Feuer mit einem C-Rohr. Die Einsatzstelle wurde 
abgesichert und ausgeleuchtet.
Insassen wurden nicht angetroffen, weshalb der alarmierte Rettungswagen 
und das Notarzteinsatzfahrzeug lediglich in Bereitstellung blieben. Zwei 
Streifenwagen der Polizei sowie ein Abschleppfahrzeug waren ebenfalls im 
Einsatz.

Für knapp 2 Stunden war die Landesstraße im Zuge der Lösch- und Ber-
gungsarbeiten voll gesperrt. 

Ein Trupp unter Atemschutz löscht den brennenden PKW

Der auf dem Dach liegende PKW brannte fast vollständig aus

Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
Fax 0561 203-2269
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
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Vereine und Verbände
SPD Altenbauna 

Adventsfeier muss Corona-bedingt leider ausfallen  
Die am Samstag, den 11. Dezember 2021 geplante Adventsfeier der SPD-
Ortsvereine Altenbauna und Altenritte kann angesichts der aktuellen, expo-
nentiell verlaufenden Entwicklung der Infektionen leider auch dieses Jahr 
nicht stattfinden. Auch wenn wir uns schon auf die Adventsfeier gefreut 
haben und viele Vorbereitungen schon erfolgt sind, der Schutz unser aller 
Gesundheit muss Vorrang haben, denn eine Veranstaltung - noch dazu im 
Innenraum - passt einfach nicht zu der jetzigen epidemischen Lage. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis. 
Der Bericht der Grünen in der letzten Ausgabe der Baunataler Nachrich-
ten vom 17.11.2021 enthält unrichtige Behauptungen zum Ausgang der 
Bürgermeister*Innenwahl vom 7.11.2021. Dort wird von einem 1. Platz 
für Henry Richter in den Stadtteilen Guntershausen und Hertingshausen 
geschrieben. Richtig ist, dass unter Berücksichtigung der korrekten Zuord-
nung der Briefwahlstimmen auf die Stadtteile auch in Guntershausen und 
Hertingshausen unsere Manuela Strube auf dem 1. Platz liegt und sie somit 
in allen Baunataler Stadtteilen gewonnen hat. Dieses unlautere Jubel-Ver-
halten der Grünen ist eine Fortsetzung des Verhaltens im Wahlkampf, wo 
ihr Kandidat Henry Richter sich schließlich auch schon als „überparteilich“ 
verkauft hat und dafür sogar die sonst so wichtige grüne Farbe einem et-
was trostlosen Grau auf seinen Plakaten und am Wahlkampfstand weichen 
musste. Fair geht anders. 
Wir danken jedenfalls allen unseren Wählerinnen und Wählern in Baunatal 
an dieser Stelle nochmals für dieses gute Wahlergebnis mit einem Sieg in 
allen Stadtteilen und das damit in Manuela und die SPD gesetzte Vertrauen.

Termine 
Die nächste Vorstandssitzung des SPD Ortsvereins findet am Dienstag, 
den 7. Dezember 2021 im Vereinshaus am Erlenbach statt - kann natürlich 
auch noch widerrufen werden. 
PS: Kennen Sie schon die Podcasts der SPD-Baunatal. Sie finden sie unter 
https://spd-fraktion-baunatal.podigee.io/. Hören Sie doch mal rein ... 

SPD Kirchbauna 
Adventsfeier der SPD Kirchbauna muss coronabedingt ab-
gesagt werden 
Auch in diesem Jahr muss die Adventfeier der SPD Kirchbauna leider coro-
nabedingt ausfallen. 
„In Anbetracht der aktuellen Situation mit wieder sehr stark steigenden 
Coronazahlen können wir es leider nicht verantworten, unsere traditionelle 
Adventfeier im Gemeinschaftshaus Kirchbauna durchzuführen. Wir hoffen, 
dass wir uns im kommenden Jahr im Frühsommer in einem anderen Rah-
men wiedersehen können und auch dann im Dezember unsere Adventfeier 
wieder feiern können“, sagt Reimut Schulzke, Vorsitzender der SPD Kirch-
bauna. 

Adventfeier muss leider ausfallen.
 

SPD Großenritte 
SPD Großenritte ehrt Mitglieder für langjährige Mitglied-
schaften 
Robert Szeltner hat als Ortsvereinsvorsitzender drei langjährige SPD-Mit-
glieder besucht und ihnen für die Treue zu ihrer Partei gedankt. Dabei über-
reichte er auch die Dankesurkunden des SPD-Bundesvorstandes. 
Der 85jährige  Georg Hempel ist inzwischen seit 60 Jahren Mitglied in der 
SPD. Neben Politik und Gewerkschaft, der er schon 10 Jahre länger ange-
hört, gehört sein Herz dem Großenritter Sportverein Eintracht Baunatal. Hier 

war er als Einrad-Fahrer aktiv und führte die 4er Mannschaft der Eintracht 
Großenritte als Trainer im ewigen Kampf gegen Neuenschmidten zur Hessi-
schen und Deutschen Jugend-Meisterschaft im Einradfahren. 

Georg Hempel (links) wird von Robert Szeltner geehrt.

Balance, Geschick-
lichkeit und Team-
geist zeigte er auch 
bei seiner Mitarbeit 
im Ortsverein.
Dafür sprach ihm 
Robert Szeltner 
seinen besonderen 
Dank aus. 
Georg Hempel, der 
trotz seines recht 
hohen Alters noch 
geistig sehr fit ist, 
wusste bei dem Be-
such interessante 
Dinge über das alte 
Großenritte zu er-
zählen. 
Über das „Henner-
Viertel“ werden wir 
nächste Woche an 

dieser Stelle berichten. 

Weitere Ehrungen für Waltraud Schmidt und Frank Kell 
Für 40jährige Mitgliedschaft in der SPD übermittelte Robert Szeltner Dank 
und Urkunde an Waltraud Schmidt. Frank Kell wurde für 25jährige Mitglied-
schaft geehrt. Auch ihnen gilt der Dank der SPD Großenritte für ihre Treue. 
Allen drei wünschen wir von Herzen noch viele Jahre Glück und Gesundheit. 

SPD Altenritte 
Manuela Strube neue Bürgermeisterin 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die SPD Altenritte bedankt sich im Namen unserer neu gewählten Bürger-
meisterin Manuela Strube ganz herzlich für das von Ihnen entgegenge-
brachte Vertrauen. 
Bemerkenswert ist, dass sie bei insgesamt vier Kandidaten gleich im ersten 
Wahlgang die absolute Mehrheit von 53,4% erringen konnte. Der nächste 
Kandidat konnte lediglich 29,5% der abgegebenen Stimmen erreichen. Sie 
konnte gegenüber anderslautender Meldungen in jedem unserer sieben 
Stadtteile die meisten Stimmen auf sich vereinigen; in vier Stadtteilen so-
gar erheblich mehr als die absolute Mehrheit, die ihr dadurch den Erfolg 
beim ersten Urnengang bescherte. Selbst im Stadtteil des Wohnortes ihres 
stärksten Mitbewerbers hatte sie am Ende vier Stimmen mehr als dieser, 
ein großartiger Erfolg. 
Wir wünschen ihr viel Glück, Erfolg und ein glückliches Händchen bei ihren 
Entscheidungen und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Die Altenritter SPD wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit.   
Bleiben Sie gesund, 
es grüßt Sie herzlichst  Ihre Altenritter SPD 

Die designierte Bürgermeisterin Manuela Strube.
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CDU Baunatal
Senioren Union Baunatal  
Die Mitgliederversammlung des Kreisverbandes der Senioren-Union hat 
am Freitag, d. 12.11.2021 ihren Vorstand neu gewählt. Herr Prof. Dr. Hol-
ger Wöhrmann aus Fuldabrück wurde wieder als 1. Vorsitzender ohne Ge-
genstimmen gewählt. Die Wahl seiner Stellvertreter Harald Starke (Schau-
enburg) und Harald Weilbach (Baunatal) erfolgte ebenfalls einstimmig. 
Zusätzlich übernimmt Starke das Amt des Schriftführers und Weilbach ist 
Mitgliederbeauftragter. Rudolf Köster (Lohfelden) wurde erneut als Schatz-
meister bestätigt. Des weiteren wurden noch 5 Beisitzer gewählt: Marion 
Gröschel (Baunatal), Brigitte Koch (Schauenburg), Jürgen Hopp (Hofgeis-
mar) sowie Helmut Wagner, Hans-Jürgen Lange und Manfred Balke aus 
Fuldabrück. Die Senioren-Union ist eine bundesweite Gemeinschaft poli-
tisch interessierter Bürger und Bürgerinnen, die sich für eine menschliche 
und gerechte Gesellschaft verantwortungsvoll einsetzt.  

Prof. Dr. Holger Wöhrmann (Vorsitzender) 
Harald Starke (Stellvertreter) 

Terminabsage 
Senioren Union Schauenburg Baunatal muss leider die Fahrt zu dem be-
kannten Weihnachtsmarkt nach Goslar absagen. Die Stadt Goslar hat den 
Weihnachtsmarkt aus dem aktuellen Grund abgesagt. 

Die Grünen – Baunatal 
Personalsituation in Baunataler Kindertagesstätten und im 
U3-Bereich dramatisch  
Die Fraktion von Bündnis 90/Die GRÜNEN beschäftigte sich in ihrer Frakti-
onssitzung nochmals mit der Personalsituation in Baunataler Kindertages-
stätten und im U3 Bereich und dem entsprechenden gemeinsamen Antrag 
von SPD, CDU und GRÜNEN aus der letzten Stadtverordnetenversammlung. 
Dieser macht den Weg frei für die Entfristung bereits bestehender sowie 
zukünftiger Arbeitsverträge von Erzieherinnen und Erziehern. 
Hintergrund ist, dass sich die Personalausstattung im Kita- und U3-Bereich 
in Baunatal zuspitzt, erkennbar an den in der Planung für 2021 (22 Fach-
kräfte) und 2022 (weitere bis ca. 20 Fachkräfte) nicht besetzten Stellen. 
Damit diese unbefristet ausgeschrieben werden können, müssen zuerst die 
aktuell ca. 40 befristet beschäftigten Fachkräfte die Möglichkeit einer Ent-
fristung ihrer Arbeitsverträge erhalten. Die genannten fehlenden bis zu ca. 
40 Fachkräfte in 2021und 2022 ist eine gewaltige Anzahl, die erst einmal 
gefunden werden will! 
Erschwerend ist die allgemein verschärfte Lage auf dem Arbeitsmarkt: 
es gibt nur eine geringe Anzahl an arbeitssuchenden qualifizierten 
Erzieher*innen, d.h. der “Markt ist leergefegt“ und die Wenigen können sich 
die freien Stellen in der Region aussuchen. Hier muss evaluiert werden: 
Gelten wir als Arbeitgeber im Bewusstsein von Außenstehenden oder inte-
ressierten Bewerber*innen (noch) als attraktiv? - Wenn nein, warum nicht? 
Welche Verbesserungen des Arbeitgeber-Images können vorgenommen 
werden? Dabei sollten nicht nur monetäre oder geldwerte Leistungen, son-
dern vor Allem auch inhaltliche Attraktivitätssteigerungen ins Auge gefasst 
werden. 
Der gemeinsame Antrag von SPD, CDU und GRÜNEN in der letzten Stadt-
verordnetensitzung kann nur ein erster Schritt zur Verbesserung der Situa-
tion im Erzieherbereich sein. Man darf nicht der Auffassung sein, eine Aus-
schreibung von unbefristeten Stellen sei das Allheilmittel. 
Zur Entlastung der Erzieher*innen sollten möglichst bald ebenso die Grup-
penstärken von 25 wieder auf 23 Kinder gesenkt sowie entlastende Maß-
nahmen für die aktiven Erzieher*innen eingeführt werden. Denn die vor-
handenen Fachkräfte in Baunatal gleichen den Personalmangel in ihren 
Einrichtungen gerade durch eigene Women- und Men-Power aus und be-
nötigen dringend Entlastung! 
In diese Richtung argumentierte auch die GRÜNE Stadtverordnete Damaris 
Müller in ihrem Redebeitrag in der STAVO und stellte schon zuvor Fragen im 
Rahmen der Fragestunde im September 2021 zu gestiegenen Anmeldezah-
len im Kita- und U3-Bereich und Geburtenzahlen. Ebenso haben Vertreter 
der GRÜNEN Fraktion bereits in den Sozialausschusssitzungen im Mai, Juni 
und August 2021 auf diese drängende Problematik hingewiesen. 
Nun wurde also per Beschluss in der Stadtverordnetenversammlung der 
Weg bereitet für Entfristungen, verbunden mit der Hoffnung, dass sich zu-
sätzlich möglichst viele Erzieher*innen in Baunatal bewerben, um die Quali-
tätsstandard in unseren Einrichtungen weiterhin gewährleisten zu können. 
Wenn Sie Fachkräfte für den Kita- und U3-Bereich in Ihrem Umfeld haben, 
weisen Sie diese gerne auf die Stellenausschreibungen der Stadt Bauna-
tal unter https://www.baunatal.de/de/rathaus-politik/rathaus/stellenaus-
schreibungen.php hin. 

  DIE GRÜNEN – Altenritte 
Hervorragendes Ergebnis für Henry Richter in Altenritte bei 
Bürgermeisterwahl 2021 
Mit Stolz und Zufriedenheit schaut der GRÜNE Fraktionsvorsitzende Ed-
mund Borschel auf das Ergebnis bei der zurückliegenden Bürgermeister-
wahl für den Bürgermeisterkandidaten Henry Richter, nominiert von den 
GRÜNEN und unterstützt von der FDP. “Dafür geht mein großer Dank an alle 
Altenritter Wähler*innen für das ausgesprochene Vertrauen in unseren Kan-
didaten.“ Bei mehreren Ortsterminen im Wahlkampf zeichnete sich bereits 
ab, dass innerhalb der Bürgerschaft ein hohes Grad an Zustimmung gege-
ben war für die Ziele und das Programm von Henry Richter. Dies spiegelte 
sich dann am Wahlabend im Wahlergebnis in den beiden Altenritter Wahllo-
kalen wider, wo insgesamt 35 % der Wähler*innen Henry Richter ihre Stim-
me gaben. „Diese Ergebnisse machen Mut für künftige Aufgaben und die 
parlamentarische Arbeit in der Stadtverordnetenversammlung aber auch im 
Stadtteil,“ so Edmund Borschel. Hilfreich ist dabei, dass unser Stadtteil mit 
4 GRÜNEN Mandatsträger*innen vertreten ist, die damit unmittelbar vor Ort 
ansprechbar sind. Daher unser Appell an alle Bürger*innen: „Nutzen Sie, wie 
bisher schon, die Möglichkeit uns bei Bedarf direkt anzusprechen, damit 
wir uns für Ihre Belange einsetzen können.“ Weitere Kontaktmöglichkeiten 
finden Sie auf unserer Homepage: www.gruene-baunatal.de. 
Themen, wo ein Handlungsdruck besteht, gab es im Wahlkampf genug, so 
z.B. bei der Laubbeseitigung von städtischen Bäumen im Straßenraum, die 
örtlichen Bushaltestellen eingeschlossen. Auch zu diesem Thema hatte die 
jetzt gewählte Bürgermeisterin Manuela Strube bei ihrem Altenritter Stadt-
teilspaziergang Ideen geäußert, deren Umsetzung von den Anlieger*innen 
mit Spannung erwartet wird. 

Reger Besuch herrschte bei einem der Altenritter Stadtteilspaziergänge 
im Wahlkampf.

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum 
Eine wichte Information für unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Die 
Teilnahme an unseren Kursen und Veranstaltungen ist nur für vollständig 
Geimpfte und Genesene, sowie im Testzentrum negativ getestete Personen 
(Antigen-Schnelltest) möglich. Bitte bringen sie einen entsprechenenden 
Nachweis mit und zeigen ihn unaufgefordert vor. Dies gilt nicht für Kinder 
unter 6 Jahren und Schulkinder (Testhelft)  

Frauencafe mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
in der AWO Familienbildungsstätte, Kasseler Str. 19, Baunatal-Großenritte 
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Alle Gruppenräume im Erdgeschoss stehen hierfür zur Verfügung. 
Wir freuen uns, sie und ihr Baby bei uns begrüßen zu können. Bitte brin-
gen sie eigenes Spielzeug und eine Decke mit. Ebenso einen Mund-Nasen-
Schutz. Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich. 
Leitung: Monika Grimm oder Nicole Lamm 

Frauencafe in der Rembrandtstraße 
Mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Gemeinsames Frühstücken und Austausch in gemütlicher Runde. Bitte ver-
gessen Sie ihre Maske nicht. Die 3-G-Regel und AHA Regeln sind einzuhal-
ten. Leitung: Ella Klapp 

Babymassage 
in kleinen Gruppen/ für Eltern mit Babys im Alter v. 6 Wochen bis 6 Monaten 
Donnerstag- + Freitagvormittag 
Kursgebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- €  
Kursleitung: Monika Grimm, Sozialpädagogin 
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Eltern und Babys in InterAktion I & II 
Im Vordergrund der beiden Kurse steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier 
der Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung 
zu fördern. Die Eltern erhalten altersgerechte Bewegungs- und Spielanre-
gungen und neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby. 
Beginn: Donnerstag, 13.1. bis 10.2.2022 
InterAktion I: für Eltern mit Babys im Alter von 4 bis 7 Monaten 
von 11.30 - 12.15 Uhr 
InterAktion II: für Eltern mit Babys im Alter von 8 bis ca. 10 Monaten 
von 9.00 - 9.45 Uhr & 10.15 - 11.00 Uhr 
Kursgebühr: 25,- € pro Kurs (5 Treffen) 
Leitung: Nicole Lamm, Sozialpädagogin 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse 
Beginn: 7. Januar bis 4. März 2022 
Rückbildung, freitags 09:30 - 10:45 Uhr 
Rückbildung, freitags 17:15 - 18:30 Uhr 
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 - 20:45 Uhr 
Anmeldung über die Kursleitung Birke Windecker, Hebamme: 
Tel.: 0561/7398725 oder 0170/4055671 

Mama fit 
Fitness mit Baby - indoor Mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr 
Fit durch die Schwangerschaft Mittwochs von 17.30 - 18.30 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich  
Anmeldung und Infos über die Kursleitung: Marina Leonhardt-Hitz, buggyFit 
Trainerin, Tel.: 0162/4797195 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum: 
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 05601- 965039, Email: info@awo-familienbildung.org 
www.awo-familienbildung.org 

AWO Großenritte
Kaffeenachmittag der AWO-Großenritte unter 2-G Regeln
Unter dem Motto der AWO-Großenritte „lieber gemeinsam statt einsam“ 
traf sich der AWO-Ortsverein Großenritte am Dienstag 16. November 2021 
um 14.30 Uhr im Gemeinschaftshaus „Alte Schule“ zum Kaffeenachmittag. 
Fleißige Helfer hatten die Kaffeetafel wieder hervorragend vorbereitet mit 
2-G Regeln. Der Ortsvereinsvorsitzende konnte die zahlreich erschienenen 
Mitgliederinnen und Mitglieder und Gäste begrüßen. Während man in ge-
mütlicher Runde zusammensaß, wurde die Anmeldeliste für die nächste 
Wanderung am Dienstag, 7. Dezember, Treffen ist um 14.00 Uhr Gemein-
schaftshaus „Alte Schule“ herumgereicht, das Wanderziel mit Kaffeetrinken 
ist das Gasthaus „Hessischer Hof“ Elgershäuser Str. um 15.00 Uhr. 
Alles in allem ein gemütlicher Nachmittag, der wieder einmal viel zu schnell 
verging. 

Gemütliche Runde

   
    

   

         
      

      
        

      
       

VdK Ortsverband Baunatal Süd
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, SCHADE, leider haben wir das schon 
befürchtet. Die Coronainzidenzzahlen haben sich in den letzten Tagen leider 
wieder sehr negativ verändert. Wir hatten vor am 19.12.2021 eine gemein-
same Weihnachtsfeier zu veranstalten.  
Bitte beachten Sie daher, dass wir die Feier leider ABSAGEN müssen. Wir 
wünschen trotzdem eine schöne Adventszeit. 

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Großenritte 

Wir wünschen allen Mitgliedern des Großenritter Ortsvereins eine besinn-
liche, schöne, ruhige und friedvolle Adventszeit. Wir freuen uns auf unsere 
Weihnachtsfeier und hoffen Sie dort begrüßen zu können. 

Bleiben Sie gesund, der Vorstand

Chor mehrKlang 
Eine kleine Nachlese 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des GSV Eintracht Baunatal 
wurden auch Mitglieder vom Chor mehrKlang geehrt. Für seine fünfjährige 
ehrenamtliche Vorstandsarbeit erhielt Klaus Reubert eine Ehrenurkunde. 
Rebecca Jakob wurde für eine 10jährige ehrenamtliche Tätigkeit mit einer 
Urkunde und der Vereinsnadel in Silber geehrt. Eleonore Harmuth wurde für 
ihr besonderes Engagement in Corona- Zeiten ausgezeichnet. 
Ein wichtiges Element von Vereinen ist das ehrenamtliche und freiwillige 
Engagement von seinen Mitgliedern für seine Mitglieder. Ohne dieses Enga-
gement könnten die Vereine nicht existieren. Wir freuen uns, dass sich im 
Chor mehrKlang engagierte Sängerinnen und Sänger gefunden haben, die 
gerne bereit sind über die Zeit der Proben hinaus etwas für den Chor zu tun.  
Wir proben jeden Dienstag in der „Alten Schule“ in Baunatal-Großenritte ab 
19.30 Uhr. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlichen willkom-
men. 

Posaunenchor Kirchbauna 
Komm, sing mit am 27.11.2021 mit 2-G-Regel, keine Voranmeldung und 
Sitzplatzreservierung nötig. 
Die Andacht zum Totensonntag am 21.11.2021 in Kirchbauna wurde von 
dem Posaunenchor Kirchbauna musikalisch umrahmt.   
Am Samstag, den 27. November 2021 um 18:00 Uhr findet der „Komm, sing 
mit“ Gottesdienst in der Wehrkirche in Kirchbauna statt. In diesem Jahr wird 
der Chor  Kirchbauna mitwirken. Es gilt die 2 G-Regel. Die Empore in der 
Kirche ist gesperrt da dort der Chor Kirchbauna singt. Voranmeldung und 
Sitzplatzreservierung gibt es aufgrund der 2-G-Regelung nicht. Gespendet 
wird zugunsten krebskranker Kinder im Klinikum Kassel, die 20.000,00 Euro-
Marke Spendengelder soll in diesem Jahr überschritten werden. Freuen Sie 
sich auf die gesungenen Lieder des Chores wie „Jubilate“, „Zum Sanctus“, 
„La Nuit“, „Baba Yetu“ und von ABBA „Thank you for the Music“ . Der Posu-
nenenchor unter der Leitung von Achim Hartung präsentiert Musikstücke 
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wie Opening, Music was my first love, Glocken der Weihnacht, Share my 
yorke und Adventslieder. Für das leibliche Wohl ist im Anschluss gesorgt 
mit Glühwein und Bratwurst. Zum Totensonntag am 21.11.2021 spielt der 
Posaunenchor um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Kirchbauna. 

Landfrauenverein Großenritte 
Dienstag 30.11.2021, 9.30 Uhr, 
Frühstück im Stadtcafe und anschl. Führung und Besichtigung der Katholi-
schen Kirche. (Abfahrt der Straßenbahn um 9.18 Uhr Bhf. Großenritte). An-
meldung bis zum 25.11.2021 bei Heidi Tel.: 8570 
Dienstag, 14.12.2021, 14.00 Uhr 
Hess. Hof,  Weihnachtsfeier, (Anmeldung bis zum 10.12.2021) 
Um die Corona bedingten Regelungen einzuhalten, ist eine Anmeldung zu 
allen Veranstaltungen bei Heidi, Tel.: 8570 oder Brigitte, Tel.: 86969 erfor-
derlich. 

Frauen helfen Frauen 
im Landkreis Kassel e.V.

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen helfen Frauen im Landkreis Kassel 
e.V.“, An der Stadthalle 7 in Baunatal bietet wieder persönliche Beratung an. 
Beratungen erfolgen unter Beachtung der Hygiene- und Abstandsregelun-
gen und Kontaktdatenerfassung. Erforderlich ist ein vollständiger Impf-
nachweis, eine Genesenen- Bescheinigung oder ein tagesaktueller negati-
ver Schnelltest. Telefonische Beratungen finden natürlich auch weiterhin 
statt. Tel.-Nr. 0561/4910434.  
Beratungszeiten: Mo – Do 9.30 – 12.00 Uhr und Di und Do 14.00 – 16.00 Uhr
 

Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal  

Berichte aus den Dörfern des Baunatals 
An der Bauna – Die Geschichte der Mühle in Altenbauna 
Die Bauna entspringt im Habichtswald oberhalb von Hoof im Bereich des 
Ahrensbergs. Von der Baunaquelle bis zur Mündung in die Fulda bei Gunters-
hausen gibt es einen Wanderweg (ca. 17 km), gekennzeichnet mit dem Sym-
bol „B“. Der Weg führt in Baunatal durch Altenritte, Altenbauna, durch Kirch-
bauna und weiter durch das Untere Baunatal nach Gunterhausen zur Fulda. 
Über Jahrhunderte waren am Lauf der Bauna mehrere Mühlen in Betrieb. 

Ehemalige Mühle in Altenbauna in 1916- Foto : Stadtarchiv Baunatal

Auch in Altenbauna gab es eine Mühle, dort wo sich heute das Gelände 
der Theodor-Heuss-Schule befindet. Die Mühle hatte einen Mühl- und einen 
Schlaggang. Doch litt sie häufig unter Wassermangel und stand oft still, so 
dass die Altenbaunaer in den Nachbarmühlen mahlen und schroten ließen. 
Seit 1939 führte Eduard Gerhardt den Betrieb. Nach der Ansiedlung des VW-
Werkes verkaufte sein Sohn, Landwirt Heinrich Gerhardt, 1963 Hof und Län-
dereien an die Gemeinde Altenbauna. Der Mühlenhof mit dem Wohnhaus 
wurden abgerissen, später auch die große Scheune. Nur eine Eiche und eine 
große Esche erinnern an die ehemalige Hofanlage mit dem Mühlengraben 
am alten Mühlenweg. Nach dem Zusammenschluss von Altenbauna, Alten-
ritte und Kirchbauna zur Gemeinde Baunatal 1964 wurde die Straße Mühlen-
weg in Langenbergstraße umbenannt. 
Auf dem Grundstück hinter der ehemaligen Hofanlage befinden sich heu-
te die Theodor-Heuss-Schule sowie Teilflächen des Stadtparks mit dem 
Hartplatz und der Rundsporthalle. Die Familie Gerhardt errichtete in der Ge-
markung Altenbauna „Im Heimbach“ einen Aussiedlerhof. Ende der 1970-er 
musste sie den Hof mit den Ländereien aber an die Stadt verkaufen. Die 
Flächen wurden für das neue Wohngebiet „Im Leiselfeld“ benötigt. Die Fami-
lie Gerhardt siedelte dann abermals mit ihrem Landwirtschaftsbetrieb nach 
Fuldabrück-Dörnhagen aus. Die Geschichte der Altenbaunaer Mühle ist ein 
weiteres Beispiel für die Entwicklung Baunatals vom „Dorf zur Stadt“. 

Kindertagespflege-Baunatal-
Schauenburg e.V. 

„Kommt, wir woll`n Laterne laufen...“ 
Endlich war es wieder soweit, und die Augen der Tageskinder und ihrer Ge-
schwister haben mit den Laternen um die Wette geleuchtet. Nachdem im 
letzten Jahr der Laternenumzug aufgrund der Corona-Pandemie ausgefal-
len ist, konnte man in diesem Jahr wieder einen Laternenumzug in abge-
speckter Form anbieten. Das beliebte gemeinsame Kaffeetrinken musste 
zwar ausfallen, aber man traf sich trotzdem an der frischen Luft und ließ die 
vielen bunten zum großen Teil selbstgebastelten Laternen leuchten. 
Auf unserem Rundgang hielt man an den verschiedensten Stellen und sang 
mit den Kindern und ihren Eltern die beliebten Laternenlieder „Ich geh`mit 
meiner Laterne“, „Laterne, Laterne...“, sowie „Durch die Straßen auf und nie-
der“. Ein gelungener Nachmittag mit vielen leuchtenden Augen bei Klein und 
Groß ging nach ca. 1,5 Stunden zu Ende. Alle waren froh, dass an diesem 
Nachmittag ein bisschen „Normalität“ eingekehrt war. 
Neben dem schon traditionellen Laternenfest in Schauenburg-Hoof mit drei 
Kolleginnen fanden weitere Laternenfeste bei anderen Vereins-Kolleginnen 
in kleinen Gruppen statt. 
Die Kindertagespflege Baunatal-Schauenburg e. V. bedankt sich bei all sei-
nen Mitgliedern für diesen schönen Nachmittag sowie ihre Unterstützung 
und Treue in der Pandemie-Zeit, in der wir leider unsere beliebten Vereinsan-
gebote nur sehr reduziert anbieten konnten. 
Möchten Sie Mitglied in unserem Verein werden und uns unterstützen, 
wenden Sie sich gerne an: Vereinsvorsitzende Manuela Brombach, Telefon: 
0561-498939. 

Kinder und Eltern des Laternenumzuges

Hess. Waldeckischer Gebirgs- u. Heimat-
verein Guntershausen / Guxhagen e.V. 

Vereinsvorhaben im Dezember 2021 
01.12. Damenwanderung “ Durch das schöne Bauna-Tal“
Zur Adventsausstellung im Gartencenter Grünwald  
Treffpunkt: 13:00 Uhr Spielplatz Guntershausen
anschließend Cafeeinkehr im Ratioland 
Wanderführer: Magret Bosold, Edda Kretschmar   
05.12. Adventswanderung “ Kulturgeschichte Guntershausen“
Sporthalle Guntershausen - Bahnhof - Sportplatz - Kirche - Adlerhorst 
- Guntershäuser Klamm - Riesenstein - Sporthalle. Rundweg ca. 6 Km, 
mögliche Kurzwanderung ca. 4 Km. Wanderführer:  Wilfried Ubl 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Sporthalle Guntershausen, anschl. Weihnachtsfeier   
28.12. Jahresabschlußwanderung “Wo Eder und Fulda sich küssen “ 
Gunterhausen – Grifte – Gunterhausen, ca. 9 Km.  Treffpunkt: 10:30 Uhr 
Bahnhof Guntershausen. 12:00 Uhr Gasthof “Zur Linde“ Edermünde-Grifte 
Wanderführer: Magret Bosold, Edda Kretschmar 

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe Baunatal 
Das war‘s in diesem Jahr - bis auf .... 
... denn am 28. Dezember 2021 soll wieder unser ‚Schnuddelnachmittag‘ 
stattfinden. In den nächsten Ausgaben der Baunataler Nachrichten gehen 
wir auf diesen Termin noch mehrmals ein. Also bitte weiterhin diese Nach-
richten hier lesen. Danke. Voraussetzung sind die behördlichen Genehmi-
gungen bzgl. Treffen mehrerer Personen zu diesem Zeitpunkt unter G2, 
G2+ - oder was auch immer.Die Termine für das danach kommende Jahr 
2022 werden wir ganz spät bekanntgeben. Warum? Weil wir gerne berichten 
möchten, dass die Einengungen wegen Corona sich wieder auflösen. Das 
kann aber derzeit noch nicht feststehen. Also bitte: alle Freunde und Mitglie-
der unserer Selbsthilfegruppe abwarten auf mögliche positive Änderungen. 
Das geschieht aber bestimmt ziemlich spät in diesem Jahr.Wir berichten 
hier. Bis dahin gesund bleiben - nicht mehr und nicht weniger.Es grüßen 
euch die beiden Vorstände der Selbsthilfegruppen Baunatal und Kassel.
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Kleingärtnerverein Baunatal 1 e. V. 
Die letzte Laubaktion findet am 27. November 2021 von 09:00 bis 11.00 
Uhr statt. Wir treffen uns auf dem Bauhof unseres Vereines. Bitte bringt 
eure eigenen Gartengeräte mit. 
Information zur Lastschrift am 03.12.2021: Einzug des Verbrauchs von 
Strom (0,35 €/kWh) und Wasser (3,00 €/m³) für 2021 sowie der Versiche-
rungsbeiträge für 2022. Nicht abgegebene Zählerstände werden mit einer 
Bearbeitungsgebühr von 30,00 € zusätzlich zum Verbrauch belastet. Den-
ken Sie daran, dass es zu keinen Rücklastschriften kommt. 
Aus organisatorischen Gründen erfolgt ab sofort keine Annahme von 
Schrott mehr auf dem Bauhof. Diesen müssen alle Kleingärtner selber ent-
sorgen. Die letzte Sprechstunde für 2021 findet am 07.12.2021 von 17.00 
bis 18.30 Uhr in der Geschäftsstelle statt. 

Der Vorstand 

Deutsches Rotes Kreuz OV Baunatal 
Mit Blutspenden zum Lebensretter werden 
„It‘s a Match“ 
Gleich und gleich gesellt sich gerne, aber Gegensätze ziehen sich magisch an.
Beim Blutspenden schließt das eine, das andere nicht aus. Manchmal pas-
sen zwei zueinander, ohne es zu wissen. Da trifft der wilde Punk auf die 
vornehme Prinzessin, der junge Kerl auf die ältere Dame, ein Hippie auf den 
geschäftigen Business-Menschen. Auf den ersten Blick scheinen sie ver-
schiedenen Welten anzugehören, aber taucht man tief hinab, direkt hinein 
ins Blut - sind sie wie füreinander gemacht und könnten gar nicht gleicher 
sein. Denn das Wenige, das sie verbindet, eint ein Leben lang: ihre kompa-
tible Blutgruppe! Werden auch Sie Blutspender und finden Ihr passendes 
Match. Terminreservierung unter https://bit.ly/32ZT7Gb 

Wir sagen Danke, bleiben Sie gesund 
Ihr DRK Baunatal  

ASB-Regionalverband 
Kassel-Nordhessen 

Neue Lieblingsstücke in der „Klamottenkiste“ entdecken 
Ein Besuch in der „Klamottenkiste“ lohnt sich. Der Secondhandladen des 
ASB-Mehrgenerationenhauses an der Langen Straße 37 (Eingang ASB-Kita) 
in Lohfelden hält Kleidung und Schuhe für Kinder und Erwachsene bereit: 
vom Schneeanzug und Strampler über Hosen und Pullover bis hin zu Jacken 
und Mänteln. Ein besonderes Fundstück: ein weißes Brautkleid.Darüber hin-
aus liegen in den Regalen viele modische Accessoires. Ebenso: „Haushalts-

waren, Wäsche, Gardinen und Geschenkartikel“, zählt Christa Krämer auf, 
die seit drei Jahren ehrenamtlich im Secondhandladen engagiert ist und 
viel Freude daran hat – vor allem am Kontakt mit den Menschen. Und sie 
ist froh, dass nach langer Corona-Schließung seit Juli wieder geöffnet ist: 
„Ohne fehlt mir etwas.“ 
Spenden sind jederzeit willkommen 
Viele Stammkunden wissen „Die Klamottenkiste“ zu schätzen. Hier kennt 
man sich und plauscht beim Stöbern in den Regalen ein wenig. Die fünf 
Ehrenamtlichen kümmern sich darum, dass alle Artikel gepflegt sind und 
beraten gerne beim Aussuchen. Ob Kleidung, Schuhe oder Wäsche: Alles 
sind Spenden. Wer etwas zuhause hat, das nicht mehr passt oder gefällt, 
aber noch in Ordnung ist, ist bei Christa Krämer und ihren Kolleginnen herz-
lich willkommen: „Andere haben daran sicher noch Freude.“„Zurzeit nehmen 
wir sehr gerne Herbst- und Winterkleidung, aber auch alles andere“, sagt 
Ursel Hammaecker, die seit diesem Jahr im Secondhandladen mitarbeitet. 
Zudem ist sie beim Spieletreff, Sonntagsfrühstück und Repariercafé enga-
giert – alles Angebote des ASB-Mehrgenerationenhauses. „Das hält mich 
fit“, sagt die 83-Jährige. 
Vier Tage in der Woche geöffnet 
Einfach vorbeischauen und neue Lieblingsstücke entdecken: „Die Klamot-
tenkiste“ hat mittwochs von 14 bis 17 Uhr, donnerstags, freitags und sams-
tags von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Jeden Samstag ist auch eine Schneiderin 
im Geschäft. Der Erlös aus dem Verkauf kommt der Arbeit im Mehrgenera-
tionenhaus des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) zugute. 

Christa Krämer und Ursel Hammaecker sind Ehrenamtliche im Second-
handladen „Die Klamottenkiste“.

Repair-Café Baunatal 

Am 30. November 2021, dem letzten Dienstag im Monat ..
... morgens von 10 Uhr bis 12 Uhr ist wieder unsere Reparaturannahme - 
aber die letzte in diesem Coronajahr ... 
Ganz wichtig: alle Besucher die zu uns kommen bringen bitte ie aktuellen 
Impfnachweise mit. Danke. 
... wir sind wieder im Jugendzentrum der Stadt Baunatal - mit Annahme 
und Reparatur - und unsere Besucher müssen immer noch bei der Abgabe 
der Reparaturobjekte draussen vor der Türe bleiben. Nach Ihrer Abgabe der 
Reparaturteile reparieren wir sofort und nach Fertigstellung rufen wir Sie 
umgehend an. Es ist wichtig, dass die reparierten Teile sofort abgeholt wer-
den - denn wir haben keinerlei Möglichkeit zu lagern!!  
Wie es im neuen Jahr weitergehen wird, entnehmen Sie bitte unseren An-
kündigungen in den Baunataler Nachrichten. Wir hoffen ab Januar 2022 auf 
Lockerungen. Hier erfahren Sie es am schnellsten. Danke für Ihre Treue. 
Wir freuen uns immer wieder, trotz der widrigen Umstände, sehr auf Ihren 
Besuch. 
Sollte sich eine Veränderung - im guten oder im schlechten Sinne - ergeben, 
teilen wir Ihnen dieses an dieser Stelle frühzeitig mit. 
Hier noch einmal unsere Adresse: Jugendzentrum der Stadt Baunatal, Fried-
rich-Ebert-Allee 20, 34225 Baunatal-Altenritte, 
Für anstehende Fragen steht Ihnen unsere Telefonnummer 0172 5645739 - 
wie bisher auch - wieder zur Verfügung. Bleiben Sie bitte alle gesund. 
Hier noch einmal unsere Adressen für eine virtuelle oder direkte Kontakt-
aufnahme mit dem RepairCafé-Team: 
Unter http://repaircafe-baunatal.de kann sich jeder Interessierte aktuelle 
Bilder unserer bisherigen Veranstaltungen ansehen.  
Sie können uns auch gerne eine E-M@il an die Adresse infomail@repair-
cafe-baunatal.de schreiben. Wir bekommen jeden Tag Zuschriften über 
unsere Homepage im Internet. Danke dafür. Alle Fragen werden von uns, 
auf direktem Wege sofort beantwortet - probieren Sie es aus, wir antworten 
garantiert und wirklich sofort!
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Wochenspruch zum ersten Sonntag im Advent: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. (Sach. 9,9b) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE 
  

 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL  
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel. 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 05 61 - 20 222 16 - derzeit bitte vorige telef. Anmeldung! 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 

 

 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk  
in Hessen und Nassau und Kurhessen-
Waldeck e.V.  
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel 
Diakonisches Werk Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna 
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 1. Advent - 28. November 2021 
der unter den geltenden kirchlichen und staatlichen Corona-Regeln stattfindet. 

 Altenbauna Friedenskirche  
10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Muth 

 Baunatal-Mitte Gethsemanekirche 
18.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Törner 

 Altenritte Heilandskirche 
11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kupski 

 
Großenritte Kreuzkirche 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kupski / Pfarrer Bechtel  
11.00 Uhr Gottesdienste  
Pfarrer Bechtel 

 

Kirchbauna Wehrkirche 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt  
14.00 Uhr Gottesdienst auf dem alten Friedhof 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt 

 Hertingshausen Elisabethkirche 
13.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt 

 

Rengershausen Ev. Kirche 
9.30 Uhr + 14.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Brede-Obrock 

 Guntershausen Ev. Kirche 
10.45 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Brede-Obrock 

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst  
am 1. Advent  
28. November 2021 

 

Der Gottesdienst findet unter 

den geltenden kirchlichen und 

staatlichen Corona-Regeln 

statt. 

Für die Gottesdienstbesucher 

wird hierbei die 3 G - Regel 

angewandt: Geimpft, genesen 

oder getestet - aktuell wird in 

der Stadthalle hierbei ein PCR-

Test gefordert.  

Ein entsprechender Nachweis 

ist mitzubringen! 
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Machet die Tore weit und die Türen in 
der Welt hoch, / dass der König der 
Ehre einziehe! 

Wer ist der König der Ehre? / Es ist 
der Herr, stark und mächtig, der Herr, 
mächtig im Streit. 

Machet die Tore weit und die Türen in 
der Welt hoch, / dass der König der 
Ehre einziehe! 

Wer ist der König der Ehre? / Es ist 
der Herr Zebaoth; er ist der König der 
Ehre.  

(Psalm 24/EG 712) 
 
…, so sang einst des Gottesvolk, wenn 
es in einer festlichen Prozession die 
Bundeslade mit den 10 Geboten hinauf 
zum Tempel von Jerusalem trug. Am Tor 
des Tempels angekommen stießen die 
an der Spitze der Prozession Gehenden den Ruf 
aus: „Machet die Tore weit und die Türen in der 
Welt hoch, denn es kommt der König der 
Herrlichkeit.“ Von innen wurde ihnen geantwortet: 
„Wer ist der König der Herrlichkeit?“ Darauf die 
Antwort jener, die Einlass in den Tempel be-
gehrten: „Es ist der Herr stark und gewaltig, der 
Herr mächtig im Kampf.“ Dasselbe Fragen und 
Antworten wiederholte sich noch einmal, ehe sich 
die Tore des Tempels öffneten und die Fest-
gemeinde in den Tempel einziehen konnte. 
 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“, so singt 
die christliche Gemeinde, wenn sie – in Aufnahme 
jenes alten Psalms – ab dem 1. Advent die An-
kunft Jesu, den Advent des Herrn der Herrlichkeit 
begrüßt. Nicht zufällig steht dieses beliebte 
Adventslied ganz am Anfang unseres Gesang-
buches (EG 1). Es eröffnet das neue Kirchenjahr 
und stimmt ein auf das Kommen des Herrn. 
 
„Machet die Tore weit und die Türen in der Welt 
hoch!“ Ja, lassen Sie uns die Kirchentüren auf-
machen, damit Gott auch bei uns einziehen kann!  
 
Ich verstehe diese Aufforderung zum Öffnen der 
Kirchentüren als Einladung zur Gottesbegeg-
nung. Menschen sollen eingeladen werden, den 
Kirchenraum als einen besonderen Raum zu 
erfahren, der erzählt, von den Gläubigen vor uns 
und von der Geschichte Gottes mit ihnen. Denn 
eine Kirche ist ein Haus, bei dessen Betreten wir 
hineingenommen werden in eine Glaubens-
familie, die viele, viele Generationen vor uns be-

gann und die uns auf eine wunderbare Weise 
trägt und birgt. Die Kirche bietet vielen Menschen 
bei aller kirchlichen Heimatlosigkeit einen heimat-
lichen Lebensraum, in den sie eingeladen sind 
mit all ihren Fragen und Zweifeln.  
 
Darum – Machen wir die Kirchentüren auf, damit 
möglichst viele Menschen, die einen Raum für ihr 
Leben suchen, die Kirche betreten. Damit sie 
während der Adventszeit in den Kirchen beten, 
Gott loben, fürbittend Kerzen für andere an-
zünden, oder ganz einfach einen Ort der Stille 
aufsuchen können. Damit sie Kirche erfahren als 
einen besonderen Raum, von dem Jakob sagt: 
„Hier ist nichts anderes als Gottes Haus, hier ist 
die Pforte des Himmels!“ (1. Mose 28,17) 
 
Die Not der Gegenwart, die persönliche Not eines 
jeden Einzelnen, die Not einer Gemeinde und die 
vielen gesellschaftlichen Nöte unserer Zeit ge-
hören hinein in diesen Kirchenraum. Auch die 
Verantwortung für unsere Gesellschaft gehört in 
die Kirche. Deswegen sammeln wir in der 
Advents- und Weihnachtszeit alle Jahre wieder 
für die Aktion „Brot für die Welt“. 
 
Darum: „Machet die Tore weit und die Türen in 
der Welt hoch,“ damit Gott, der König der 
Herrlichkeit, einzieht. Damit Kirche sich zur Welt 
hin öffnet. Denn, was wäre eine offene Tür, wenn 
sie nicht durchschritten würde – von Gott und den 
Menschen. Amen. 
 

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock, 
Rengershausen-Guntershausen 

 

Liebe Baunatalerinnen und Baunataler, 

Ev. Kirche Rengershausen 
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 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel 
dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr - nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 0561-71288-42+16  

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet wieder donnerstags im Beratungsraum 
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!  
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de  

 Suchtberatung 
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Sprechzeiten: telefonisch montags - donnerstags, 10 - 12 Uhr 
unter Tel. 0151-62815334 oder 0561-938950  

 Diakonieticket 
Die Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna, 
Markt 5 - Haus der Begegnung, findet derzeit nicht statt. 
Nähere Infos unter Tel. 0561 - 71288 25  

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162  

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Bitte keine gelben 
Säcke benutzen. Danke   

 Migrationsberatung und 
 Beratung für Aussiedler + Ausländer 
Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, 
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3  
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags)  

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner 
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße) 

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel. 05601 – 968958,  
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de 
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 

Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr 
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de 
- derzeit nur telefonisch 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 

 

 Friedenskirche Altenbauna 
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle  

mit Eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“ 
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth)  
Nächste Taufmöglichkeit: Sonntag, 09.01.2022 - bitte rufen 
Sie vorher im Gemeindebüro an.  

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
 

Der Kinderkleiderladen  
im Markt 5 ist geöffnet! 
 

Unter Einhaltung der derzeit geltenden Hygiene- und 
Sicherheitsregeln können Sie wieder Kinderkleidung bis 
Größe 152 kaufen und verkaufen. 
Bitte beachten Sie die Aushänge im Eingangsbereich! 
Planen Sie etwas mehr Zeit ein, da es zu Wartezeiten 
kommen kann. Es dürfen neben der Verkäuferin nur  
2 weitere Personen im Laden sein. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
dienstags + samstags: 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags: 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
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Nachmittag für Aussiedler, montags, 15.00 Uhr 
Kontakt und Anmeldung: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647  
Chor „Echo“, dienstags, 18.00 Uhr  
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647  
Senioren-Gesprächsnachmittag, 
14tägig, mittwochs, 14.00 Uhr, nächster Termin: 1. Dezember 
Kontakt und Anmeldung: Frau Seibert, Tel. 0561-49 55 34 
Ein Fahrdienst zur Hin- und Rückfahrt ist möglich.   
Spielkreise 
dienstags, 10.30 – 11.30 Uhr und 
donnerstags, 10.00 - 11.00 Uhr 
für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, Kontakt: Gemeindepädagogin 
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989  

  

 BAUNATAL - MITTE 
Pfarrer Günter Törner 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 05601-968958  
Mobil 0173-8734859 
E-Mail: mail.gt@web.de  
Internet: www.kibaum.de 

Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der 
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279  
Bürozeiten: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr  

 

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle  

mit Eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“ 
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth)  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 5. Dezember 2021 - 2. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Törner)  

 weitere Angebote in Gethsemane 

 

  

  

 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler,  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und 
freitags 8.00-12.00 Uhr  

In unserer Kirchengemeinde Altenbauna besteht das 
kostenlose Angebot eines regelmäßigen Besuchs-
dienstes durch unsere FSJ´lerin. Sie hilft bei Einkäufen 
oder steht als Gesprächspartnerin zur Verfügung.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei  
Pfarrer Muth, Tel.: 0561 - 492744 oder  
im Gemeindebüro, Tel.: 0561 - 4915417. 
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Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: Inge Lenz,  
Tel. 05601-87401; Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250 
Förderverein Kreuzkirche Großenritte e. V. in Liquidation 
Kontakt: Christiane Heil, Tel. 05601-87423 und  
Bärbel Seligmann, Tel. 05601-86767 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 

 

 Kreuzkirche Großenritte 
Samstag, 27. November 2021  
18.00 Uhr  Adventsvesper (Pfrin. Kupski) 
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle  

mit Eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“ 
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth)  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent 
17.00 Uhr Adventsgottesdienst (Pfrin. Kupski)   

 Heilandskirche Altenritte 
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle  

mit Eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“ 
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth)  

Gottesdienstvorschau  
Donnerstag, 2. Dezember 2021 
18.00 Uhr Adventsandacht  
Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent 
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski)   

 

 Erwachsene 

  

 Kinder und Jugendliche 
 
Jugendclub - ab 15 Jahren,  
mittwochs, 18.00 - 21.00 Uhr,  
Gemeindehaus Großenritte 
Kommt einfach vorbei! 
 
Jungschar für Kinder ab Jahren; 
donnerstags, 16.00 - 17.30 Uhr, 
Gemeindehaus Altenritte 
Wir freuen uns auf euch! 
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 KIRCHBAUNA 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10 

Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags  
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch 
Küster Manfred Wambach, Heiligenbergstr. 10,  
Tel. 0561-496366 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73 
 

 Wehrkirche Kirchbauna 
 

 

Musikalischer 
Advents-Gottesdienst 

"Komm, sing mit" 
 

zugunsten krebskranker Kinder  
und deren Eltern  

 
am Samstag, 27. November 2021 

um 18.00 Uhr in der  
Wehrkirche von Kirchbauna 

mit dem 
    Posaunenchor Kirchbauna 
   Chor Kirchbauna 

  
Im Anschluss bietet der Förderverein Ev. 

Wehrkirche  
Glühwein, Kochwurst und kalte Getränke an. 

 
 

 
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle  

mit Eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“ 
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth) 

10.30 - 18 Uhr Offene Kirche in Kirchbauna 
Und an der Kirche finden Sie „Gottesdienste für zu Hause“.  
Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent 
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
10.30 - 18 Uhr Offene Kirche in Kirchbauna  
Andachten und Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage: kirchekbhh.de 

 Paul-Schneider-Haus 
Kids-Club, Freitag, 26.11., 16.00 – 18.00 Uhr - Michael Koch   
Posaunenchor, Freitag, 26.11., 19.00 Uhr - Achim Hartung  
Seniorensportgruppe BW, Montag, 29.11., 16.30 Uhr  
Spielkreis „Lichtblicke“, (Pausiert)  
Konfirmanden „Die Schlepperfahrer“, Dienst., 30.11., 16.30 Uhr  
Kirchenvorstandssitzung, Dienstag, 30.11., 19.00 Uhr  
Seniorentanz und Gymnastik, Mittwoch, 01.12., 12.00 Uhr 
Gerda Hartung  

  

 HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 

Kirchenzentrum, hinter der Kirche 
Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin Gertrud Sinning, 
Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle Kirchenvorsteher 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags  
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch 
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 
 

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Samstag, 27. November 2021 - 
18.00 Uhr „Komm sing mit“ in der Wehrkirche Kirchbauna  

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle  

mit Eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“ 
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth) 

Und an der Kirche finden Sie „Gottesdienste für zu Hause“. 

 

Wir laden ein 
zum „Lebendigen Advent“ 

in Kirchbauna 
 

Der lebendige Adventskalender hat Euch viel Freude 
bereitet. Daher werden auch in diesem Jahr wieder 

24 „Adventstürchen“ zu öffnen sein!“ 
Liebe Grüße - Euer Kigo-Team 

 
Tag 1: Fam. Scheffel, Kellerwaldstr. 10 
Tag 2: Fam. Reimnitz, Meißnerstr. 25 
Tag 3: Fam. Harbusch, Meißnerstr. 39 
Tag 4: Fam. Brocker, Am Lindenstein 10 
Tag 5: Fam. Inan, Meißnerstr. 35 
Tag 6: Fam. Luttropp-Engelhardt, An der Kirche 10 
Tag 7: Fam. Hallas-Neumann, Hermann-Schafft-Str. 10 
Tag 8: Fam. Kraut/Wambach, Heiligenbergstr. 10 
Tag 9: Fam. Berninger, Westerwaldstr. 3 
Tag 10: Fam. Müller, Oberste Höfe 5 
Tag 11: Fam. Hartmann, An der Windmühle 10 
Tag 12: Fam. Allschinger, Odenwaldstr. 15 

weitere folgen in der nächsten Ausgabe… 

2-G-Veranstaltung mit Maskenpflicht 
Die Besucherzahl ist leider begrenzt - wir bitten um Verständnis! 
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal
Gottesdienstvorschau für Hertingshausen
Sonntag, 5. Dezember 2021 2. Advent
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

Kirchenzentrum
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 26.11., 17.30 Uhr,
Gertrud Sinning

  -  Dienstag, 30.11., 15.30 Uhr

Kirchenvorstandssitzung, Dienstag, 30.11., 19.00 Uhr im
Paul-Schneider-Haus in Kirchbauna

Gemeindenachmittag, Mittwoch, 01.12., 14.30 Uhr - Inge Heller

RENGERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Melanie Leister, Tel. 0561-4916008

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

       
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth)

         
Gemeindehaus

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 5. Dezember 2021 - 2. Advent
10.0 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Becker)

Angebot im Gemeindehaus Rengershausen
Seniorenkreis: Ab jetzt wieder jeden 1. Donnerstag im Monat,
Nächster Termin: 2. Dezember 2021 (Weihnachtsfeier).
Wir freuen uns auf Sie!

Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr Unterricht

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Gerlinde Schellscheidt, Tel. 05665-6209

Ev. Kirche Guntershausen

Sonntag, 28. November 2021 - 1. Advent
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Stadthalle

       
(Pfarrteam Baunatal, verantw. Pfr. Bechtel/Pfr. Muth)

      

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 5. Dezember 2021 - 2. Advent
10.0 Uhr Gottesdienst in Rengershausen

(Prädikantin Becker)

besondere Angebote
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Evangelische Kirche
Absage des Adventsabends 

Wir wollten so gerne ein vorweihnachtliches Zeichen für Gemeinschaft set-
zen. Leider zwingt uns die stark gestiegene Zahl der Coronafälle zur Ab-
sage des Adventsabends. Denn es ist uns wichtiger, Menschen vor dem 
tückischen Virus zu schützen. Denken Sie aber bitte daran: Das Gefühl 
der Zusammengehörigkeit kann uns auch diese Pandemie nicht nehmen. 
Bleiben Sie gesund.  

Absage des Adventsabends

Evangelische Freikirche

  

Gemeindezentrum: 
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86, Hendrik Weiand, Mobil: 0172 6783940 
Homepage: www.efg-baunatal.de 

Foto: H.Sinning

Sonntag, , den 28.11., 1 Advent 
10:00 Uhr, Gottesdienst und zeit-
gleich Kindergottesdienst 
 
Mittwoch, den 01.12. 
10 – 11 Uhr, Spielkreis für Kinder 
zwischen 0 und 36 Monaten, so-
wie deren Geschwister und Eltern. 
Für die Kinder sind Spielzeug und 
ein großer Raum vorhanden. Bei 
schönem Wetter nutzen wir auch 
den Garten und Sandkasten in un-
serer Gemeinde in Baunatal. 
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich – einfach vorbeikommen! 

Die Veranstaltungen finden unter 
Berücksichtigung des Schutzkon-
zeptes des Bundes Evangelisch 
Freikirchlicher Gemeinden und der 
Bundesregierung statt.   

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage www.efg-baunatal.de.    
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Pastor Ruber Moser 
(pastor@efg-baunatal.de). 

Kirchennachrichten

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Begrenzt ist das Leben, doch 
unendlich die Erinnerung

Aus tiefstem Herzen danken wir allen, die

Hans-Jörg Deisenroth
� 20.10.2021

auf seinem letzten Weg die Ehre erwiesen und ihn begleitet
haben und ihre Anteilnahme auf vielfältigeWeise zumAusdruck
brachten.

Im Namen der Familie

Baunatal, im November 2021

Danke

Renate Deisenroth
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Spielkreis

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Baunatal • Am Goldacker 19, 34225 Baunatal

  
      
      

 

  

       

   

Neuapostolische Kirche Baunatal Gottesdienst Mittwoch 20 Uhr und
Sonntag 10 Uhr

Immer dabei.

Ihre Familienanzeige erreicht

viele Freunde und Bekannte...

... sagen Sie es mit einer Anzeige

in den Baunataler Nachrichten.

Unsere Mitarbeiter/-innen beraten Sie gerne bei der Gestaltung und Formulierung Ihrer

persönlichen Familienanzeige. Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen HNA-Geschäftsstelle

oder unserer Anzeigen-Annahmestellen.

Nutzen Sie auch unsere günstigen Kombinationsmöglichkeiten mit der HNA.

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de

Wer mir vertraut, wird leben, auch wenn er stirbt. 
Und wer lebt und sich auf mich verlässt, wird niemals sterben.  Johannes 11,25
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Sportnachrichten

Hauptvereine
GSV „Eintracht“ Baunatal e.V. 

Hauptverein 
Gedenken 
an die verstorbenen Mitglieder 
 Anlässlich des Totensonntags, am 21.11.2021, gedachte der GSV Eintracht 
Baunatal seinen verstorbenen Mitgliedern durch Niederlegen eines Kranzes 
am Ehrenmal auf dem Sportplatz in Großenritte. 
Da im letzten Jahr aufgrund der Coronapandemie keine Ehrung mit Publi-
kum stattfinden konnte, verlas Karsten Hellmuth, 1. Vorsitzender des GSV, 
die Namen der in den letzten beiden Jahren verstorbenen Mitglieder und 
erinnerte an deren vielseitiges,ehrenamtliches Engagement. „Wir sind dank-
bar für die Leistungen, die für den Verein erbracht wurden und führen mit 
Respekt das weiter, was all diese Mitglieder vor uns begonnen haben.“ 

Fußball
GSV Eintracht Baunatal

Ungeschlagen in die Winterpause - 3 
Punkte zum Jahresabschluss 
1. FC Schwalmstadt – GSV Eintracht Baunatal 
 1:2 (0:1) 
Im letzten Saisonspiel des Fußballjahres 2021 ge-
wann die Eintracht am vergangenen Sonntag mit 
1:2 in Schwalmstadt und geht als ungeschlagener 
Herbstmeister in die wohlverdiente Winterpause. 
In einer spannenden Begegnung machte sich der 

GSV das Leben selber schwer und warf dennoch alles in die Waagschale, 
um die drei Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Die Eintracht musste erneut mit veränderter Startaufstellung auflaufen, vie-
le Ausfälle, die sich wie ein roter Pfaden durch die aktuelle Spielzeit ziehen, 
sorgten für die erneuten Personalwechsel. Relativ unbeirrt davon übernah-
men die Großenritter die Spielkontrolle und erspielten sich durch Al Omari 
die erste Torchance (10.). 
Die Gastgeber aus Schwalmstadt agierten im ersten Spieldurchgang ab-
wartend. Baunatal wurde vor allem über die rechte Angriffsseite gefährlich, 
so war es nicht verwunderlich, dass der Führungstreffer durch Höhmann 
über diese Seite eingeleitet wurde. Ein schneller Spielzug über Bürger und 
Schweitzer erwischte die ungeordnete Abwehr der Schwalmstädter auf 
dem falschen Fuß. Schweitzers Flanke fand Höhmann im Sechzehner, der 
den Ball mit seinem Bauch über die Torlinie bugsierte (28.). 
Vor dem Seitenwechsel hätte die Eintracht auf 0:2 erhöhen müssen. Nach 
einem Fehlpass im Aufbauspiel der Schwalmstädter stand Al Omari alleine 
vor FCS-Schlussmann Bechtel, der den Abschluss parieren konnte. Kutz-
ners Nachschuss wurde durch einen Abwehrspieler auf der Torlinie gerettet 
und Schweitzer traf im Anschluss nur den Außenpfosten (44.). 
Für die zweite Halbzeit hatten sich die Gastgeber mehr vorgenommen und 
nahmen nun deutlich aktiver am Spielgeschehen teil. Ein langer Ball auf die 
Außenbahn und eine präzise Flanke brachte Atas in Position. Der Schwalm-
städter Angreifer schob den Ball sicher über die Linie zum 1:1 Ausgleichs-
treffer (52.). 
In der Folge schwächte sich die Eintracht selber. Krug ließ sich durch 
den Schwalstädter Jubel provozieren und meckerte anschließend beim 
Schiedsrichter, der dem Kapitän die Gelb-Rote Karte zeigte (53.). Das Ge-
schehen hatte bereits im ersten Spieldurchgang seine Vorgeschichte, als 
das Schiedsrichtergespann eine Tätlichkeit des Spielers übersah, der beim 
Jubel als Provokateur auftrat. 
Auch in Unterzahl blieben die Großenritter die gefährlichere Mannschaft 
und Al Omari brachte die Baunataler erneut in Front. Nach einem Steckpass 
von Kutzner landete Al Omaris trockener Schuss in den Maschen (64.). 
Die Eintracht hätte durch Kutzner (71.) und Al Omari (75.) für die Entschei-
dung sorgen können. Beide scheiterten jedoch am Aluminium. Schwalm-
stadt trat trotz der numerischen Überzahl kaum nennenswert in Erschei-
nung, nur bei Standardsituationen kam so etwas wie Torgefahr auf. Dies 
war dem Baunataler kollektiv zu verdanken, die nichts mehr anbrennen lie-
ßen. Am Ende steht ein verdienter 1:2 Erfolg für die Eintracht.

Spieldaten 
Eintracht: Kraft – Scott (45. Birukow), Leck, Krug, Koch – Bürger, Kutzner, 
Appel – Höhmann (85. Kusiek), Schweitzer, Al Omari (90. Möller) 
Gelb-Rot: Krug (53.) 
Tore: 0:1 Höhmann (28.), 1:1 Atas (52.), 1:2 Al Omari (64.) 

TSV Hertingshausen
Fehr-Elf beendet Hinrunde auf Platz 3 
Am Ende wurde die Heimelf ihrer Favoritenrolle gerecht und bezwang im 
letzten Spiel des Jahres seinen Gast vom FV Felsberg/L./N. klar und deut-
lich mit 5:0. Nur eine Halbzeit lange konnten die Leck- Schützlinge den 
Hausherren die Stirn bieten, bevor sie im zweiten Durchgang nichts mehr 
hinzuzusetzen hatten. Für den 1:0 Halbzeitstand sorgte Joel Althans bereits 
in der 16. Spielminute. 
Im zweiten Durchgang setzten sich die Gastgeber immer mehr in Szene und 
das Geschehen spielte sich überwiegend in der Hälfte der Gäste ab. Per 
Doppelpack machte Andi Wenzek in der 58.+ 68.Minute den Sack schon 
frühzeitig zu. Jan und Tim Kraus sorgten mit ihren Treffern zum 4:0 und 5:0 
in der 81.und 83. Minute für den Endstand der bei konsequenterer Chancen-
verwertung hätte leicht höher ausfallen können. 
Nach dem fünften Heimsieg überwintert die Fehr-Elf auf einem beachtli-
chen 3. Tabellenplatz, der nicht unbedingt zu erwarten war. 

Mit vereinten Kräften

Klarer Punktsieger gegen FV Knipser Sebastian Kraus: Tobi Linke

Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel 
AFC Kassel - Tuspo Rengershausen 1:1 (0:0) 
Punkteteilung im Spitzenspiel 
Insgesamt ein dem Spielverlauf entsprechendes 1:1. Ein Spiel das sicher-
lich Gruppenliganiveau hatte. Beide Mannschaften begannen vor impo-
santer Zuschauerkulisse verhalten und man tastete sich ab. Die schnellen 
Spitzen der Platzherren ergaben einige Torchancen die unsere Abwehr aber 
meisterte. Bis zur Halbzeit hätten beide Mannschaften in Führung gehen 
können. Die zweite Hälfte begann mit leichter Feldüberlegenheit des Tuspo. 
Dann ein umstrittener Elfmeter für AFC, den unser wieder stark spielender 
Tobias Lenz fast noch gehalten hätte. Nun musste der Tuspo alles nach 
vorn bringen und hatte in einigen Situationen Pech. Der Tuspo spielte die 
zweite Halbzeit durch 2 Zeitstrafen in Unterzahl. Erst Jerome Rapp dann 
später Amin Adarghal. Der Tuspo machte hinten nun erstmal dicht und er-
reichte in dieser Phase doch den verdienten Ausgleich. Einen sehenswerten 
Konter schloss Alexander Müller in der Minute 81 zum 1:1 ab. Jetzt domi-
nierte der Tuspo, es war noch was zu holen. Das Ergebnis geht so in Ord-
nung waren sich am Ende wohl beide Mannschaften einig. 
Torschützen: 1:0 (77.) Sadik Jusufi FE, 1:1 (81.) Alexander Müller. 

C-Jugend 
JSG Baunatal/Oberzwehren - CSC 03 Kassel  10:0 (8:0) 
Zehn Tore, drei Torschützen 
Wieder ein ungefährdeter Sieg, der wieder zweistellig ausfiel. Gegen den 
Gast aus Kassel gelang der C1-Jugend der JSG ein deutlicher Erfolg. Zwar 
leistete der Gegner mehr Gegenwehr als die JSG Nordstadt am vergange-
nen Spieltag, die Rothosen hatten aber nie den Hauch einer Chance. 
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Wie schon in der letzten Spielen ging die JSG früh in Führung. Zweimal Alan 
und der wieder genesene Luca erzielten die Treffer zum 3-0 und damit war 
das Spiel bereits entschieden. Nach vier Toren von Nikita und einem weite-
ren Tor von Alan wurden die Seiten gewechselt. 
Nach der Pause verflachte das Spiel. Der Gastgeber tat nur noch das nö-
tigste und wären die sich bietenden Chancen besser genutzt worden, wären 
mehr als die zwei Tore von Luca und Alan herausgesprungen. 
Am kommenden Wochenende spielt die JSG gegen den aktuellen Tabel-
lenvierten TSV Wolfsanger, die das Team um Trainer Oliver Greiner mehr 
fordern werden, als die letzten Gegner.  
Die Mannschaft und ihre Betreuer freuen sich über zahlreiche Unterstüt-
zung. Gegen CSC 03 Kassel spielten: Nils, Jasper, Tyrone, Moritz, Hannes, 
Leon, Alan, Tim, Luca, Nikita, Gianni, Gleb, Julius, Noah und Schayan. 

Jugendvorschau: 
C-Junioren 
JSG Baunatal/Oberzwehren – TSV Wolfsanger 
Mittwoch, 24.11.2021 Rengershausen, Waldsportplatz  17.00 Uhr 
JSG Baunatal/Oberzwehren II – FSK Vollmarshausen 
Samstag, 27.11.2021   Rengershausen, Waldsportplatz 14.00 Uhr 

A-Junioren 
SF Fasanenhof KS – JSG Baunatal/Oberzwehren 
Samstag, 27.11.2021 KS-Fasanenhof, Mörickestr.   16.00 Uhr 

Handball
GSV Eintracht Baunatal

1. Herren - 3. Liga 
Eintracht Baunatal hinter Erwartungen zurück 
Baunataler Drittliga-Handballer verlieren bei Sauerland Wölfen  27:30 
Quelle: HNA.de / Martin Scholz  
Sie waren als Favoriten gekommen und mussten als Verlierer die Heimreise 
antreten. Am Samstagabend unterlagen die Drittliga-Handballer des GSV 
Eintracht Baunatal bei der SG Menden Sauerland Wölfe 27:30 (15:15) und 
brauchen nun im nächsten Auswärtsspiel beim TuS Volmetal am kommen-
den Samstag ein Erfolgserlebnis, um den angestrebten sechsten Platz zu 
erreichen. 
Nur als Zuschauer mit ins Sauerland gereist war Felix Geßner. Der 30-jährige 
Rechtsaußen hatte sich im Spiel gegen Leichlingen eine Woche zuvor ei-
nen Muskelfaserriss zugezogen. „Es ist eher unwahrscheinlich, dass er am 
kommenden Wochenende schon wieder an Bord ist, zumal wir auf Felix im 
Derby gegen Gensungen Anfang Dezember nur ungern verzichten wollen“, 
sagte Eintracht-Trainer Dennis Weinrich. 

Baunataler Motor: Fynn Reinhardt zeigte bei den Sauerland Wölfen die 
beste Leistung. © Andreas Fischer

Zusammen mit Geßner hatte Weinrich in der Sporthalle am Bieberberg am 
Samstag einen außerordentlich schwachen Start seiner Mannschaft ge-
sehen, die bereits nach knapp fünf Minuten 0:4 zurücklag. „Das war dann 
natürlich ein ordentlicher Kraftakt, um wieder ins Spiel zurückzufinden“, är-
gerte sich Weinrich später. 

Da hatte sich bereits früh abgezeichnet, dass die Baunataler Abwehr die 
Rückraum-Kreisläufer-Achse der Gastgeber nicht in den Griff bekommen 
sollte. Vor allem SG-Kreisläufer Rafael Dudczak wurde von den Rückrau-
makteuren Christian Klein und Luca Giacuzzo immer wieder in Szene ge-
setzt. Sehr zum Leidwesen der Baunataler Offensive: Fehlanzeige bei den 
zuletzt erfolgreichen Tempogegenstößen waren die Folge. „Eigentlich sind 
wir alle unter unserem Niveau geblieben“, sagte später Dennis Weinrich und 
schloss dabei ausdrücklich Fynn Reinhardt aus, der die Eintracht mit seinen 
acht Toren immer wieder im Spiel hielt. Dabei war beim Halbzeitstand von 
15:15 noch alles offen, und auch der Start in den zweiten Durchgang mit 
der 18:16-Führung (35.) konnte sich sehen lassen. Dann allerdings leiste-
te sich die Eintracht einen folgenschweren Durchhänger: Nach dem 20:19 
(41.) durch Tom Kurtz blieben die Baunataler ganze sieben Minuten ohne 
ein Tor und hatten der SG-Serie von vier Toren ab der 51. Minute nichts mehr 
entgegenzusetzen. 
Zudem war der angeschlagene Lasse Reinhardt erst in der zweiten Hälfte 
ins Spiel gekommen, kassierte erst zwei Minuten (35.) und dann die Rote 
Karte (38.) wegen eines Stoßes. „Wir sind hinter unseren eigenen Erwartun-
gen zurückgeblieben und müssen weiter an unserer mentalen Einstellung 
arbeiten“, sagte Dennis Weinrich. 

Männl. D2 -Jugend Souveräner Sieg als AK Mannschaft 
TSV Escherode - GSV Eintracht Baunatal  2: 27 (1:13) 
Damit unsere Jungs in dieser Saison genügend Spielanteile bekommen und 
um möglichst auf viele Spiele nach der Corona Auszeit zu kommen, haben 
wir unsere Mannschaft auch als weitere Mannschaft in der AK-Gruppe ge-
meldet. Die Mannschaft war hoch motiviert und wollte ihren super Betreu-
er Martin Born einen Sieg zum Geburtstag schenken. Unser Gegner aus 
Escherode hatte Spieler von sehr, sehr groß bis klein in seiner Mannschaft. 
Der größte Spieler des Gegners stand im Tor. Wir legten gleich gut los und 
versuchten Tempo nach vorne zu spielen. Paul S. und Hannes erzielten mit 
schön herausgespielten Toren einen guten Vorsprung zum 5:0. Unsere Ab-
wehr um Abwehrchef Moritz stand sicher und wenn mal ein Ball durch kam, 
stand da unser Torwart Laurens und hielt überragend.  
Im Angriff wurde immer wieder versucht den besser stehenden Spieler zu 
finden. Sobald ein Spieler 2 Tore geworfen hatte, kam ein neuer Spieler rein. 
Aber das tat dem Spielfluss keinen Abbruch. Philipp und Leo erzielten schö-
ne Tore von Außen. Carl führte klug Regie und setzte seine Mitspieler auf 
Außen und am Kreis gut ein. Unser Kreisläufer Moritz, Fynn und Max erziel-
ten dadurch schöne Tore vom Kreis.  
Mattis machte ein tolles Spiel in Abwehr und Angriff. Nick und Luca hatten 
bei ihren Würfen von Außen ein wenig Pech, sonst hätten Sie  auch ein Tor 
geworfen. Escherode kämpfte tapfer und fair, so dass sich ein schönes und 
faires Spiel entwickelte. Wir gingen mit 13:0 in die Halbzeit. Auch nach der 
Halbzeit spielte die Mannschaft konzentriert weiter und versuchte auch bei 
diesem hohen Zwischenständen immer den besser stehenden Mitspieler 
zu finden. Insgesamt ein Spiel, welches jedem einzelnen Spieler gut tat, da 
man endlich mal wieder gegen Gleichaltrige spielen konnte und sich so ein 
bisschen Selbstvertrauen gegen stärkere Gegner holen konnte. Nun gilt es 
die nächsten schweren Aufgaben mit der gleichen Stärke anzugehen. 
Das war insgesamt ein schönes Spiel unserer Mannschaft. 
Es spielten: Leo Wehner (3), Paul Schumacher (4), Fynn Siebert (4), Moritz 
Frank (2), Max Born (2), Hannes Rohrbach (2), Carl-Jakob Hauke Mihr (2), 
Nick Bechmann, Laurens Ray, Mattis Bachmann (1), Paul Wunder (3), Phil-
ipp Kapischke (4) und Luca Scharf.  

Männliche Jugend A: Erwarteter Start-Ziel Sieg 
Am 21.11.2021 trafen die HSG Großenlüder/Hainzell und der GSV Eintracht 
Baunatal in der Lüdertalhalle um 13 Uhr aufeinander. Die Eintracht reiste 
ohne Punktverlust an und hatte am Wochenende zuvor das Topspiel gegen 
Wilhelmshöhe klar gewonnen. Die HSG hingegen konnte bis jetzt noch kei-
nen Punkt gewinnen, somit war die Favoritenrolle klar verteilt.  
Zuvor gab es leider noch einige Probleme, da die Langenberghalle für den 
Spielbetrieb noch nicht freigegeben wurde und der Gegner leider nicht be-
reit war das Spiel eine Stunde früher stattfinden zu lassen. Somit blieb uns 
nichts anderes übrig als das Heimspielrecht zu tauschen.  
Es war der erwartete Spielverlauf, man konnte sich schon in den ersten 
zwölf Minuten absetzen mit jeweils einem Zwischenstand von 4:0 und 10:2. 
In den nächsten Minuten kam die HSG besser in das Spiel, aber die Eintracht 
hielt gut dagegen an und konnte im Gegenzug das Tempo nicht mehr so 
hoch halten, wie in der Anfangsphase. Ab der Hälfte der ersten Halbzeit 
wechselte Trainer Ralf Horstmann fast komplett die Mannschaft, sodass 
jeder auf seine Spielzeit kam. Erfreulicherweise konnten sich alle Spieler 
mit mehreren Toren in die Torschützenliste eintragen. Außer Torwart Julius 
Kröger der stattdessen einige Paraden zum Sieg beisteuern konnte. In den 
ersten Minuten der zweiten Halbzeit gab der GSV nochmal Gas und erhöhte 
vom 24:12 Halbzeitstand nach einem Treffer der HSG mit einem 5:0 Lauf 
auf 31:13. Danach nahm der GSV das Tempo etwas aus dem Spiel und lies 
etwas nach. Die HSG nutzte dies aus und kam nochmal auf 36:23 ran. In 
den letzten zehn Minuten zeigte die Mannschaft des GSV nochmal was sie 
konnte und legte einen 11:2 Lauf hin. Unterstützt wurde die Mannschaft 
von Torwart Julius Kröger der einige Tempogegenstöße halten konnte und 
somit den nötigen Rückhalt in der nicht so guten Abwehr gab. 
Kröger, Freitag 3, Batz 3, Bergmann 6, Horstmann 3, Kutzner 4, Schwöbel 4, 
König 6, Schwarze 4, Franic 3, Henne 9, Krug 2 
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Nordhessenderby - Vorverkauf gestartet 
Für das Drittliga-Heimspiel gegen die ESG-Gensungen/Felsberg am 04.12. 
startet am Montag, den 22.11. der offizielle Ticket-Vorverkauf. 
Tickets können ab sofort in den Vorverkaufsstellen Stadtmarketing Bau-
natal, Hünstein-Apotheke in Großenritte, Sportstudio Umbach und dem 
Sporthaus Kassel. 
Schnell sein lohnt sich! Ticketreservierungen per E-Mail für die Abendkas-
se an diesem Spieltag können leider nicht entgegengenommen werden. 
Das Spiel wird präsentiert von Eintracht-Hauptsponsor VW Werk Kassel. 
Eintrittskarten gelten vom 06.-08.12 außerdem als Kinogutschein bei GSV 
Ticketpartner Cineplex Baunatal.
 
2-G-Regelung in der Rundsporthalle Baunatal 
Durch großes Zuschauerinteresse und das aktuelle Pandemiegeschehen 
wird dieses Spiel nach aktuellem Stand unter 2-G-Bedingungen durchge-
führt. Eintritt erhalten also alle Personen die geimpft oder genesen sind und 
dies nachweisen können. Die Regelung gilt ab 12 Jahren. Kinder unter 12 
können mit einem negativen Antigen-Schnelltest (kein Selbsttest!) das Spiel 
besuchen. Ebenso Personen, die sich aus medizinischen Gründen nach-
weislich nicht impfen lassen können, diese jedoch ab einem Alter von 12 
Jahren mit einem PCR Test. In Anbetracht der dynamischen Pandemielage 
kann es bis zum 04.12. natürlich noch zu neue Regelungen kommen, wir 
informieren entsprechend über unsere Kanäle und bereiten uns auf unter-
schiedliche Szenarien (2G-Plus, Teilauslastung) vor.
Sollte dieses Spiel aufgrund neuer Corona-Regelungen kurzfristig unter eine 
Zuschauerbeschränkung fallen, so gelten bereits erworbene Eintrittskarten 
als Gutschein zu einem anderen Heimspiel zu späteremZeitpunkt.
Bei weiteren Rückfragen kann sich gerne unter tickets@baunataler.eu ge-
meldet werden. Alle aktuellen Infos sind zusätzlich hier auf baunataler.eu 
zu finden.
Vielen Dank für euer Verständnis und bis dahin beste Gesundheit. Wir freu-
en uns auf ein tolles Handballfest in unserer Rundsporthalle!  

Jetzt vorab Tickets sichern!

Männliche E-Jugend holt 4:0 Punkte 
Am Wochenende hatten wir zwei Spiele. Wir teilten uns in 2 Mannschaften 
auf und traten jeweils mit 9 Spielern an. 
Am Samstag stand unser am weitesten entferntes Auswärtsspiel nach HSG 
Wesertal an. Das Spiel startete ein wenig holprig im Angriff, aber unser Ab-
wehrverhalten hat dies gut kompensiert und ausgeglichen. Somit konnten 
wir bis zur 8. Minute mit dem Ergebnis 2:3 für uns zufrieden sein. Durch 
das gute Abwehrspiel haben wir uns die Sicherheit fürs Angriffsspiel er-
spielt und setzten diese nun konsequent im weiteren Spielverlauf um. Wir 
erspielten uns eine 4:12 Halbzeitführung. Diese bauten wir bis zur Mitte der 
2. Halbzeit auf 5:20 aus. Eine Auszeit wurde genutzt den Spielern neue Ziel-

vorgaben im Spiel mitzugeben, welche diese gut umsetzten. Wir holten mit 
6 Torschützen und einem Ergebnis von 44:144 (11:24) den Auswärtssieg 
und die ersten 2 Punkte für dieses Wochenende ein. 
Am Sonntag reisten wir in Hessisch Lichtenau an, um gegen die Spielverei-
nigung HSG Lichtenau/Großalmerode anzutreten. Im Vorfeld bat man uns 
zurückhaltend zu spielen, was wir auch umzusetzen versuchten. Wir führ-
ten schnell und konnten uns, trotz schlechter Chancenauswertung und an-
gezogener Handbremse, einen Vorsprung von 1:18 zur Halbzeit erspielen. 
Letztendlich haben sich alle Spieler in der Torschützenliste eingetragen und 
den zweiten Auswärtssieg mit 1:342 (1:38) gesichert. Somit wurden zwei 
weitere Punkte nach Hause gebracht. 
Es spielten 
Samstag: Paul Wicke, Cesc Imhof, Malte Bachmann, Paul Triebe, Fin Pries, 
Julius Aufenanger, Mihael Markusic, Noah Bracht und Jesper Grabowski 
Sonntag: Paul Wicke, Malte Bachmann, Matti Leimbach, Amelie Wicke, 
Julius Görnitz, Mihael Markusic, Moritz Fippl, Hennes Midden und Jesper 
Grabowski  

HSG Handball
Landesliga | Männer 
HSG Fuldatal/Wolfsanger 
– HSG Baunatal  31:32 (16:16) 
Baunatal rettet Führung über die Zeit 
Es war das erwartete schwere Auswärtsspiel für 
die HSG Baunatal, doch am Ende ging die Bauna-
taler HSG mit einem 32:31 als Sieger hervor. 
In einem intensiv geführten Landesligaspiel mit 
drei Platzverweisen, kamen die Gäste in der ers-

ten Halbzeit erst spät aus den Startlöchern. Die Gastgeber präsentierten 
sich hingegen gleich hellwach und führten in der 10. Minute mit 7:3. Die 
Ersatzgeschwächten Baunataler, die längerfristig auf den Einsatz von Jan-
nik Käse und Jonas Kutzner verzichten müssen, konnten in diesem Spitzen-
spiel auch nur bedingt auf die Dienste ihres Kapitäns Tobias Oschmann zu-
rückgreifen. So entwickelte sich in der ersten Halbzeit ein Spiel mit leichten 
Vorteilen für die Heimmannschaft, die in der 28. Spielminute noch mit 16:13 
in Front lagen. Der Ex-Fuldataler Adrian Rudolph und Timo Siebert waren 
es, die mit ihren Toren kurz vor dem Halbzeitpfiff für den 16:16 Ausgleich 
sorgten. Baunatal legte im zweiten Durchgang nach und zog durch Tore 
vom treffsicheren Timo Siebert und Tobias Oschmann auf 16:20 davon. Die 
Fuldataler hatten in dieser Phase des Spiels lange nichts mehr entgegenzu-
setzen und die Gäste hingegen wurden immer stärker. Auch die beiden Un-
parteiischen aus dem Bezirk Gießen, ließen sich nicht lange Bitten und ver-
teilten über die Spielezeit hinweg 12 Zeitstrafen und 3 Disqualifikationen. 

Timo Siebert mit starker Leistung. Siebert steuerte 8 Tore zum 32:30 Sieg 
bei.

Beim Stand von 20:27 in der 47. Spielminute, sah die HSG Baunatal wie ein 
sicherer Sieger aus. Doch der Einbruch der Gäste ließ nicht lange auf sich 
warten. Alles was bis dahin bei den Baunatalern gut funktionierte war wie 
weggeblasen. Fehlwürfe und eine unkonzentrierte Abwehrarbeit ließen die 
Gastgeber unter den Anfeuerungsrufen ihrer Fans, wieder Tor um Tor her-
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ankommen. Beim Stand von 29:32 (58.) war das Spiel für Baunatals Tobias 
Oschmann wegen seiner dritten Zeitstrafe vorzeitig beendet und kurz da-
nach ging auch Luca Rietze wegen einer Zeitstrafe vom Feld. So standen in 
der letzten Spielminute nur noch vier Baunataler Feldspieler auf der Platte, 
die den dünnen Vorsprung über die Zeit brachten. 
HSG Baunatal 
Lubadel - Suter – Henkel; Oschmann 3/1, Gruber 4, Vogt 7, Rudolph 7/4, 
Range, Siebert 8, Hartung 1, Rietze 2, Dexling, Guthardt. 
HSG Fuldatal/Wolfsanger 
Hinz – Huth; Pietz 1, Stengel 2, Witzel, Simon 6, Mangels 5, Müller, Welch, 
Scholz 4, Barth 3, Kolata 2, Wolk 5, Helbing 3,  
Entscheidungen der Schiedsrichter Münster/Tiz 
HSG Baunatal: Strafwürfe 5, Zeitstrafen 7, gelbe Karten 3, Disqualifikation 1 
HSG Fuldatal/Wolfsanger: Strafwürfe 3, Zeitstrafen 5, gelbe Karten 3, Dis-
qualifikationen 2 

Derbystimmung in Baunatal
HSG Baunatal will gegen Dittershausen die Tabellenführung behaupten 
Drei Spiele drei Siege! So sieht die bisherige Ausbeute der HSG Baunatal aus 
und die soll auch gegen die TSG Dittershausen positiv ausgebaut werden. 
Mit den Gästen stellt sich in Baunatal eine unbequem zu spielende Mann-
schaft vor, die zum Saisonauftakt nur knapp mit 24:22 in Fuldatal verloren 
hat. Das darauffolgende Heimspiel gegen Twistetal verlor das Kurtagic-
Team mit 25:28 und gegen den Aufsteiger aus Hofgeismar gewannen sie 
auf heimischen Parkett mit 24:15. Somit sind die Dittershäuser in Baunatal 
im Zugzwang, wollen sie noch die vorderen Plätze für die Aufstiegsrunde 
angreifen. HSG Trainer Mike Fuhrig und sein Team kennen die Gäste nur zu 
gut und werden sich Lösungen in den Trainingseinheiten erarbeiten, damit 
sie auch nach dem Derby die Tabelle weiter anführen können. 
Das Spiel wird unter den Covid-2G-Regeln ausgetragen! Spieler und Zu-
schauer bitte den Covid-Pass und Personalausweis für den Einlass bereit-
halten! 

Bezirksoberliga | Männer 
HSG Baunatal II – HSG Lohfelden/Vollmarshausen 30:32 (16:14) 
Unnötige Niederlage gegen den Tabellenführer 
Der Tabellenführer aus Lohfelden hatte den besseren Start und führte 
schnell mit 4:1, doch danach fanden die Baunataler besser ins Spiel und gin-
gen mit einer 16:14 Führung in die Pause. In der zweiten Halbzeit bauten die 
Gastgeber ihre Führung auf 19:16 und 23:20 aus und hatten das Spiel bis 
dahin im Griff. Ab der 47. Minute schwanden den Baunatalern die Kräfte und 
sie verstrickten sich zunehmend in Einzelaktionen. Klare Chancen wurden 
nicht mehr genutzt und zu schnelle Abschlüsse aus dem Rückraum, die oft 
vom Gästetorwart pariert wurden, luden die Lohfeldener zu Gegenstößen 
ein. Am Ende verlor die HSG Baunatal unnötig mit 30:32. 
HSG Baunatal: Albert – Johannesmann; Humburg, Werkle, Ozellis 4, Seibert 
9/2, Rzepka 3, Richter 2, Bolte 2, Arendt 1, Seifert 8/1, Käse 1. 

Bezirksoberliga | Frauen 
HSG Baunatal II – TuSpo Waldau  13:23 (9:7) 
Baunatal bricht in der zweiten Halbzeit ein 
Trotz einer guten 1. Halbzeit gab es für die Baunataler Landesligareserve 
gegen die erste Frauenmannschaft vom TuSpo Waldau nichts zu holen. Die 
Baunatalerinnen fanden gut in die Begegnung und führten bis zur Halbzeit 
verdient mit 9:7. Im zweiten Durchgang brach Baunatal komplett ein. Gegen 
eine gut stehende Waldauer Abwehrreihe fanden die Gastgeberinnen keine 
Mittel mehr. 
HSG Baunatal 
Reuhl, Zuschlag 1, Pudleiner 3, Schmude, Schäfer 2, Plümacher 4/1, Kilima-
nn, Ringleb 1, Sonnenschein 1, Rose 1, Alheit. 

Erste Damen der HSG Baunatal scheitern erneut knapp am Sieg 
Zum zweiten Heimspieltag empfing man am Samstagabend die HSG Twis-
tetal. Die Marschroute für die personell geschwächten Gastgeberinnen war 
dieselbe, wie auch schon in den Spielen zuvor: Die bestmögliche Leistung 
abrufen und es den Favoriten aus Twistetal so schwer wie möglich machen. 
Außerdem haben die Endergebnisse der zwei vergangenen Partien gezeigt, 
dass auch ein erster Sieg in heimischer Halle möglich war. Dementspre-
chend motiviert startete die HSG Baunatal in das Spiel. Schnell war klar, 
dass das Tempo hoch sein würde. Nach vier Minuten stand es 0:2 und be-
reits in der 6. Spielminute nahm die Heimmannschaft die Auszeit. Danach 
fanden die Baunatalerinnen besser in die Partie. Sie holten auf und so blieb 
es bis zur 16. Minute ausgeglichen. Sobald die HSG Baunatal Bewegung in 
ihren Angriff brachte und die Lücken anlief war sie erfolgreich. Trotzdem 
fehlten vorne oft Ideen gegen die offensive und aggressive Abwehr der HSG 
Twistetal. Eine Schwächephase der Gastgeberinnen vor der Halbzeitpause 
lud die Gäste zu schnellen Toren über die erste und zweite Welle ein, welche 
diese sicher verwerteten. Dies brachte die HSG Baunatal in einen deutlichen 
4-Tore-Rückstand mit knapp 8 verbleibenden Minuten bis zum Seitenwech-
sel. Obwohl die Baunataler Damen sich nicht abschütteln ließen und zeit-
weise wieder bis auf ein Tor nachziehen konnte, waren die Gäste in dieser 
Phase des Spiels souveräner und erspielten sich einen 4-Tore-Puffer für die 
zweite Hälfte. Doch damit galt die Partie für die HSG Baunatal noch keines-
falls als entschieden, da man gesehen hatte, dass die Qualität und der Wille 
der Mannschaft an diesem Tag zu einem Sieg führen könnten. Der Start in 

die zweite Hälfte war für die Heimmannschaft ähnlich schwerfällig wie im 
ersten Teil. Fehler und Unaufmerksamkeiten in der Defensive erlaubten den 
Gästen schnelle und einfache Tore. Im Angriff hatte man Probleme, die Lü-
cken in der Twistetaler Abwehrreihe zu sehen und zu nutzen. Damit brachte 
sich die HSG Baunatal in die schwierige Situation eines 6-Tore-Rückstands, 
der bis zur 47. Spielminute nicht miniert werden konnte. Doch dann drehten 
die Baunatalerinnen noch einmal auf und der Siegeswille war ihnen deut-
lich anzumerken. Die Abwehr stand konsequenter und vorne fand man Lö-
sungen und den Biss, Tore zu werfen. Als die HSG Baunatal in den letzten 
zehn Spielminuten den Rückstand auf zwei Tore verkleinert hatte, wirkte die 
Mannschaft wieder befreit. Es schien, als fehlte der Heimmannschaft die 
Zeit und als hätte der Schlusspfiff ihre begonnene Aufholjagd unterbrochen, 
sodass sich die HSG Baunatal mit einer erneut knappen 24:26-Niederlage 
geschlagen geben musste. 
Es spielten: Aline Petermann, Stella Köhler, Lea Köhler, Tia Lösch, Kat-
rin Wahle, Lea Günther, Johanna Ludwig, Miriam Arend, Rebecca Kratzer, 
Hannah Werner, Alexandra Dammer, Viktoria Marquardt, Antonia Heist, Lea 
Xourgias 

HSG Baunatal - HSG Twistetal (24:26)

Damen: HSG Baunatal 3, drei empfindliche Niederlagen in 
Folge 
Nach dem großartigen Saisonauftakt gegen Fuldatal mussten die HSG 
Sahneschnitten leider dreimal bitteres Lehrgeld bezahlen. Eigentlich immer 
mit demselben Spielfilm. Starker, mannschaftlicher geschlossener beginn, 
auf Augenhöhe, anschließend Einbruch eure Ehren. Bei der 8:22 Niederlage 
in Külte leisteten sie bis zur zwanzigsten Minute widerstand. In Wesertal 
gestalteten wir die erste Halbzeit völlig offen und wurden 12:24 auf die 
Heimreise geschickt. Am letzten Wochenende konnten wir Zwehren bis zur 
45 Minute Paroli bieten und bezogen dann bis zum Schlusspfiff noch eine 
19:29 Klatsche. Schade für die großartige Moral der Truppe. Klar wurden 
die Spiele mit einem engen Kader gespielt, teils sogar mit angeschlagenen 
Spielrinnen, trotzdem absolut ärgerlich sich dann so abfertigen zu lassen. 
Keinesfalls entsprechen die Ergebnisse dem Spielverlauf. Klar lies einfach 
die Kondition nach, dadurch wurden zu viele Fehler vollzogen. Die nutzen 
die starken Teams Eiskalt zu einfachen Toren. Doch, hallo, es wurden viele 
klare Torchancen rausgespielt, die dann einfach ungenutzt blieben. So ist 
es ganz einfach erklärt, in Summe ist ein Spiel dann nicht zu gewinnen, in 
Summe setzte es dann einfach auch mal eine klare Niederlage. Die Mädels 
wissen woran es „jeleechen“ hat und werden weiter in der tendenziell positiv 
ansteigen Statistik arbeiten. Und der Einsatz, den alle Mädels bringen ist 
vorbildlich, 60 Minuten durchgekämpft und mit erhobenem Kopf vom Platz 
vom Platz gegangen. Und alle haben sich in die Torschützenliste eingetra-
gen, super! 
Danke an Julia Hillen für ihren Comeback Entschluss, der war sehr gelungen 
und wurde mit einer Sonderbehandlung von Zwehren belohnt. Gute Besse-
rung an Alisa Geßner die leider schon sehr früh mit einen Fingerbruch aus-
geschieden ist. 

In den drei Spielen kamen zum Einsatz: Nathalie Fiand (Tor), Ronja Leiß(4), 
Janine Schmeer (2), Stefanie Funke (4), Alisa Viskoso (6), Celina Wicke (3), 
Sarah Weiß (5/5), Alisa Geßner (4), Monika Schulz (1), Alina Becker (2), Julia 
Spielbrink (3) Katharina Dülfer (2) und Julia Hillen (3/2) 

B-Jugend mit Heimerfolg über Korbach 
Die männliche B-Jugend der HSG Baunatal hatte am zweiten Spieltag eine 
schwierige Aufgabe vor der Brust. Zum ersten Heimspiel der jungen Sai-
son empfing die Mannschaft den TSV Korbach, der sein erstes Spiel deut-
lich gewinnen konnte und zuvor die Qualifikation für die Oberliga anvisiert 
hatte. Dementsprechend wollte die HSG konzentriert und engagiert in die 
Partie gehen. Leider wurde das Spiel von einer Situation überschattet, die 
sich schon in der ersten Spielminute ereignete. Rechtsaußen Andre Beyer 
verletzte sich bei seinem Torerfolg schwer und musste nach einer langen 
Unterbrechung mit dem Krankenwagen abgeholt und in der Folge operiert 
werden. An dieser Stelle nochmal eine gute Gesensung von allen Seiten! 
Beide Mannschaften entschieden sich aber für eine Fortsetzung der Partie 
und so wurde nach einer erneuten Aufwärmphase Handball gespielt. Die 
HSG startete gut und konnte sich durch einfache Tore früh absetzen. Bereits 
nach 19 Minuten mussten die Gäste beim Spielstand von 12:7 eine Auszeit 
nehmen. Besonders die vielen abgefangenen Bälle in der Abwehr brachten 
schnelle Tore über den Tempogegenstoß ein. Bis zur Pause erhöhten die 
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Baunataler sogar auf 19:11. Mit dem Treffer zum 28:15 (37.) war die Partie 
dann endgültig entschieden. In der Schlussphase plätscherte das Spiel et-
was vor sich hin und die HSG ließ aufgrund einiger Unkonzentriertheiten un-
nötige Gegentore zu. Trotzdem stand schlussendlich ein ungefährdeter und 
auch in der Höhe verdienter 36:26-Heimsieg gegen ein Topteam der Liga zu 
Buche. Während der Angriff schon gut funktioniert, muss an der Defensive 
weiter gearbeitet werden, um konstant erfolgreich spielen zu können. 
In der nächsten Woche steht dann bereits ein weiteres Heimspiel an. Geg-
ner ist am Samstag (27.11.) um 14:15 Uhr der Tabellendritte aus Calden/
Ahnatal. 

Für die HSG spielten: 
Maurizio Lietz (Tor); Andre Beyer (1), Joel Denn (1), Justin Schmidt (6), Kjell 
Werkle (10), Niclas Humburg (7/3), Laurin Saalfeld (5), Lasse Huhn (3), Hen-
rik Hobbelink (3).

Die Ergebnisse vom letzten Spieltag 
Landesliga | Männer HSG Fuldatal/Wolfsanger – HSG Baunatal 31:32 
Landesliga | Frauen HSG Baunatal – HSG Twistetal 24:26 
Bezirksoberliga | Männer HSG Baunatal II 
 – HSG Lohfelden/Vollmarsh.  30:32 

Bezirksoberliga | Frauen  HSG Baunatal II – TuSpo Waldau 13.23 
Bezirksliga B | Männer HSG Baunatal III 
 – VfB Bettenhausen II 27:21 
Bezirksliga B | Frauen HSG Baunatal III – HSG Zwehren/Kassel II 19:29 
Bezirksliga | mnl. Jgd. A  HSG Baunatal 
 – JSG Dittersh,/Waldau/Wollrode 30:31 
Bezirksliga mnl. Jgd. B HSG Baunatal – TSV Korbach 36:26 
Bezirksliga wbl. Jgd. E SVH Kassel – HSG Baunatal 8:22 

Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal 
Heimspiele | Samstag, 27.11.2021 
14:15 Uhr Bezirksliga | mnl. Jgd. B HSG Baunatal – HSG Ahnatal/Calden 

Heimspiele | Sonntag, 28.11.2021 
13:30 Uhr Bezirksliga | mnl. Jgd. E HSG Baunatal – HSG Zwehren/Kassel 
15:00 Uhr Bezirksliga | wbl. Jgd. A HSG Baunatal – TSG Wilhelmshöhe 
17:00 Uhr Landesliga | Männer HSG Baunatal – TSG Dittershausen 

Auswärtsspiele | Sonntag, 28.11.2021 
15:45 Uhr Bezirksoberliga | Frauen HSG Zwehren/Kassel – HSG Baunatal II
18:00 Uhr Landesliga | Frauen TSV Vellmar – HSG Baunatal 

Badminton
KSV Baunatal

Para-Badminton beim JP Morgan TalentTag 
Am vergangenen Sonntag fand in der Rundsporthalle Baunatal der TalentTag 
organisiert vom Hessischen Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband 
statt. Ziel war es, jungen Sportlern den Einstieg in den Behindertensport zu 
bieten. Diejenigen, die bisher noch keinen Kontakt zum organisierten Sport 
hatten, konnten erste Erfahrungen und Eindrücke sammeln. Andere konnten 
neue Sportarten ausprobieren. 

Badminton wurde vorgestellt von der Leistungssportreferentin des Deut-
schen Badminton Verbandes aus Mühlheim, Carolin Ruth, sowie KSV-Abtei-
lungsleiter Marcus Schwed. In zwei abwechslungsreichen Stunden wurden 
Spielern und Trainern alles abverlangt. 

Interessierte können im KSV weiterhin am Ball bleiben.
Kontakt: badminton@ksv-baunatal.de 

Teilnehmer und Betreuer

DBV-Leistungssportreferentin Carolin Ruth und Mika

Fitness
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Abteilung Fitness
Kinder/Baby-Schwimmen 
Es ist geschafft, wir und unsere Übungsleite-
rin Barbara Ahrend freuen uns sehr, dass wir 
unser sportlich vielfältiges Angebot erweitern 
konnten. Seit dem 26.10.2021 Starten wir 
an drei Tagen in der Woche, mit insgesamt 

sechs Vormittagszeiten mit unserer NEU geschaffenen Abteilung (Kinder/
Baby-Schwimmen). Unter dem Dach des AquaPark in Baunatal freuen wir 
uns riesig, Sie und Ihr Kind/Baby bei uns begrüßen zu dürfen, und unseren 
Teil zur Sportlichen Entwicklung Ihres Kindes/Babys beitragen zu können. 
Aktuell sind die Plätze pro Kurs mit 9 Teilnehmern begrenzt. (Elternteil + 
Kind/Baby bilden eine Einheit) 
Zeiten: 
Dienstag: 
10:00 – 11:00 & 11:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch:
10:00 – 11:00 & 11:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:
10:00 – 11:00 & 11:00 – 12:00 Uhr 
Bei Interesse, sowie dem Wunsch nach weiteren Informationen, erreichen 
Sie uns unter: 
05601/87211 oder heidenreich@gesundheitszentrum-umbach.de 
Darüber hinaus bietet der Präventions und Rehasportverein Baunatal e.V. 
natürlich auch ein großes und vielfältiges Angebot für Erwachsene und Se-
nioren. Egal ob Fitness oder Gesundheitsorientiertes Training an Geräten, 
Rehabilitationssport auf Verordnung oder Fun-Kurse, hier findet jeder das 
passende Angebot entsprechend der eigenen Wünsche und Bedürfnisse. 

Unser Kursprogramm: 
Bitte melden Sie sich vorab für gewünschte Kurse und Programme über un-
sere Internetseite oder per Telefon 05601-960599 an. 
Montag  
17:30 Uhr – 18:00 Uhr Six Pack 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Indoor Cycling 
19:00 Uhr - 20:00 Uhr Zumba 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr Iron System 
Dienstag 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Zirkel-Training 
19:10 Uhr – 20:10 Uhr Body-Workout 
Mittwoch 
17:15 Uhr – 17:45 Uhr Six Pack 
18:00 Uhr – 18:45 Uhr Functional Training 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Indoor Cycling 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Rückenfit 
19:00 Uhr – 20:15 Uhr Yoga 
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Iron System 
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Donnerstag 
18:00 Uhr – 18:45 Uhr Sling-Zirkel 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Zumba 
19:00 Uhr – 20:15 Uhr Yoga 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
960599. www.rehasport-baunatal.de 

KSV Baunatal
Neuigkeiten und Aktuelles aus der Abteilung Fitness/ Kurse 
Faszio montags mit Gundula - jetzt auch ONLINE 
Ab kommende Woche Montag erweitern wir unser online-Programm um 
den Faszio-Kurs unserer lieben Gundula! 
Immer montags, um 18.00 Uhr könnt Ihr Eure Faszien live bei uns im Kurs-
raum oder auch von zuhause geschmeidig halten. 
Keep on moving! 

Neu im Angebot! 
World Jumping & Functional Circle mit Elena Gottfried 
Ab dem 22. November 2021 finden  montags zwei Kurse mit unserer Kurs-
leiterin Elena Gottfried statt.
18.00 Uhr World Jumping
19.05 Uhr Functional Circle 
Freut Euch auf zwei energiegeladene Stunden mit Elena! 

Neuer Kurs: HOT IRON® 
Dein begeisterndes und effektives Ganzkörpertraining mit der Langhantel!
seit 11.11.2021, immer donnertags 19.15 Uhr mit Ann-Kristin 
HOT IRON® bringt den Körper auf ein neues Level in Sachen Figur, Gesund-
heit und Leistungsfähigkeit. Das ist bedeutend fü r Lebensqualität und Life-
style. Dabei stehen zumeist Körperstraffung und Körperfett-Reduktion im 
Fokus. 
Ob als idealer Einstieg in das Langhanteltraining oder als Ausbelastung fü r 
fortgeschrittene Sportler: Dieses mitreißende Kraftausdauer-Training mit 
der Langhantel ist fü r jeden geeignet. 
Du hast Lust mit dabei zu sein? 
Buchen könnt ihr unsere Kurse unter: 
https://www.ksv-baunatal.de/kurse-kursbuchung 

Black Friday am 26.11.2021 in der KSV Sportwelt 
Melde Dich am 26.11.2021 in unserem Fitnessstudio an und Du trainierst 
bis Jahresende kostenfrei. 
Du bist bereits Mitglied im Studio? Dann sollst Du natürlich nicht leer ausge-
hen. Bring Deinen Freund*in, Nachbar*in oder zukünftigen Trainingsbuddy 
mit ins Studio und erhalte den Monatsbeitrag Januar 2022 geschenkt. 
Dieses Angebot gilt auch für unsere Kombiticket-Inhaber. 
Du möchtest Dir vorab einen Eindruck von unserem Studio holen oder einen 
Termin für den 26.11.2021 vereinbaren? Dann buche Dir hier Dein kosten-
freies Probetraining: https://www.ksv-baunatal.de/fitness 
Wir freuen uns auf Dich! 

Ju-Jutsu
ASV Baunatal

Jede Veränderungen braucht einen Anfang. 
Kennst du die Menschen, die den ganzen Tag nur erzählen, aber die PS nicht 
auf die Straße bekommen?
Hätte, könnte, wollte, etc. bla bla! Davon kennen wir genug. 
Anfangen statt verschieben ist der Schlüssel zu deinem Erfolg.

Lass Taten sprechen und mach dich auf dem Weg zu uns: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (3. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu)

Tel.: 0163 77777 01
Mail: asv-baunatal@gmx.de
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Ju-Jutsu ist vielseitig und effektiv für jeden anwendbar.

Die Details entscheiden über Hop oder Top einer Technik.

Kegeln
KSV Baunatal 

Erste Mannschaft zu Hause top 
Am vorletzten Spieltag hatte die erste Mannschaft beim aktuellen Tabellen-
führer SKC Waldbrunn-Hadamar anzutreten. Wie zu erwarten war, konnte 
man zwar ansprechende Ergebnisse erzielen, was aber trotzdem nichts 
nutzte, da die Gastgeber ihre Heimstärke voll ausspielten und der beste 
Mann auf Baunataler Seite, Michael Bauer. trotz famoser 814 Holz lediglich 
den schwächsten Gastgeber damit übertreffen konnte. Daher endete das 
Spiel insgesamt mit 5073 : 4702 Holz und 56 : 22 Einzelwertungspunkten. 
Weiterhin spielten für den KSV Udo Weickert (800), Jason Bialuschewski 
(790), Stefan Beckherrn (787), Ingo Wagner (758) und Alexander Speck 
(753). 
Am Spieltag darauf zuhause konnte man sich grandios in Szene setzen. 
Im Spiel gegen die SKS 9 Fulda zeigten sich alle Baunataler in glänzender 
Spiellaune und man erzielte zum ersten Mal ein Gesamtergebnis, das nahe 
an die 5000 Holz heranreichte, wobei alle sechs KSV-Spieler Ergebnisse jen-
seits der 800 erbrachten. Vorneweg preschte diesmal Udo Weickert, der 848 
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Holz erzielte. Ihm folgten Frank Leischner (839), Ingo Wanger (829), Michael 
Bauer (818), Stefan Beckherrn (811) und Alexander Speck (806). Insgesamt 
endete das Spiel mit 4951 : 4642 Holz und 56 : 22 Einzelwertungspunkten. 

Weniger rosig verliefen die letzten Spieltage für die beiden unteren Mann-
schaften. 
Die zweite Mannschaft hatte die zweite Mannschaft der KSG Kassel zu 
Gast. Dieses Derby wurde wieder einmal mit Spannung erwartet, da man 
weiß, dass auch die Gäste glänzend mit den Baunataler Bahnen zurecht-
kommen. Dem wollte man sich so lang wie möglich entgegenstemmen. 
Und das Spiel nahm in den ersten beiden Blocks auch den erwarteten span-
nenden Verlauf. Gleich zu Beginn legte Manuela Brombach mit 833 Holz ein 
richtiges „Brett“ vor und auch Thorsten Brombach konnte sich mit seinen 
770 Holz gegenüber dem vorhergehenden Spieltag steigern. Trotzdem lag 
man nach dem ersten Block mit 10 Holz zurück. Im zweiten Block erreichten 
Jason Bialuschewski 756 Holz und Thorsten Herold 742 Holz. Auch hier 
waren die Gäste ein paar Holz erfolgreicher und ihr Vorsprung vergrößerte 
sich auf 23 Holz. Im letzten Block erspielte Uta Böth mit 769 Holz nochmals 
eine sehr ansprechende Leistung, allerdings musste der letzte Baunataler 
Spieler, Mark Speck, auf der dritten Bahn abbrechen und erreichte damit nur 
379 Holz. Somit verlor man leider mit insgesamt 4249 : 4600 Holz und 35 : 
43 Einzelwertungspunkten. 
Und auch für die dritte Mannschaft gab es nichts zu holen. Im Auswärts-
spiel beim KSC 06 Melsungen unterlag man mit 2636 : 2227 Holz und 26 
: 10 Einzelwertungspunkten. Dabei blieben alle Baunataler mit ihren Leis-
tungen unter 600 Holz. Bester Baunataler war Jason Grossmann, der 596 
Holz erzielte. 

Leichtathletik
KSV Baunatal 

2. Lauf im Crosscup Nordhessen - Gudensberg 20.11.21 
Es gab auch 6 Läufer vom KSV Bauatal, die bei besten Bedingungen und 
sehr gut organisierten Crosslauf des TSV Obervorschütz teilgenommen 
haben. Alia Hodic und Lara Recht aus der Abteilung Leichtathletik sind im 
starken Feld der U10 mit Platz 7 und 8 gut platziert gewesen, deutlich vor 
den beiden war aber aus der Radsportabteilung Finja Brechmacher mit ei-
nem starkem Platz 2 dabei. 
Bei den Jungs der U10 war auf Platz 1 Anton Brechmacher, der auch zur 
Abteilung Radsport gehört. Bei seinem ersten Wettkampf überhaupt, war 
Colin Krick. mit einer super Zeit, bei gut eingeteiltem Lauf und erzielte einen 
Klasse 4. Platz. 
Marianne Gödel holte im Senioren Rennen über 4900m einen souveränen 
1. Platz in ihrer Altersklasse.Hierbei war sie auch mal wieder schneller, als 
Einige aus den jüngeren AKs. 

Marianne Gödel beim Cross in Gudensberg, auf dem Weg zum 1. Platz 
ihrer Altersklasse.

1000m Zeit AK Platz
Finja Brechmacher 00:04:06 2.WU10
Alia Hodzic 00:04:32 7.WU10
Lara Vanessa Recht 00:04:33 8.WU10
Anton Brechmacher 00:04:05 1.MU10
Colin Krick 00:04:22 4.MU10

4900m Zeit AK Platz
Marianne Gödel 00:31:17 1.W70

1. Lauf bei der Winterlaufserie in Ippinghausen 21.11.21 
Von den weit über 250 gemeldeten Teilnehmern, waren es auch über 50 
Anmeldungen, die vom KSV Baunatal, mit ihren verschiedenen Abteilungen, 
waren. Ein großer Teil kam aus der Abteilung Leichtathletik, mit etwas Un-
terstützung aus der Abteilung Radsport. 
Dazu gehörten beim errsten Lauf in den einzelnen Altersklassenrennen 
auch tolle Platzierungen unserer jüngsten Mädchen über 310m, wie Luise 
Schleider, Frida Sjuts und Esther Eze, die Platz 1, 2 und 3 im U8 Rennen 
holten. Sowie bei den Jungs, Maximilian Kurz mit Platz 2. Beim 940m Lauf 
holte Tabea Mench, mit einem sehr starkem Lauf, ebenfalls Platz 2. Lisa 
Naumann war das schnellste Mädchen der U12 und holte über 2km einen 
deutlichen 1 Platz raus. Auch die Eltern und Trainer der Kids versuchten sich 
auf der 4,2km Runde und holten auch teilweise Bestzeten in ihren Alters-
klassen raus. Hier gilt es bei den weiteren drei Läufen am Ball zu bleiben... 
denn für die Winterlaufserie wollen wir es als Verein natürlich schaffen, nach 
4 Läufen auch viele gute Manschaftswertungen nach Baunatal zu holen. 

310m Zeit AK Platz
Luise Schleider 00:01:04 1.WU8
Frida Marie Sjuts 00:01:11 2.WU8
Esther Eze 00:01:12 3.WU8
Johanna Brabsche 00:01:40 14.WU8
Lena Mogge 00:01:47 16.WU8
Maximilian Kurz 00:01:08 2.MU8
Jonah Schmidt 00:01:30 10.MU8
Paul Pötter 00:01:46 11.MU8
Leon Lewandowski 00:02:45 14.MU8
940m Zeit AK Platz
Tabea Mench 00:03:56 2.WU10
Laura Mogge 00:04:29 5.WU10
Alia Hodzic 00:04:37 7.WU10
Lotta Schalles 00:04:58 10.WU10
Luis Lewandowski 00:04:15 4.MU10
2km Zeit AK Platz  
Lisa Nauman 00:08:49 1.WU12  
Dominik Tye 00:09:15 4.MU12  
Felix Hollstein 00:09:21 6.MU12  
Moritz Roth 00:09:38 7.MU12  
Samuel Mench 00:09:42 8.MU12  
Frederick Sjuts 00:11:11 11.MU12
4,2km Zeit AK Platz
Gundula Mench  00:22:19 1.W40  
Finja Brechmacher  00:22:26 2.WU12  
Kira Werner  00:22:41 6.Frauen  
Natalie Pohlmann 00:27:57 3.W50  
Melanie Kurz 00:30:31 6.W40  
Yvonne Sjuts 00:30:32 7.W40
Andreas Mench 00:18:10 1. M40
Anton Brechmacher 00:20:40 1 MU12
Benedikt Holtappels 00:21:26 3 MU16
Kai Brechmacher 00:22:26 6.M40
Thomas Hensmanns 00:22:42 4. M50
Donald Miehe 00:24:39 3. M30
Michael Koch 00:30:31 8.M50

Luis, Laura , Lotta, Alia und Tabea in Ippinghausen am Start der WU10

GSV Eintracht Baunatal 
Stück, Schäfer und Damm stark 
Ein erfolgreiches Wochenende liegt aus läuferischer Perspektive hinter den 
Athletinnen und Athleten des GSV Eintracht Baunatal. Bei trockenem Wetter 
fand am Samstag, dem 20.11.21 in Gudensberg der erste Crosslauf der Sai-
son 21/22 statt. Im Rahmen des Hermann-Kilian-Gedächtnislaufes ging es 
für die Schüler*innen Henriette Schäfer, Lisa-Malin Schütz und Filip Fuchs 
über Stock und Stein. Die drei Athleten von Volker Schaub starteten über die 
2 km lange Strecke und liefen tolle Ergebnisse ein. 
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Erfolgreich in Gudensberg: (v.l.) Filip Fuchs, Lisa-Malin Schütz und 
Henriette Schäfer.

So gewann Henriette Schäfer in der Altersklasse U14 bei den Mädchen in 
einer tollen Zeit von 11:59 min. Auch Lisa-Malin zeigte in selbiger Altersklas-
se ein gutes Rennen und kam in einer Zeit von 13:12 min als vierte ins Ziel. 
Filip komplettierte das Trio und belohnte seinen Start mit einem guten vier-
ten  Platz und einer Zeit von 12:35 min. Auch GSV-Läuferin Martina Stück 
präsentierte sich in Gudensberg von ihrer gewohnt starken Seite. Souverän 
siegte die Hessenmeisterin im Crosslauf auch an diesem Wochenende und 
zeigte einmal mehr, dass sie in ihrer Altersklasse W50 momentan nicht zu 
bezwingen ist. 
Am folgenden Sonntag, dem 21.11.21, startete nach einem Jahr pande-
miebedingter Pause wieder die Winterlaufserie in Ippinghausen. Mit von 
der Partie war das GSV-Quartett um Lena Rüppel, Martina Stück, Katharina 
Damm und Jana Helferich. Unter verhältnisweise guten Bedingungen nah-
men die Läuferinnen Katha und Martina die vorderen Positionen ins Visier. 
Dank eines couragierten Rennens kamen Katha (19:20 min) und Martina 
(19:27 min) sehr zufrieden und mit einer Top-Zeit ins Ziel. Trotz, dass Mar-
tina bereits den Crosslauf von Samstag in den Knochen hatte, siegte sie 
auch in Ippinghausen souverän in ihrer Altersklasse. Auch Lena Rüppel und 
Jana Helferich wagten sich auf den profilierten Cours durch den Wald und 
beendeten die 4,2 km in einer guten Zeit. 

GSV-Damenquartett in Ippinghausen: (v.l.) Martina Stück, Katharina 
Damm, Lena Rüppel, Jana Helferich.

Marathon
KSV Baunatal 

Grundausbildung HLV-Lauftreff-Betreuer am 13.+14.11.2021 
Am zweiten November-Wochenende fand in der Bad Hersfelder Gesamt-
schule Geistal eine Grundausbildung zum HLV-Lauftreff-Betreuer statt, an 
dem Christina Kloß, Thomas Schneider, Thomas Pohlmann und Marc Pom-
mer sowie 11 weitere Aspiranten teilnahmen. 
Der allseits gegenwärtigen Corona-Pandemie wurde mit der 3G+ Regel be-
gegnet. Der erforderliche PCR-Test durfte nicht älter als 48 Stunden sein. 
Auf dem Weg zum Platz und in die Turnhalle galt die Maskenpflicht. 
Neben Getränken und allerlei Utensilien wie Schreibzeug und dem obliga-
torischen Mund-Nasen-Schutz sowie diverser Ausrüstung für drinnen und 
draußen durfte auch ein Erste-Hilfe-Nachweis nicht vergessen werden. 
Referent Thomas Klessa vermittelte während der zweitägigen Grundausbil-
dung folgende Lehrgangsinhalte: 
  
DLV-Treffs, Organisation, Regeln, Ausrüstung, praktische Tipps
(Laufstrecke, Wetter, Bekleidung, Ernährung, Ersthilfe); 
Betreuung im Einsteiger- und Fortgeschrittenenbereich; 

Lauftechnik und Lauf-ABC; 
Sportmedizinische Grundlagen, Trainingswirkungen, Grundlagen der Ener-
giebereitstellung, Leistungsdiagnostik; 
Aufwärmen, Kräftigung, Dehnen, Koordination; 
Ausdauertraining, Trainingsprinzipien, Trainingssteuerung; 
Die Grundausbildung ist unter anderem ein 15 Lerneinheiten umfassender 
Baustein der Allgemeinen C-Trainer-Breitensport-Ausbildung, für die insge-
samt 120 Lerneinheiten erforderlich sind. 
Am Ende hielten die Lehrgangsteilnehmer, die viel Spaß an der Grundaus-
bildung hatten, ihre Urkunden in den Händen. Abteilungsleiter Michael Jü-
nemann freute sich über das Engagement der vier Marathonis, die mit ihren 
frisch erworbenen Kenntnissen den Trainingsalltag bereichern werden, des-
sen ist er sich sicher. 

Marc Pommer, Christina Kloß, Thomas Schneider und Thomas Pohl-
mann (v.l.) mit ihren Urkunden von der HLV-Grundausbildung zum 
Lauftreff-Betreuer in Bad Hersfeld

28. Winterlaufserie des TSV Ippinghausen, Lauf 1 am 21.11.2021 
Die 28. Winterlaufserie des TSV Ippinghausen hätte bereits im letzten Jahr 
begonnen, der Start sowie die Durchführung der anderen Läufe fielen da-
mals jedoch der Pandemie zum Opfer. Am 21. November fand nun der ver-
spätete Auftakt der 28. Serie statt und auch die übrigen drei Termine sind 
fest eingeplant. 

Roland Schröder, Heiner Jatho, Eva Lassak, Gerd Kühlewind, Alexander 
Kellner, Mario Lopez Wismer (v.l.) auf der Start- und Zielgeraden in Ipping-
hausen
Ergebnisse 4,2 km (86 TN): 
Sara Rheidt 18:47 min. 1. W30 2. W
Manuel Allschinger 19:33 min. 5. M40 14. M
  
Ergebnisse 15 km (81 TN): 
Alexander Kellner 1:02:16 Std. 5. M30 11. M
Roland Schröder 1:02:43 Std. 2. M50 12. M
Heiner Jatho 1:07:16 Std. 7. M40 20. M
Mario Lopez Wismer 1:07:46 Std. 6. M50 22. M
Guido Wagner 1:12:15 Std. 10. M40 33. M
Gerd Kühlewind 1:26:36 Std. 1. M60 53. M
Eva Lassak 1:30:13 Std. 3. W60 16. W

Radsport (Halle)
GSV Eintracht Baunatal

GSV 5er Radballer steigen ab 
In den vergangenen Wochen fanden die drei Spieltage der 5er Bundesliga 
2021 statt. Leider war lediglich 1 Punkt für unsere Mannschaft drin. Zu groß 
war der Leistungsunterschied zu den etablierten Mannschaften der Liga. 
Hinzu kam im Vorfeld, dass ein Stammspieler Verletzungsbedingt bei allen 
Spieltagen passen musste. 
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Zum ersten Spieltag ging es in die Hansestadt Hamburg. Im Einsatz wa-
ren Sascha Viereck, Karsten Brede, Sean Brooke-Edwards, Aljoscha Göbert, 
Christian Riehm und Alexander Lecke. Die dortigen Gegner kamen aus Krof-
dorf, Iserlohn und Hamburg. Der letztlich einzige Punkt der Spielzeit konnte 
gegen Iserlohn (2:2) erzielt werden. Die Partien gegen Krofdorf (0:6) und 
Hamburg (0:2) gingen verloren. 
Am zweiten und zugleich wichtigsten Spieltag ging es unterhalb von Stutt-
gart, in Ostfildern/Kemnat um den Klassenerhalt. Dort wartete die direkte 
Konkurrenz aus Denkendorf/Kemnat und Reichenbach. Dazu kam DM- Teil-
nehmer Gärtringen. Ohne Auswechselmöglichkeit konnte das 5er Team 
Sascha Viereck, Timo Bartelmei, Karsten Brede, Christian Riehm und Sean 
Brooke-Edwards keine Punkte erzielen und der Klassenerhalt rückte in weite 
Ferne. Die Partien endeten gegen Denkendorf/Kemnat 1:2, Reichenbach 0:5 
und Gärtingen 1:3. 
Am letzten Spieltag in Ginsheim- Gustavsburg war das 5er Team erneut 
ohne Auswechselmöglichkeit angereist. Für Sascha Viereck, Karsten Brede, 
Aljoscha Göbert, Christian Riehm und Sean Brooke-Edwards waren erneut 
keine Punkte zu holen. Die Gegner aus Ginsheim, Waldrems und Naurod 
bewiesen eindeutig ihre Ambitionen mit den Ergebnissen 0:9, 0:3 und 0:4. 
Die 5er Bundesliga Serie ist beendet und der Abstieg besiegelt. In 2022 
müsste man wieder in der Hessischen Oberliga antreten, jedoch ist die Teil-
nahme nach derzeitigen Stand fraglich. 

Abschlusstabelle nach 3 Spieltagen

Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Rehasport 
Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsori-
entierte Gymnastik in der Gruppe, 
bei der Sie Übungen erlernen, die 
Ihnen im Alltag helfen und Ihnen 
mehr Lebensfreude verschaffen. 
Zugleich werden Gelenke und 
schmerzende Körperbereiche mo-

bilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren körperlichen Allgemein-
zustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von qualifizierten Übungsleite-
rinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Gesundheitskompass sind. Wir 
sind Ihr Gesundheitspartner! 
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Bei uns findet der Rehasport live statt.  
Und so funktioniert´s: 
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
•  Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren Sie telefonisch einen Bera-

tungstermin bei uns 
•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. 
Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten:

Montag:  11:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch:  18:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr

Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartnerin: Denise Engelbrecht

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
960599. 

Gesundheitssport Nordhessen e.V.
Reha-Sport live oder online in Altenbauna 
Reha-Sport ist als medizinische Maßnahme aktuell sinnvoll und erlaubt. 
Die Gruppen im Haus der Vereine, Am Erlenbach 5 in Altenbauna finden 
statt jeden Donnerstag um 17.00 und Freitag um 11.00 Uhr. Die Gruppen-
Gymnastik hilft bei Beschwerden in Rücken und Gelenken. Übungsleiterin 
ist Sonja Schmidt. 
Wenn Sie daran Interesse haben, dann lassen Sie sich von Ihrem Arzt einen 
Antrag auf Kostenübernahme für Reha-Sport geben. Danach rufen Sie an 
und vereinbaren einen Termin zur Anmeldung. Alle Krankenkassen überneh-
men die Behandlungskosten. Der Vereinsbeitrag beträgt 9,-€ im Monat. 
Zudem gibt es dreimal pro Woche Reha-Sport mit Video-Übertragung am 
Montag 18.30, Donnerstag 9.30 und 17.00 Uhr. Wenn Sie einen tablet oder 
Laptop haben, dann können wir Sie auf Anfrage dazuschalten. 
Anmeldung und Information Geschäftsstelle Gesundheitssport Nordhes-
sen e.V., Eutiner Weg 14, 34225 Baunatal, Tel.: 05601-609229, Email: info@
gesundheitssport-nordhessen.de, Internet: www.gesundheitssport-nord-
hessen.de. 

Übungsleiterin Sonja Schmidt mit der Gruppe

KSV Baunatal 
KSV Baunatal e.V. - Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Reha-Sport (Orthopädie, Lunge, Neurologie, 
Gefäßsport und Krebsnachsorge)  
unter (0171) 6255769, Frau Tanja Werner
Herzsport, Reha-Sport PLUS (Orthopädie mit 
„Zusatzleistung Gerätetraining“) 

& Psychiatrie unter (0561) 570599-0, Frau Katrin Eschstruth
Gern beantwortet Ihnen das Reha-Sport-Team auch Fragen per E-Mail: 
reha-sport@ksv-baunatal.de

ALLE Reha-Sport Gruppen gehen in die Winterpause! 
(Orthopädie-Gruppen, Reha-Plus, Wassergymnastik, Hocker, Krebsnachsor-
ge, Lungensport, Neurologie, Psychiatrie und Herzsport)

20.12.2021 bis 09.01.2022 
Letzter Übungstag: 18.12.2021
Erster Übungstag: 10.01.2022 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Was ist Schwarz zu empfehlen? 
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(Die Lösung finden sie weiter unten.)

960er-Schach 
Bei acht Teilnehmern wurde das 960er-Schach (die Grundstellung wird aus-
gelost, was 960 verschiedene Anfangsstellungen ermöglicht) im Schwei-
zer-System ausgetragen. Hierbei spielen nicht alle Gegner im Rundensys-
tem gegeneinander, sondern die einzelnen Runden, hier fünf an der Zahl, 
werden (wie zum 960er passend) nach bestimmten Kriterien ausgelost. 
Falls sie Näheres interessieren sollte, auf unserer Internetseite ist dieses 
Turniersystem weiter erläutert; ebenso finden sie dort weitere Angaben zum 
960er-Schach. Gleich drei Teilnehmer teilten sich den ersten Platz: Jürgen 
Flörke, Peter Gibhardt und Jörn Hödtke erzielten jeweils 4 der möglichen 
fünf Punkte, sie verloren nur untereinander. Mit dabei waren auch Andreas 
Kotezki (3), Zvonimr Radnic (2), Thomas Gottstein, Willi Kirsch und Winfried 
Kirsch (jeweils 1). Die einzelnen Runden und Ergebnisse finden sie wie ge-
wohnt bei uns im Internet.

Nächste Vereinsabende 
Bitte beachten Sie, dass sich die aktuelle Situation noch nach Abgabe des 
Artikels ändern kann und die Vereinsabende nicht stattfinden können. Un-
sere Homepage ist in der Regel aktueller. 
Freitag, der 26.11. ab 18:30 freies Spielen, 
ab 20:00:Schnellschach sowie freies spielen 
Sonntag, den 28.11.: 3. Runde Nordhessenliga: Fritzlar 1 - Baunatal 1; 3. 
Runde Bezirksklasse: Baunatal 2 - Willingen 1 
Freitag, der 03.12. ab 18:30 freies Spielen, 
ab 20:00: 960er-Schach sowie freies spielen 
Sonntag, den 05.12.: 3. Runde Kreisliga: Baunatal 3 - Hofgeismar 2 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Bitte beachten Sie die Corona -Regeln, Sie finden diese auf unserer Inter-
netseite oder können Sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke 
informieren. 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
34... Lf5 35.Dg3 (der Dame fehlen andere Felder) 35... Ld6 36.Sf4 e5 und 
Weiß gab auf, er verliert einen Springer (zieht der Springer f4 kommt e4, und 
da die Dame durch den Läufer angegriffen wird, kann der Springer f3 nicht 
mehr gerettet werden). 
(Kovacs - Parligras, Speyer-Schwegenheim - Aachen, 25.02.2018) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
Sportschützenverein Baunatal 

Luftpistolen-Schützen auf Erfolgskurs 
Am vergangenen Donnerstag gewann die 2. LuPi-Mannschaft ihren Wett-
kampf gegen Hegelsberg-Vellmar. Helmut Reiting (355), Jürgen Ritze (347) 
und Klaus Daum (339) hatten am Ende 39 Ringe Vorsprung und brachten 
die Punkte sicher nach Hause. 

SSV Baunatal 2 1041 : 1002 SV Hegelberg-Vellmar 3 
Die erkältungsgeschwächte 1. Mannschaft  (zu Beginn der Woche waren 
noch drei der vier Schützen krankgeschrieben) hielt sich wacker und kann 
erneut einen 5:0-Sieg verbuchen. Während Volker Kiel und Alexander Mihr 
mit ihren Ergebnissen durch je zwei schwächere Serien nicht ganz zufrieden 
waren, erzielten Moritz Klauenberg und vor allem Alexander Vossler schöne 
Ergebnisse. Letzterer gab zum Schluss nochmal ALLES und verfehlte mit 
einer grandiosen 4. Zehnerserie von 98! Ringen nur haarscharf die 370er-
Marke. 

SSV Baunatal 1 1442 : 1412 SPSV Eiterhagen 
Alexander Vossler 369 zu 358 
Alexander Mihr   356 zu 351 
Moritz Klauenberg 361 zu 350 
Volker Kiel 356 zu 353 

Zweite Luftgewehrmannschaft kehrt in Erfolgspur zurück 
Mit neuem Schwung und guten Ergebnissen überzeugt unsere 2 Luftgwehr-
mannschaft im Kampf gegen Heckershausen. Auch wenn sich Oliver mehr 
Ringe erhofft hätte, holte jeder Schütze seinen Einzelpunkt und folglich die 
Mannschaft den fünften und den Sieg nach Hause. 
SSV Baunatal 2 1498 : 1461 SV Heckershausen 1 
Oliver Frank:   370 zu 367 
Dieter Weber:  377 zu 369 
Sebastian Stuff: 375 zu 357 
Frank Botthof:   376 zu 368 

Auflageschützen treten doppelt an 
Für unsere Auflageschützen mit der Luftpistole bleibt es spannend. Mit 
einem erneut knappen Ergebnis und etwas fehlendem Glück musste sich 
unsere Mannschaft mit nur 2,4 Ringen geschlagen geben. 
SV Hegelsberg-Vellmar 1 888,5 : 886,1 SSV Baunatal 
In der Mannschaft traten 
Horst-Harry Kube: 299,4, Dieter Berg: 292,3 und Wilfried Moos: 294,4 
sowie als Ersatz:Georg Nödler: 284,9 und Edgar Dietrich: 252,7 an. Ledig-
lich einen Tag nach dem Luftpistolenwettkampf ging es für manche unserer 
Auflageschützen mit dem  Luftgewehr an den Start. Hier war der Mann-
schaft das Glück mehr gewogen und so gelang mit ruhiger Hand der Sieg. 
SV Eiterhagen 2 857 : 874 SSV Baunatal 
In der Mannschaft schossen: 
Horst-Harry Kube: 287, Georg Nödler: 293, Berthold Apel: 294 
Ersatz: Edgar Dietrich: 279

Tischtennis
KSV Baunatal 

Vorschau 
Begegnungen im Zeitraum vom 24.11.2021 bis zum 01.12.2021 
Freitag 26.11.2021 
19:30 Uhr Bezirksklasse KSV Baunatal – KSV Auedamm II 
(Turnhalle der Langenberg-Grundschule, Burgbergstraße 33, Baunatal) 
19:00 Uhr Kreisliga SVH Kassel V – KSV Baunatal II 
(Sporthalle Harleshausen, Wolfhager Str. 329, Kassel) 
20:00 Uhr 3. Kreisklasse SC Niestetal VIII – KSV Baunatal IV 
(Gemeindeturnhalle Niestetal-Heiligenrode, Karl-Marx Str., Heiligenrode) 

Vorstellung unseres Jugend-
trainers  
Wir freuen uns, dass wir seit 
01.10.2021 unseren neuen Jugend-
trainer Stefan Sermyagin beim KSV 
Baunatal begrüßen können. Schon 
vor vielen Monaten hat man bei ver-
schiedenen Turnieren nicht nur die 
Leidenschaft von Stefan für das 
Tischtennisspielen bemerkt, sondern 
auch das große Interesse, anderen 
zu helfen, das eigene Spiel zu verbes-
sern, Techniken zu verfeinern und die 
richtige Beinarbeit zu leisten. Stefan 
spielt momentan selbst in der Kreis-
liga in seinem Heimatverein Ihrings-
hausen. 

Jugendtrainer Stefan Sermyagin

Auch seine Kurve zeigt steil nach 
oben. Umso erfreulicher, dass er sehr interessiert daran ist, die Jugendar-
beit beim KSV Baunatal mit aufzubauen. Ihn zeichnen neben seinem gro-
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ßen Wissen über Technik und Taktik im Tischtennis auch seine Geduld, 
Verlässlichkeit und Leidenschaft aus. Er und der KSV freuen sich über jede 
und jeden, die/der Interesse hat, das Tischtennis spielen neu zu lernen 
oder wieder aufzunehmen. Bei Interesse steht unser 1. Jugendwart Hen-
drik Schwindt oder auch der Abteilungsleiter Marcel Jablonski gerne zur 
Verfügung. Die Kontaktdaten sind auf der Homepage vom KSV Baunatal, 
Abteilung Tischtennis, zu finden. 

Herren-Bezirksklasse Gruppe 3 
TTC Elgershausen - KSV Baunatal 6:9 
SC Niestetal III - KSV Baunatal 9:7 
SC Söhrewald II - KSV Baunatal 3:9 
Zwei Siege und eine Niederlage ist die Erfolgsbilanz der letzten 3 Auswärts-
spiele für den KSV-Baunatal. 
Die Spiele gegen Elgershausen und Niestetal waren spannend und äußerst 
knapp und hätten durchaus auch jeweils in die andere Richtung ausgehen 
können. 
Es ist lange her, als der KSV das letzte Mal Punkte auswärts in Elgershausen 
mitnehmen konnte. Spieltermine sonntagmorgens liegen den Baunatalern 
nicht, aber diesmal ist es trotzdem gelungen zwei Punkte zu entführen, 
wenngleich Elgershausen sicher nicht in Bestbesetzung angetreten ist. 
Aber, das soll die gute Leistung vom KSV Baunatal nicht schmälern, beson-
ders Reinhold Höhn und Willi Günther konnten mit 4 Punkten im hinteren 
Paarkreuz überzeugen. 
Gegen ein starkes Team aus Niestetal, hatte man am Ende jedoch knapp 
das Nachsehen. Es sah am Ende noch nach einem Unentschieden aus, 
denn das Schlussdoppel Matthes/Höhn lag noch 2:0 nach Sätzen in Füh-
rung, hat aber schließlich dennoch mit 2:3 verloren und musste damit knapp 
das Spiel-Endergebnis mit 7:9 hinnehmen. Gewohnt stark der Auftritt von 
Michael Matthes und vor allem auch von Marcel Jablonski, beide haben 
Ihre Einzelspiele souverän gewonnen. Im letzten Auswärtsspiel gegen SC 
Söhrewald, gab es nicht viel Gegenwehr vom Tabellenschlusslicht und da-
mit stand einem ungefährdeten Sieg für den KSV-Baunatal nichts entgegen. 
Damit steht der KSV-Baunatal 2 Spieltage vor Ende der Vorserie, mit 10:4 
Punkten aktuell auf dem 3. Tabellenplatz. Das ist ein sehr positives Ergebnis 
und Ausdruck einer starken und geschlossenen Mannschaftsleistung.   

Herren-Kreisliga Gruppe 1 
KSV Baunatal II - TSV Ihringshausen IV 8:8 
Im 5. Spiel dieser Saison für die 2. Mannschaft des KSV Baunatal wurde 
mal wieder ein Krimi dargeboten. Nach den Doppeln 2:1 in Führung spielte 
sich der KSV eine 7:3-Führung heraus. Im Doppel sprangen 2 Siege heraus, 
bevor in den Einzeln Peter, Marcel, Eugen und Oleg punkteten. Jedes knap-
pe Spiel ging zu diesem Zeitpunkt an den KSV. Unser Jugendtrainer Stefan 
Sermyagin zeigte im Trikot seines Heimatvereins Ihringshausen eine starke 
Leistung und half mit, das Unentschieden zu sichern. Nach dem 7:3 wen-
dete sich das Blatt und der KSV verlor viermal in Folge mit 2:3, teilweise 
hochdramatisch. Beim Stand von 7:7 verlor dann Bogdan zum 7:8 und das 
Schlussdoppel Fuchs/Jablonski musste irgendwie trotz des Negativlaufs 
noch den Punkt sichern. Dies gelang mit einer starken Vorstellung. Beson-
ders Peter Fuchs ist an diesem Abend hervorzuheben, der mit 2 Einzelpunk-
ten und 2 Siegen im Doppel zum wichtigen Punktgewinn beitrug.  

Herren 2. Kreisklasse Gruppe 1 
TSV 1891 Kassel-Oberzwehren - KSV Baunatal III8:2 
Beim Gastspiel in Oberzwehren war für unsere ersatzgeschwächte dritte 
Herrenmannschaft nichts zu holen. Lediglich Alexander Pfeiffer und das 
Doppel Bell/Roemer konnten punkten. 
Die Punkte holten: Pfeiffer, Roemer/Bell 

KSV Baunatal III - FT 1897 Kassel-Niederzwehren III 6:4 
Einen hart umkämpften, aber ganz wichtigen Sieg konnte unsere erneut 
ersatzgeschwächte dritte Herrenmannschaft gegen die Gäste aus Niederz-
wehren holen. Lobend zu erwähnen sind unsere Ergänzungsspieler Chehron 
Ismoilov und Sergej Bell, welche den Sieg letztendlich sicherten. 
Die Punkte holten: Schwindt/Pfeiffer, Pfeiffer(2), Schwindt, Bell, Ismoilov 
KSV Baunatal III - GSV Eintracht Baunatal III 4:6 
Im großen Lokalderby gegen den Nachbarn aus Großenritte gab es nach 
langem Kampf eine unglückliche 4:6 Niederlage. Hendrik Schwindt erwisch-
te an diesen Tag einen rabenschwarzen Abend und verlor beide Einzel deut-
lich. Spieler des Abends war Vitali Minnikau mit zwei Einzelsiegen. 
Die Punkte holten: Pfeiffer/Schwindt, Pfeiffer, Minnikau (2)

GSV Eintracht Baunatal 
Herren 3. Kreisklasse 
FSV Dörnhagen 1899 II - GSV Eintracht Baunatal IV  8:2 
An Dörnhagen biss sich heute die 4. Mannschaft buchstäblich die Zähne 
aus. Außer 2 Punkten durch Alexander Witt im Doppel mit Hans-Jürgen 
Borneis und im Einzel gegen Dörnhagens Nr. 2 war leider nix zu holen. Trotz 
verlorenem Premierenspiel von Lars Ringsleben war es eine äußerst enge 
Begegnung mit 10:12, 11:9, 9:11 und 9:11, bei der sich Lars zumindest den 
Respekt seines Gegners erkämpfte. 

Es spielten: Alexander Witt (1), Hans-Jürgen Borneis, Lars Ringsleben, Wal-
demar Seibel, 1. HD Witt/Borneis (1), 2. HD Ringsleben/Seibel.   
Herren 3. Kreisklasse 
GSV Eintracht Baunatal IV - KSV Baunatal IV  8:2 
Im Baunataler Derby hatte die 4. Mannschaft diesmal einen guten Lauf. Bei-
de Eingangsdoppel sowie 6 von 8 Einzeln konnten deutlich gewonnen wer-
den. Kein Spiel ging dabei über 5 Sätze. Matchwinner an diesem Spieltag 
war Waldemar Seibel,der zum ersten Mal alle seine Spiel gewinnen konnte. 
Hier kann man anmerken: Hartes Training zahlt sich (irgendwann) aus ;-). 
Es spielten: Alexander Witt (2), Hans-Jürgen Borneis, Waldemar Seibel (2), 
Gerhard Eskuche (2), 1. HD Witt/Borneis (1), 2. HD Seibel/Eskuche (1). 

Herren 2. Kreisklasse 
KSV Baunatal III - GSV Eintracht Baunatal III  4:6 
Das Stadtderby entwickelte sich, wie erwartet, ausgeglichen: Doppel Hart-
mann/Seibel behielt die Oberhand, Nachwuchsspieler Elias Seibel an Brett 
2 und Helmut Wagner an Brett 3 gewannen ihre Einzel, Zwischenstand 3:3. 
Die Waage neigte sich in Durchgang 2 zu Gunsten der Eintracht, denn wiede-
rum Matchwinner Elias als auch Erwin Hartmann konnten sich im vorderen 
Paarkreuz gegen Schwindt und Pfeiffer durchsetzen. Im entscheidenden 
Abschlussspiel spielte Wilfried Rudolph an Position 4 mit starker Leistung 
gegen Römer (3:0) den Siegpunkt zum Erfolg der Großenritter ein. 

Herren Bezirksliga 
GSV Eintracht Baunatal - SV Espenau 1896/1946  8:8 
Das Spiel der 1. Mannschaft war wirklich nichts für schwache Nerven. Ins-
gesamt 6 Spiele gingen über 5 Sätze, von denen 3 an die Eintracht gingen. 
Im ersten Durchgang konnten von 6 Einzeln nur 2 Punkte durch Marlon 
Ringsleben und Nick Zichler erkämpft werden. Zwischenstand 3:6. In Runde 
2 sah die Sache schon besser aus, da von 6 Spielen 5 nach Baunatal gingen. 
Helmut Kramm und Moritz Klippert gingen bei ihren Erfolgen dabei über 
die volle Distanz. Nach den 2. Einzeln stand es 8:7 für die Eintracht, was 
das entscheidende Abschlussdoppel erforderlich machte. Helmut und Meik 
Jentsch kämpften wacker - mussten sich aber am Ende mit 1:3 geschlagen 
geben, was den Endstand von 8:8 besiegelte. 
Es spielten: Marlon Ringsleben (2), Maik Jentsch (1), Helmut Kramm (1), 
Moritz Klippert (1), Wilfried Tonn, Nick Zichler (2), 1. HD Jentsch, Kramm (1), 
2. HD Ringsleben/Klippert, 3. HD Tonn/Zichler. 

Damen Bezirksoberliga 
GSV Eintracht Baunatal - VfL Verna-Allendorf  6:4 
Trotz holprigem Start, bei dem die beiden Eingangsdoppel verloren gingen, 
konnten alle Spielerinnen der Eintracht in den Einzeln punkten. Kathleen 
Kammel und Karin Lange gewannen ihre beiden Spiele. Martina Schmitt 
und Christiane Siebert siegten jeweils einmal. Das entscheidende Spiel an 
diesem Tage war wohl das von Karin Lange an Brett 2, bei dem sie am Ende 
mit 11:8 im 5. Satz die Nerven behielt.  

Jungen 18 Hessenliga 
TTV GSW - GSV Eintracht Baunatal  4:6 
Obwohl der Gegner aus Gräfenhausen/Weiterstadt auf einen Spieler ver-
zichten musste und somit schon mit 0:2 in die Partie ging, machte er es bis 
zum Ende spannend. Nach dem gespielten Eingangsdoppel und dem ersten 
Durchgang der Einzel stand es noch 4:2 für die Eintracht. In Runde 2 konnte 
die gegnerische Mannschaft noch zwei weitere Einzel für sich entscheiden 
und verkürzte damit auf 4:6. Marlon Ringsleben zeigte an diesem Spieltag 
die stärkste Leistung und konnte seine beiden Einzel souverän gewinnen. 
Es spielten: Marlon Ringsleben (2), Moritz Klippert, Lennart Reh (2 davon 1 
kampflos), Elias Eilert (1 kampflos), 1. HD Klippert/Reh, 2. HD Ringsleben/
Eilert (1 kampflos). 

Jungen 13 Kreisliga 
OSC Vellmar - GSV Eintracht Baunatal  0:10 
Und die Erfolgsgeschichte unserer jüngsten Mannschaft geht unverändert 
weiter. Alle Spiele wurden erneut 3:0 gewonnen. Lian, Max und Batuhan lie-
ßen keinerlei Schwächen erkennen. Das ist wirklich sehr bemerkenswert :-). 
Es spielten: Lian Stotz (3), Max Gerlach (3), Batuhan Bülbül (3), Doppel 
Stotz/Gerlach (1). 

Damen Kreisliga 
FT 1897 Kassel-Niederzwehren - GSV Eintracht Baunatal II 9:1 
Gegen den aktuellen Tabellenführer gab es nicht den Hauch einer Chance. 
Den einzigen Trostpunkt erkämpfte Christiane Siebert mit 3:0 gegen die 
gegnerische Nr. 4. 
Es spielten: Martina Schmitt, Christiane Siebert (1), Martina Ringsleben, 1. 
DD Schmitt/Siebert. 

Herren Bezirksliga 
TSV 1897 Breitenbach II - GSV Eintracht Baunatal  9:7 
Im Spiel gegen Breitenbach lief die 1. Mannschaft die meiste Zeit dem 
Spielstand hinterher, zeigte aber Moral und kämpfte sich am Ende sogar bis 
ins Abschlussdoppel. Nach den Eingangsdoppeln sah es noch gut aus und 
man führte 2:1 durch Doppel 1 mit Meik Jentsch und Helmut Kramm (3:2) 
sowie Doppel 3 mit Moritz Klippert und Nick Zichler (3:0). Dann schien sich 
die Partie zugunsten Breitenbachs zu verschieben. Die Einzel 1 - 4 gingen 
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mit jeweils 0:3 an den Ortsnachbarn. Erst Nick und Wilfried Tonn machten 
wieder Hoffnung, da sie ihre Einzel mit 3:1 und 3:2 gewinnen konnten. Nach 
Runde 1 stand es knapp 4:5. Durchgang 2 begann fast wie die Einzelbegeg-
nungen in Runde 1. Das vordere Paarkreuz mit Meik, der leider im 5. Satz 
den Kürzeren zog, und Stefan Kramm ging komplett an Breitenbach. Brett 3 
mit Helmut ebenfalls. Die Wende läutete Moritz an Position 4 ein und siegte 
fulminant mit 13:11, 8:11, 11:13, 11:7 und 11:8. Dies schien auch Wilfried im 
hinteren Paarkreuz zu beflügeln und er gewann sein 2. Einzel wiederum im 
5. Satz. Auch Nick an Position 6 punktete souverän mit 3:1 zum Spielstand 
von 7:8. Nun musste das Abschlussdoppel die Entscheidung bringen. Meik 
und Helmut kämpften sich wacker im 3. Satz zurück in die Partie, mussten 
aber nach dem 4. Satz mit 1:3 dem starken Breitenbacher Doppel 1 zum 7:9 
Endstand gratulieren. 

Bezirksoberliga Jungen 18 
GSV Eintracht Baunatal II - Sportclub Niestetal  5:5 
Beide Mannschaften waren an diesem Spieltag absolut gleichwertig. Das 
Doppel mit Elias Seibel und Marlon Hänsel ging zwar verloren, aber von 9 
Einzeln konnten 5 gewonnen werden. Erfolreichster Spieler der Eintracht 
war Elias Seibel, der seine 3 Einzel mit jeweils 3:0 für sich entscheiden 
konnte. 
Es spielten: 
Elias Seibel (3), Marlon Hänsel (2), Lian Stotz, Doppel Seibel/Hänsel.

TuSpo 1912 Rengershausen
Jugend (1. Kreisklasse) 
TSV Wenigenhasungen – TuSpo Rengershausen 2 : 8 
Ein ungefährdeter 8:2-Sieg gelang unserer Jugendmannschaft in Wenigen-
hasungen. Dabei gelang es Paul Rommel, beide bisher in dieser Saison 
stark aufspielenden Spitzenspieler zu besiegen. Erfreulich auch, dass sich 
Finn Gerland mit zwei Einzelsiegen und einem Erfolg im Doppel gemeinsam 
mit Luisa Kolditz mal wieder belohnen konnte. 
Es spielten: Luisa Kolditz, Paul Rommel (2), Felix Glake (2), Finn Gerland (2). 
Doppel: Kolditz/Gerland (1), Rommel/Glake (1).

2. Herren (1. Kreisklasse) 
TuSpo Rengershausen II – KSV Auedamm IV 9 : 3 
Im Duell der beiden Verfolger zeigte sich unsere 2. Herrenmannschaft gut 
erholt von der Niederlage im letzten Spiel und siegte souverän mit 9:3. Der 
Sieg war dabei nie in Gefahr. Nach einer 2:1-Doppelführung baute man die 
Führung immer weiter aus. Nouredine Pfaff, Claudio Krug und Florian Wolf 
punkteten im Einzel doppelt. Damit hat die Mannschaft den 2. Tabellenplatz 
gefestigt. 
Es spielten: Nouredine Pfaff (2), Claudio Krug (2), Florian Wolf (2), Edgar 
Gricksch, Gerd Rewald (1), Heinrich Kawaletz. Doppel: Pfaff/Wolf (1), Krug/
Gricksch, Rewald/Kawaletz (1).

TuSpo Rengershausen II – TSV Hassia Gottsbüren 4 : 1  (Pokal) 
Durch einen souveränen 4:1 Erfolg über die Gäste aus Gottsbüren zog un-
sere 2. Herrenmannschaft ins Viertelfinale des Kreispokals ein. Dort wartet 
mit Niestetal ein harter Brocken auf dem Weg zur Kreispokalendrunde. 
Es spielten: Nouredine Pfaff (1), Claudio Krug (1), Florian Wolf (1). Doppel: 
Pfaff/Wolf (1). 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Kampf um die oberen Plätze, 2. Bundesligawettkampf 
Die Mädchen der TG Kassel sind am vergangenen Wochenende nach Hei-
delberg gefahren. Dort fand der 2. Bundesligawettkampf statt. Das ganze 
Team hat seit dem 1.Wettkampf hart gearbeitet und versucht an den Feh-
lern zu arbeiten um sie dieses Mal vermeiden zu können. Für den GSV Ein-
tracht Baunatal gingen Juliane Günther und Mimi Eiser an den Start. Tabea 
Preuß konnte verletzungsbedingt immer noch nicht an den Start gehen. 
Der Wettkampf begann früh morgens. Zusammen ist das Team vom Hotel 
in die Turnhalle gefahren. Die Aufregung wurde immer größer und so ging 
der Wettkampf auch schon los. Nach einem Einturnen an allen vier Geräten 
(Sprung/Barren/Balken und Boden), startete die TG Kassel am Schwebebal-
ken. Das ganze Team hat solide Übungen präsentiert. Mimi zeigte eine tolle 
Übung und musste das Gerät nicht verlassen. Mit einem Rückwärtssalto 
und tollen gymnastischen Sprüngen erzielte sie starke 10,15 Punkte. 
Auch am Boden zeigte Mimi eine choreographisch schöne Übung. In ihrer 
letzten Bahn stürzte sie jedoch leider und kam letztlich auf 8,90 Punkte. 
Dann ging es auch schon weiter an das dritte Gerät, den Sprung. Mimi zeig-
te einen Tsukahara gehockt. Die Höhe, die Landung, der Sprint, alles hatte 
sie an diesem Tag drauf. 11,90 Punkte brachte sie dem Team mit diesem 
Sprung. Dies war auch ein super Abschluss an diesem Tag für Mimi, denn 
am vierten Gerät ging sie nicht an den Start. Dafür aber Juliane.

Der Stufenbarren war erneut das einzige Gerät an dem sie an den Start ging. 
Nach langem Warten durfte sie endlich ihre Barrenübung präsentieren. Lei-
der konnte sie ihre sturzfreie Übung vom vergangenen Wettkampf nicht er-
neut abrufen und musste das Gerät verlassen. Sie erreichte mit ihrer Übung 
7,25 Punkte. Auch das restliche Team der TG Kassel zeigte neben Mimi und 
Juliane sehr gute Leistungen und sie präsentierten sich viel besser als bei 
dem ersten Wettkampf. Sie warteten gespannt auf das Teamergebnis. Die 
Mädchen erreichten den 4. Platz. Super Leistung. 
Mit diesem Ergebnis haben sich die Mädels auf der Tabelle einen Platz 
nach oben gekämpft und stehen jetzt auf dem 5. Platz des voraussichtli-
chen Endergebnisses. Kein Aufstiegsplatz aber auch kein Abstiegsplatz. 
Bis jetzt sieht es nach einem starken Klassenerhalt aus. Jetzt heißt es aber 
nicht ausruhen, sondern weiter arbeiten. Nächstes Wochenende steht dann 
schon der nächste und letzte Bundesligawettkampf in diesem Jahr an. Mal 
schauen ob sich die Mädels noch einmal steigern können und sich einen 
weiteren Platz nach oben kämpfen. Wir sind gespannt und freuen uns auf 
den letzten Wettkampf. 

Mimi, Tabea, Juliane

Wandern
1922 TSV Hertingshausen 

Wandergruppe 
Liebe Wanderfreunde, 
unserer Jahresabschlussfeier am 02.12. 2021 im Clubhaus Hertingshausen 
möchten wir auf Grund der jetzigen Coronalage und der geringen Teilnah-
memeldung absagen. 
Das nächste Treffen bzw. Zusammenkommen werden wir rechtzeitig im 
Baunataler Anzeiger mittteilen. 
  
Wir hoffen auf euer Verständnis. 
 Erna Kliche

KSV Seniorenwandergruppe 
Dezemberwanderung 
Liebe Wanderfreunde, zu unserer Wanderung am 1. Dezember 2021 treffen 
wir uns um 13,00 Uhr an der Sportwelt. 

Es wird in Gruppen zu 9 km und 5 km gewandert.
Die kürzere Strecke ist für Rollator geeignet.

Wer nicht mitlaufen will, kann ab 14,45 Uhr direkt in die Linde gehen, doch 
ohne Personalausweis und Impfausweis oder aktuellem Test wird niemand 
hereingelassen. Es wird kontolliert! Also Gedanken beisammen haben!

Bis dahin, bleibt gesund! 



Baunatal Seite 55Ausgabe 47  I  24. November 2021

Inh. Nelly Maier
Ritter Str. 10, 34225 Btl.-Altenritte, Tel. 0561 498384

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr u. n. Vereinbg.

Wir wünschen Ihnen eine
besinnliche Adventszeit!

G2-Regel
am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag

G3-Regel am Samstag
(Hausbesuche sind auch möglich)

Neu in unserem Team: Frau Mareike Schüffler

Friseursalon

Krugs Bauernlädchen
Untere Gänseweide 1 ∙ 34225 Baunatal-Großenritte ∙ Tel. 05601 86529

· Premium-Tiernahrung
aus Deutschland

· Bestes Preis-/
Leistungsverhältnis

· 100% Gräser und Kräuter
von naturbelassenen
Wiesen

UNS

ERH TLICH!
Auch für Ihre(n)

Hund/Katze

haben wir das

passende Futter.

BEIBEIBEI UNSUNSUNSUNS

ERERHERHERHERHÄLÄLÄLÄLTLICH!TLICH!TLICH!TLÄLTLTLICH!TLÄLTLÄLTLICH!ÄLÄLÄLTLICH!ÄLTLICH!ÄLTLICH!ÄLÄLÄLTLICH!ÄL
AuchAuchAuchAuch fürfürfürfür IhrIhrIhrIhre(n)e(n)e(n)e(n)

Hund/KaHund/KaHund/KaHund/Katzetzetzetze

habenhabenhabenhaben wirwirwirwir dasdasdasdas

paspaspaspaspassendesendesendesende FFuFFuuttFuuttFuttutttterererer....

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und
Renovierungsarbeiten

Fa. Türel Özcan
05601 4892 oder 0171 1942562

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –

Dämmarbeiten nach EnEV
• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,
Abdichtungstechnik

Waimersbergstraße 7
34225 Baunatal-Rengershausen

Telefon 05 61 / 49 47 50
info@schroederdach-baunatal.de

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Diese Woche:
Frische Hähnchen
und Hähnchenteile

Wir sind wieder da!

Wir freuen uns auf Sie!

Petra + Eckhardt Eisenach
Holzhäuser Straße 8

Baunatal-Guntershausen
Tel.: 0 56 65 / 61 65 · bioland-ei.de

Geöffnet: Do. + Sa. 9–13 / Fr. 9–18 Uhr

Hofladen Eisenach

Baunatal-Guntershausen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Diese Woche Samstag:
Frische Suppenhühner
Weihnachtsgeflügel jetzt vorbestellen bis
03.12. (Gänse, Puten, Enten, Hähnchen)

hygienezertifizierter
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht undmangelt
BerufsbekleidungnachRKI

1 AHemdendienst
Lederreinigung

tägl. Federbettenwäsche
undMatratzenbezüge

Gardinenwaschenund
reinigen, auchmit

AbnehmenundAnbringen
Teppich- und Polsterreinigung

WIR SIND FÜR EUCH DA!

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

Verschiedenes
Sammler sucht Münzsammlung jegli-
cher Art, auch DM. Tel. 01522-5969935

Stellenangebote

Zusteller gesucht
Wir suchen zuverlässige und flexible Mitarbeiter

für die wöchentliche Verteilung der
„Baunataler Nachrichten“ in:

Altenbauna
Hertingshausen

Bewerbungen bitte telefonisch
an VTS Kassel-Ost GmbH
Telefon 0561 203-3360Immobilien

Wir suchen ein Haus von Privat
☎0561/47395804

Wir suchen eine Eigentumswohnung
von Privat ☎0561/47395804

Petra Kilimann-Bouchon
Geprüfte Immobilienfachwirtin

An der Stadthalle 6
34225 Baunatal
Telefon: 0561 5799130

Seit 2003

Immobilienverkauf:
vertrauensvoll, seriös

und zum richtigen Preis
www.pkb-immobilien.de

Immobilienmakler
BAUNATAL

34225 Baunatal - Kirchbaunaer Str. 5
www.die5immoagentur.de

0561.503346-25

Bewertung · Beratung · Verkauf

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

Jetzt bestellen unter
www.HNA.de/

wochenknueller

Wechselnde Sonder-
angebote mit Ihrem

ABO
BONUS

ABOBONUS

Diese Karte ist nur gültig in Verbindung mit einem aktuellen
HNA-Abonnement mit Bonus-Berechtigung und ist nicht übertragbar.

Cornelia Glücklich
Kunden-Nr. 12345678

Baunataler Nachrichten online

www.hna-
gemeindeportal.de



Nutzen Sie jetzt den hohen Goldkurs!

Juwelier Capar
im Herkules Baunatal

Marktplatz 16
34225 Baunatal

Telefon 0561 89086932
www.juwelier-capar.de

Unser Service:
• Goldankauf

• Bargeldauszahlung
sofort!

• Trauringstudio mit über
1000 Paar Trauringen

• Uhrenarmbänder Leder
und Metallbänder

• Reparaturen an Gold-
und Silberschmuck

• Reparaturen an Uhren

• Gravuren

• Ohrlochstechen

• Batteriewechsel

GOLDANKAUF

Wie funktioniert es?

C

SOFORT
BARGELD!

Tauschen Sie Ihren alten, getragenen
oder beschädigten Goldschmuck einfach
und unkompliziert gegen Bargeld ein.
Noch nie war Gold so wertvoll wie jetzt. Nutzen
auch Sie daher diese einmalige Gelegenheit, um
alten Schmuck, Zahngold, Silber usw. in Bargeld
umzuwandeln. Bei uns wird auch der Wert einzelner
Schmuckstücke und Steinbesatz berechnet.
Wir legen sehr viel Wert auf freundliche und fach-
männische Beratung.

B
WIR PRÜFEN
& BEWERTEN
IHREN SCHMUCK

A

BRINGEN SIE
IHR GOLD
ZU UNS

Goldpreisauf
Rekordhoch!
Nutzen Sie jetzt den hohen Goldpreis.

Landgraf-Karl-Apotheke
Angela Müller-Rebstein e.K.
City-Center, Bhf. Wilhelmshöhe
Landgraf-Karl-Str.1 · 34131 Kassel · Telefon: 05 61 / 31 58 68
www.landgraf-karl-apotheke.de
Mo.–Fr. 7.30–19.30 Uhr · Sa. 8.30–16.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag von 13.00–17.00 Uhr geöffnet

Engel Apotheke
Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K.
Obere Königsstr. 21 · 34117 Kassel · Telefon: 05 61 / 1 57 07
www.engel-apotheke-kassel.de
Mo.–Fr. 8.00–20.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Apotheke im Ratio
Dr. rer. nat. Jürgen Müller-Rebstein e.K.
Fuldastr. 1–5 · 34225 Baunatal · Telefon: 0 56 65 / 4 04 07 02
www.apotheke-im-ratioland.de
Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr

Physiogel 
Daily 
Moisture
75,0

statt € 11,80
Unser Preis 

€ 8,45

Vitalux

statt € 63,50
Unser Preis  € 54,50

Orthomol immun

statt € 20,99
Unser Preis  € 13,95

Olivenöl 
Intensivcreme

statt € 19,95
Unser Preis  € 15,50

Dr. Grandel 
Beautygen

statt € 74,00
Unser Preis  € 56,95

Aspirin plus C

statt € 11,70
Unser Preis  € 7,50

Fresubin

statt € 20,93
Unser Preis 

€ 9,95

Talcid 
Kautabletten

statt € 15,49
Unser Preis € 10,50

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Kunden 
für Ihre Treue bedanken und freuen uns, Sie im neuen Jahr wieder begrüßen zu dürfen!

Das Team der Apotheke im Ratio wünscht allen Kunden 
eine besinnliche und harmonische Adventszeit

Unsere aktuellen Preise:
FFP2-Maske  0,75 €
OP-Maske  0,35 € 

isise:

COVID-19-Antikörpertest
29,95 €

Testergebnis in 20 Minuten
in der Landgraf-Karl-Apotheke

Öffnungszeiten 
Landgraf-Karl-Apotheke Dienstag u. Donnerstag  10–14 Uhr 

Engel Apotheke Montag 13– 19 Uhr, Mittwoch 8–13 Uhr

DIE NEUE IMMUNKARTE
Sie erhalten bei uns den digitalen 
Impfnachweis kostenlos 
oder die Immunkarte 
 für nur € 9,90

Adventskalender
von Eucerin, Nuxe und Dr. Grandel

Angebote gültig bis 31. 12.2021


